
T e r 2 a

J

für Halle und die
Ver
Bei Anruf der Fernſprechnummer 7981 verbin
Der GeneralAnzeiger erſ
und in den Orten der Amgebung mit eigenen Vertrieb

e nen enet die Ausgabe ohne Sonder BeilMk 00 vierkellahrtich Bit 00 moneragh

sgebäude Gr Alrichſtr 16 Ecke D e 1 Eingang Verlag Redaktion und7 gekWr eigene Zentrale mit allen Abteilungen des Fenſee Geſchäftsſtellent Leip
cheint täglich nachinittags mit Ausnahme der Sonn und Felertage und koſtet bei freier

12 bis 14 bezw

uſtellung in Halle a d S
sſtellen monatlich 80 Pfg mit den wöchentlich einmal erſcheinenden Ha

ochenbeilage Die Welt im Bild 95 Pfg mit beiven Beilagen 05 Pf
70 vierteljährlich Mk 90 monatli

Mk 00 monatlich Ausgabe C mit Die Welt im Bild

chen

D P ſtAusgabe B mit unenh e ter18 vierteljährlich Mk re monaklich

Nummer 221

Die Rumänen über den zurduk Paß zur

Die Schlacht vor dem Trajanswalle
W T Sofia 20 SeptemberHauptquartiers vom 19 September

Mazedoniſche Front
Die lebhaften Kämpfe in der Umgegend von Lerin
lorinag dauern an Anſtrengungen des Feindes ſich
r Höhe Kaimak chalan zu bemächtigen ſcheiter

ten infolge unſerer heftigen Gegenangriffe Jm Mog
W und auf beiden Ufern des Wardarchwache Artillerietätigkeit Am Fuße der Belaſitza

lanina vertrieben unſere Patrouillen den
ind und bemächtigten ſich der Dörfer Schugovo
atniſa Corni Poroi und Dolni Poroiwo ſie viel Kriegsmaterial fanden Jn Corni

Poroi ließen die Jtaliener außerdem 200 Gewehre zu
rück Längs der Struma und der Küſte des Aegäiſchen
Meeres iſt nichts zu melden

Rumäniſche Front
Längs der Donau Ruhe
Die auf der Linie der Dörfer Morani Monuk

Arabadſchi Kokordſcha Cobadinu und
Tusla gemeldete große Schlacht entwickelt
ſich zu unſeren Gunſten

An der Küſte des Schwarzen Meeres Ruhe
v

Die unter dem Oberbefehl des Generalfeldmarſchalls
von Mackenſen n deutſchen bulgariſchen
und türkiſchen Truppen haben ffenſive in durch
aus erfolgreicher Weiſe ſorrgefa rt und bedeutende Er
folge erzielt Die in der Schlacht von Cara Omar

eſchlagenen r er Truppen wurden zunächſt in tat
liner Weiſe während dreier Tage verfolgt und in

nördlicher Richtung zurückgeworfen bis ſie eine
ſchon im Frieden angelegte und ausgebaute Vertei

digungsſtellung erreichten die wahrſcheinlich in
den letzten Monaten durch Kriegsarbeit noch bedeutend
verſtärkt worden iſt Sie zieht ſich in einer Ausdehnung
von etwa 60 Km von Raſova an der Donau über
Cobadinu nach Tusla an der Küſte des Schwar
r Meeres hin Sie liegt 20 Kilometer ſüdlich der
ahnlinie Cernawoda Konſtanza und wurde

Laupga lich zu deren Schutze und Sicherung angelegt
ie Bahnlinie durchſchreitet ein ſehr wichtiges Gelände

weil die Dobrudſcha dort überhaupt ihre ſchmalſte Stelle
aufweiſt Es war dadurch möglich daß die beiden Flan
ken ſich im Wer an den Donauſtrom im Oſten an
das Schwarze Meer anlehnen konnten und daß ſie da
durch gegen jeden Umgehungs und Umſaſſungsverſuch
gedeckt waren Dem Angreifer blieb daher nur der rein
frontale Angriff übrig

Die militäriſche Wichtigkeit dieſes Ab
Ichnittes die lediglich durch die geographiſche Lagebedingt iſt hat einen bleibenben Charakter und wird
nicht durch eine augenblickliche Kriegslage bedingt Des
halb iſt die Gegend auch ſchon im Altertume der Schau
platz zahlreicher Kämpfe geweſen und ſchon die römiſchen
Legionen des Kaiſers Trajan eroberten das Gebiet das
als Provinz Möſten dem römiſchen Jmperium ein
verleibt wurde Zum Schutze gegen die räuberiſchen
Einfälle der Barbarenſtämme errichtete Kaiſer Trajan
eine befeſtigte Linie die ſich von der Donau bis zur
Küſte erſtreckte Es iſt dies der nach ihm benannte
Trajansw eall von dem noch heute deutliche Spuren
vorhanden ſind Dieſe altrömiſche Befeſtigungslinie be
ginnt an der Donau zwiſchen Raſova und Cernawoda
und endigt bei dem Seehafen von Konſtanza Es ſind
noch jetzt 3 Wälle deutlich zu erkennen zwei aus Erde
einer aus Skein Die mittlere Höhe wechſelt zwiſchen
3 und 6 Meter Der Woall liegt zum kleineren Teil nörd
lich zum größeren Teil füdlich der Bahn Die jetzige
von den Rumänen eingenommene Stellung deckt ſich aber
nicht mit der alten römiſchen Befeſtigung ſondern liegt
weiter ſüdlich Es war dies notwendig um die Bahn
linie wirkſam ſchützen zu können weil andernfalls ein
Angriff ſofort auf die Bahnanlage ſelbſt geſtoßen wäre

Jn dieſer lange vorbereiteten Stellung ſind die ge
ſchlagenen und nach Norden zurückgeworfenen ruſſiſch
rumäniſch ſerbiſchen Truppen durch friſche Kräfte auf
genommen worden Woher dieſe gekommen ſind iſt nicht
bekannt Es kann ſein daß dies ruſſiſche Truppen
ſind von denen ſchon vor längerer Zeit s war daß
ſie in anſehnlicher Stärke die Donau bei Reni öſtlich
von Galatz überſchritten hätten und die nunmehr in
Fortſetzung ihres Vormarſches in der erwähnten Ver
teidigungsſtellung eingetroffen ſind Nach den neueſten
Nachrichten iſt die Stärke der Ruſſen aber ſehr über
trieben worden Es ſcheint ſich dabej nicht um 300 000
oder 400 000 Ruſſen zu handeln ſondern nur um ein

elne Diviſionen die gInterſtützung der Rumänen entſendet hatte Es können
aber auch rumäniſche Verbände ſein die mit der Bahn
aus dem Jnnern des Landes oder von anderen Fronten
Pran gezogen worden ſind Jedenfalls ſind neue

ruppen auf dem Kampfplatze eingetroffen welche die
eſchlagenen Truppen aufgenommen und ihnen die Fort

ehnn des Widerſtandes ermöglicht haben

Der Generalfeldmarſchall von Mackenſen deſſen
vorderſte Truppen bereits vor 2 Tagen an die feind
lichen Stellungen herangelangt waren hat den Angriff
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Fortdauer der Schlacht in der Dobrudſcha

W T Großes Hauptquartier 20 Sept
Weſtlicher Kriegsſchauplatz

Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls Kronprinz
Rupprecht von Bayern

Auf den Schlachtfeldern an der Somme keine Er
eigniſſe von beſondere Bedeutung Einzelne feindliche
Vorſtöße wurden abgewieſen Wir hatten bei Flers
im Handgranatenangriff Erfolg Nachträglich iſt ge
meldet daß am 18 September abends ein franzöſiſcher
Angriff aus Cléry heraus abgeſchlagen wurde

Heeresgruppe des Deutſchen Kronprinzen
Am Weſthange des Toten Mannes wurden die

Franzoſen aus einem kleinen von ihnen noch gehal
tenen Grabenſtück geworfen 98 Gefangene und acht
Maſchinengewehre fielen dabei in unſere Hand

Unſere Patrouillen haben in der Nacht zum
19 September in der Champagne bei erfolgreichen
Unternehmungen 46 Franzoſen und Ruſſen heute nacht
ſüdlich des Rhein Rhone Kanals eine Anzahl Franzoſen
gefangen genommen

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Front des Generalfeldmarſchalls Prinz

Leopold von Bayern
Weſtlich von Luck gegenüber den Truppen des

Generals v d Marwitz ka mdie Wiederaufnahme der
feindlichen Angriffe am Tage nur teilweiſe zur Durch
führung während an den meiſten Stellen die ruſſiſche
Jnfanterie auch durch das auf ſie gerichtete Feuer der
ruſſiſchen Artillerie nicht zum Verlaſſen ihrer Gräben

überhöhenden Stellungen iſt Die Höhenzüge auf denen
ſich die feindlichen Befeſtigungswerke hinziehen liegen
durchſchnittlich auf der ganzen Front um 20 bis 30 Meter
niedriger als diejenigen von denen aus ſich der Angriff
entwickelt Dies iſt namentlich für die Artilleriewir
kung und Artilleriebeobachtung von großer Wichtigkeit
Der Kampf iſt in voller Durchführung begriffen und
bisher für die deutſchen und bulgariſchen Truppen durch
aus erfolgreich verlaufen Bereits geſtern konnte ge
meldet werden daß auf dem Weſtflügel deutſche Truppen
in der Gegend von Raſovaan der Donau entlang in
die feindliche Stellung eingedrungen und bis zur feind
lichen Artillerie durchgeſtoßen wären wobei ſie mehrere
feindliche Geſchütze erbeutet hatten Der Heeresbericht
vom Dienstag bringt weitere erfreuliche Nachrichten
Danach ſind die verbündeten Truppen bereits an mehre
ren Stellen in die feindlichen Linien eingedrungen
Weder die im Frieden errichteten Befeſtigungswerke
noch das Einſetzen friſcher Truppen hat den tatkräftig
durchgeführten Angriff aufzuhalten vermochte
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Briand will keinen Frieden
W T Paris 20 September Agence Havas

Deputiertenkammer Jm Laufe der Beratungen in der
Deputiertenkammer über die proviſoriſchen
Kredite forderte der ſozialiſtiſche Abgeordnete Roux
Coſtadau die Regierung auf beſtrebt zu ſein die
Einheit der Kräfte zu verwirklichen wie im Sommer die
Einheit der Front verwirklicht wurde Er führte aus
Frankreich könne nicht das Blut aller ſeiner Kinder
geben die Alliierten müßten auch die notwendigen
Opfer bringen Miniſterpräſident Briand rühmte
die einzelnen Anſtrengungen der alliierten Völker um
den Sieg der heiligen Sache zu ſichern Wir alle müſſen
unſere Anſtrengungen und Hilfsmittel gegen den ge
meinſamen Feind vereinigen Was ganz Frankreich
heute will iſt daß Frankreich vergrößert her
vorgehe daß es beweiſt daß die Sache der Freiheit
triumphiert und daß es morgen den Strahlenkranz des
Ruhmes erlangt den es verdient Beifall Der Sozia
liſt Brizon erhob in einem Zwiſchenruf Einſpruch

egen die Verewigung des Krieges der ſo viele ſchwere
pfer koſte Briand erwiderte Frankreich das nicht

aufgehört hahe friedliche Gefühle kundzugeben ſei einem
langſam vorbereiteten zum Opfer gefallen
Seit zwei Jahren erträgat Frankreich den Eindringling
es drängt ihn Fuß um Fuß zurück und Sie ſprechen
in dieſem Augenblick von Frieden Welche
Herausforderung welche Schmach für das Gedächtnis
aller unſerer Toten Wenn wir jetzt Frieden ſchließen
würden ſo würden die künftigen Generationen fort
während drohenden Angriffen ausgeſetzt ſein Deutſch
land würde ſuchen den ſchlechten Streich zu wiederholen
der ihm diesmal nicht geglückt iſt Wenn Sie wollen
daß Friede in der Welt herrſcht ſo wünſchen Sie den
Sieg des Landes Der Friede von heute würde ein er
niedrigender Friede ſein Lang anhaltender Beifall
auf allen Bänken Die Kammer beſchloß den Anſchlag

dagegen eingeleitet Für den Angreifer liegen die Verdäliniſe inſofern ſehr günſtig weil ex im Beſitz der

Der heutige Bericht der deutſchen Heeresleitung
zu bewegen war Erſt abends und nachts brachen An
griffe in ſtarken Wellen vor und ſind wiederum unter
größten Verluſten geſcheitert Vorübergehend bei Szel
now eingebrochener Gegner iſt reſtlos zurückgeworſen

Front des Generals der Kavallerie Erzherzog Karl
An der Narajowka ging der für uns günſtige Kampf

weiter Starke feindliche Angriffe wurden abgeſchlagen
Jn den bereits verſchneiten Karpathen dauern die

ruſſiſchen Angriffe an Der Feind hat einzelne Teil
erfolge erreicht

Kriegsſchauplatz in Siebenbürgen Die Ru
mänen ſindüber den Szurduk Paß zurück
geworfen

Balkan Kriegsſchauplatz
Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls

v Mackenſen
Jn der Dobrudſcha ſpielten ſich heftige wechſelvolle

Kämpfe ab Mit eiligſt herangeführten Verſtärkungen
leiſtet der Feind in ſeiner Stellung den zäheſten Wider
ſtand

Mazedoniſche Front Bei Floring und am
Kajnakealan wurden feindliche Angriffe zum Teil nach
Nahkampf zurückgeſchlagen weſtlich von Floring wichen
Vortruppen dem Stoß aus Oeſtlich der Stadt wurde

der Belaſica Planina haben die Bulgaren am 17 Sep
tember die Jtaliener aus den Dörfern Matnicg und

der Rede

Poroj geworfen und fünf Offiziere 250 Mann gefangen
genommen

Der Erſte Generalquartiermeiſter Ludendor ff

Görlitz als Unterkunftsort der Griechen

Berlin 20 September Wie wir erfahren iſt
als Unterkunftsort für das griechiſche 4 Armeekorps
Görlitz beſtimmt worden

W T B Sofia 19 September Der erſte Trans
port griechiſcher Truppen ein Regimentskommandeur
und einige 20 Offiziere mit ihren Familien und etwa
400 Mann paſſierten am Sonntag Sofiag Zar
Ferdinand hätte zur Begrüßung den General
adjutanten Sawol und den Hausmarſchall Weich
geſchickt Die Offiziersfamilien wurden mit Milch und
Kuchen bewirtet die Soldaten erhielten von der deut
ſchen Verpflegungsanſtalt warmes Eſſen Welches
Schickſal die Entente den griechiſchen Truppen in Oſt
mazedonien zu bereiten gedachte läßt ſich aus der Be
re der jungen Griechen ermeſſen die vor dem
inrücken der Bulgaren in Kavalla nach Thaſos

gingen Dieſe wurden zwangs weiſe in die re
volutionären Truppen in Saloniki eingereiht

Hollund wahrt ſeine Unabhängigkeit

W T Haag 19 September Bei der heutigen
Eröffnung der Generalſtagten hielt die
Königin folgende Thron rede

Zum dritten Male ſeit Beginn des unglückſeligen
Krieges der Europa verheert ſtehe ich in Jhrer
Mitte erfüllt von Sorgen für die höchſten Jntereſſen
unſeres Vaterlandes Die Königin ſtellte dann dankbar
feſt daß bis jetzt der Friede dem niederländiſchen Volke
erhalten werden konnte und daß die Beziehungen der
Niederlande zu allen Mächten glücklicherweiſe ihren
freundſchaftlichen Charakter bewahrten Sie fuhr fort

Jch werde auch in Zukunft die Pflichten die einer
neutralen Nation durch das Völkerrecht auferlegt ſind

beobachten aber ich bkn feſt entſchloſſen
unſere Unabhängigkeit zu verteidigen
und nach unſeren Kräften unſere Rechte gegen
jedermann zu wahren Um dieſe Aufgabe zu
erfüllen ſtütze ich mich außer auf unſer gutes Recht
und die Eintracht der Nation auf unſere Streitkräfte
zur See und zu Lande die in durchaus lobenswerter
Weiſe fortfahren die ihnen auferelegte Bürde zu
tragen Der Erſatz der unter den Fahnen ſtehenden
Truppen durch neu ausgebildete Soldaten und die
beträchtliche Ausdehnung unſerer bewaffneten Kräfte
dauern regelmäßig fort Die Vorräte an Waffen
Munition und anderem Material werden trotz der zu
überwältigenden Schwierigkeiten ſtets vergrößert Die
Mittel um die Laſten der Mobiliſierung zu erleich
tern und dabei doch unſere Wehrkraft zu erhalten
werden von mir immer aufs neue erwogen Das
wirtſchaftliche Leben unſeres Landes wird
immer mehr von den durch den Krieg geſchaffenen

der Gegner mit Erfolg überraſchend angegriffen Südlich

ückgewor

und der Gartenwirtſchaft iſt im allgemeinen noch nicht
ungünſtig indeſſen wachſen die Schwierigkeiten auf
welche die Ausübung dieſer für die Volkswirtſchaft be
ſonders unter den gegenwärtigen Umſtänden ſo wich
tigen Erwerbszweige ſtößt von Tag zu Tag Es iſt
in gewiſſen Einzelheiten bereits ein hemmender Ein
fluß auf die Produktion bemerkbar Auch auf dem
Gebiete des Handels und der Jnduſtrie trachten
Regierung und Privatintereſſenten die unglück
lichen Folgen und Schwierigkeiten abzu
ſchwächen welche die im Ausland im Zuſammenhang
mit dem Kriegszuſtand ergriffenen Maßregeln für
unſere Einfuhr aus dem Auslande und
unſeren Ausfuhrhandel mit ſich bringen
Die Thronrede hebt ſodann hervor daß die Regie

rung gezwungen war im Jntereſſe der Volksernäh
rung immer mehr Maßregeln zu ergreifen Einſchrän
kungen der Ausfuhr und ein Eingreifen in das innere
Wirtſchaftsleben ſind notwendig geweſen Der
Schiffsverkehr in den niederländiſchen Häfen iſt
gering geblieben Die Maßnahmen die zur Aufrecht
erhaltung der Neutralität und zur Milderung der un

lgen der Kriſe für die Armen nötig
ſtellen noch immer große Anſprüche an die Staatskaſſe

Die Königin ſchloß Jch erkläre mit
Gott uns auch in dieſer ſorgenvollen
möge die Sitzung der Generalſtagaten für eröffnet

glückſeligen Fo
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e ſt rin n unan eBeſuch im k und F Hberklommando
Von unſerem nach Rumänien entſandten

Kriegsberichterſtatter
Karl Rosner

Großes Hauptquartier im Oſten 18 September
Auf der Fahrt nach der Kampffront im Südoſten

babe ich um ein einheitliches Bild der militäriſchen
Lage zu gewinnen auch das öſterreich ariſche
Oberkommando beſucht Jch wurde dort von einer
Reihe maßgebender Perſönlichkeiten ſowohl der öſter
reichiſch ungariſchen Heeresleitung als auch von den
dem k und k Oberkommando zugeteilten Generalſtabs
offizieren des deutſchen Feldheeres auf das liebens
würdigſte aufgenommen und fand Gelegeyheit Einblick
in den wunderbaren Mechanismus gemeinſamer Arbeit
zu tun der auch in dieſer neuen Phaſe des Krieges
wieder die beiden ſeit dem erſten Kri age in treuer
Brüderlichkeit kämpfenden Heere zu einer ein ſtar
ken Waffe zuſammenſaßt Auch hier herrſcht wie im
deutſchen Großen Hauptquartier eine tiefe uner
ſchütterlich ruhige Zuverſicht eRuhmredigkeit handelt die auf der klaren z
der reichen auf allen Gebie fügk t
mittel fußt und ihren feſt geſtechter n rentgegengeht Geradezu erhebend wir
halben hervortretende Bewunderu nauch unſerer deutſchen Truppen te
warmherzige Verehrung die unſere getreuen Waffen
brüder den deutſchen Führern und vor allem dem deut
ſchen Kaiſer als dem oberſten Kriegsherren d hnen
auf Gedeihen und Verderben verbündeten Re nt
gegenbringen

Auf meine Fragen über die Geſtaltung Dinge
im Südoſten wurde mir in der gütigſten Weiſe jede
erbetene Auskunft erteilt Damals hat die Kriegs
erklärung Rumäniens auch die Nachbar Monarchie in
keiner Weiſe überraſcht oder in Bezug auf irgendwelche
laufenden militäriſchen Handlungen beeinträchtigt
Man hat dieſe Kriegserklärung erwartet wenn auch
man geneigt war anzunehmen daß ſi e
Zeitſpanne ſpäter erfolgen werde als am Abend jenes
gleichen 27 Auguſt zu deſſen Mittagsſtunden Herr
Bratianu zu dem öſterreichiſchen Geſanden Grafen

Czernin die Worte ſprach Jch werde ich l und
ich kann neutral bleiben Aber auch dieſer über Er
warten raſche Hinzutritt des neuen Gegners hat keiner
lei Beſorgnis bei dem öſterreichiſch ungar n Ober
kommando ausgelöſt Es ergab ſich allerdings die Not
wendigkeit einzelne Gebietsſtreifen die zunächſt r
mit einem ſchwachen Grenzſchutze verſehen waren und
die ſo einer allzuſtarken Uebermacht gegenüber nicht ge
halten werden konnten vorübergehend den Rumänen
freizugeben doch trat ſchon damit ein Teil jen r
geſehenen opergtiven Pläne in Wirkſamkeit deren Er
folg dem jüngſten unſerer Feinde die Freude an dem
leichten Einmarſch bald genug und endgültig ver
derben dürfte Hierüber mehr zu ſagen geht zur Zeit
nicht an

Auch zu einer zweiten bedeutungsvollen Frage iſt
mir im öſterreichiſch ungariſchen Oberkommando
klärende Auskunft erteilt worden Jn den Heeres
berichten der Ruſſen ſind als Verluſte der Oeſter
reicher im Laufe der großen Sommeroffenſive ganz
ungeheuerliche Zahlen genannt worden die in ihrer
Summe eine Gefangenenzahl von Vierhunderttauſend
Mann und mehr ergaben Jch habe gebeten mir Ein
blick in das auf öſterreichiſcher Seite vorliegende
Material zu gewähren und hierbei darauf verwieſen
daß bisher wohl dieſe ruſſiſchen Angaben als falſch be

Verhältniſſen beeinflußt Die Lage der Landwirtſchaft
zeichnet worden ſeien daß aber poſitive Angaben über
die Höhe der öſtereichiſchen Verluſte bis zur Stunde
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fehlten Auch dieſer Einblick wurde mir bereitwilligſt
gewährt Jch konnte mich ſo durch eigene Anſchauung
davon überzeugen daß die Geſamtmenge der in
Gefangenſchaft geratenen Truppen der re
ungariſchen Armee vom vierten Juni als dem Tage des
Beginnes der Offenſive im Oſten bis heute die Zahl
von Einhundertauſend nur um ein ganzGeringes überſchritten hat Was weſentlich über dieſe
Zahl hinaus genannt wird gehört in das Reich uferloſer
Fabelei

Die deutſchen Generalſtabsoffiziere im öſterreichiſch
ungariſchen Oberkommando haben es ausdrücklich aus
geſprochen daß niemand der die ganze Schwere der
Aufgabe zu ermeſſen weiß die den öſterreichiſch und
ungariſchen Truppen im Laufe dieſer Sommeroffenſive
der Ruſſen geſtellt war und die ungeheure Uebermachtkennt die gegen ſie anrannte dieſe Herluſte als unver

hältnismäßig ſchwer beurteilen wird Sie ſagten mir
weiter daß ſich nahezu alle öſterreichiſchungariſchen
Truppen glänzend und nicht anders als ihre deutſchen
Kameraden geſchlagen haben und ſchlagen und ſiefügten hinzu daß ſich über alle ſtarken Leiſtungen
unſerer Bundesbrüder hinaus gerade in der jüngſten
Zeit eine beſondere Erſtarkung des Organismus der k
und k Armee an all ihren Kampffronten augenfällig
zur Geltung bringe

2

Der Wetterumichlag an der somme
Von unſerem zur Weſtarmee entſandten

Kriegsberichterſtatter Dr R Dammert er
halten wir folgendes Telegramm

Von der Sommefront 19 September
Der Weſtwind ſchleift ſchweres Gewölk heran Die

graue Decke ſenkt ſich faſt bis zur Erde und ſchüttet ihre
Waſſermaſſen aus Noch am Sonntag war die Luft klar
und von herbſtlich mildſchimmernden Sonnenfäden durch
wirkt Ein offener Kampfplatz für die beflügelten Hilfs
truppen der Lüfte Die Sicht iſt heute geſperrt und
damit haben die Angreifer einen wertvollen Verbündeten
verloren

Als ich am Freitag bei Bapaume eintraf hing
der weſtliche Himmel voller Feſſelballons Ganze
Mückenſchwärme von Engländern baumelten in der
Luft umher Faſt jede Batterie hatte oben im Aether
ihren eigenen Heobachter der ihr Fener leitete und jede
Regung im Kampfranum meldete und die durch klingende
Reizmittel keckgemachten Flieger waren unabläſſig be
müht im Hintergelände umherzuſpähen Nun iſt der
Vorhang geſchloſſen Zufuhr und Aufmarſch vollziehen
ſich bei uns ungehindert Mit blinden Angen taſtet das
Sperrfener unbenützte Wege ab Auch aus anderen
Gründen erleichtert ſich ſtändig der Wider
ſtand der Verteidiger Der Haupttrick des
Feindes iſt ſeine ſchwere Artillerie Seine Jnfanterie
war nur vorangekommen wenn die zentnerſchweren Gra
naten unſere Stellungen in verſchwenderiſcher Ergiebig
keit eingeſtampft hatten Die bisherigen Gräben Unter
ſtände Lagerplätze v kannte er genau aus
den Photographien ſeiner F ger Da war es ein leichtes
Spiel ſie platt zu ie jetzigen Verſchanzungen
und Widerſtandsverſtecke kennt er nicht das Gelände in
dem er ſich befindet iſt jedoch unſerer Artillerie in allen
Einzelheiten vertraut Wir haben unſere Feldbahnen
im Rücken er muß Munition und Verpflegung durch eine
Wüſte von Schutt und Schlamm nachgiehen Die Regen
wolken ſind willkommene Stacheldrähte

Nachdem die altausgebauten Verſchanzungslinien hier
an der Somme verloren ſind kommt es nicht mehr auf
den Beſitz einzelner Dörfer ſondern darauf an in einem
elaſtiſchen Bewegungskampf im kleinen die Stöße auf
zufangen ohne dabei Gebietsverluſte zu erleiden die für
die Geſamtfront bedrohlich werden könnten

Das Ziel der feindlichen Sommeroffenſive im Weſten
iſt nicht der blutige Erwerb einzelner zertrümmerter
Ziegelhaufen ſondern der Durchbruch Die Kriegskunſt
unſerer Führer beſteht daher darin den Durchbruch zu
verhindern und dabei durch ein bewegliches Anpaſſen
an das Gelände die feindliche Feuerwirkung und den
Verlauf der Einzelgefechte den Gegner zu ermüden und
zu erſchöpfen Das Endergebnis ſteht ſchon heute feſt
der Durchbruch wird nicht gelingen die Soldaten find
ebenſo zuverſichtlich wie die Führer Sie haben in allem
Dreck und Pulverdampf den Humor nicht verloren
Großen Jubel weckte hier die Siegesnachricht ans der
Dohrndſcha

z Dr R Dammert Kriegsberichterſtatter

Unſere Flieger an der flandriſchen
Küſte

W T Berlin 20 September AmtlichDeutſche Seeflugzeuge griffen am 19 September nach
mittags wiederum die vor der flandriſchen Küſte ſtehen
den feindlichen Streitkräfte mit Bomben an und erziel
ten auf einem Zerſtörer einwandfrei mehrere Treffer

Der Chef des Admiralſtabes der Marine

21 Juli vormittags dieſem gegenüber in Gegenwart eines

bezug auf angeblich falſche Angaben ſeinerzeit in der Boot
Angelegenheit ausgeſprochen
geben daß er zurzeit im Auswärtigen Amte ſei

wiederholt
der Univerſität Freiburg iſt Profeſſor Valentin ſeit längerer
Zeit diätariſch bzw kommiſſariſch im Auswärtigen Amt an

von Mumm ſowie einer Aeußerung des Profeſſors Valentin

0 n
Admital v Arpiß in der Verteidigung

Die Süddeutſchen Monatshefte in München er
lichen einen Briefwechſe ger Großadmiral von
Tirpitz und dem Reichskanzler Am 6 Auguſt hat Ad
miral von Tirpitz dem Reichskanzler in einem Brief aus
Sankt Blaſien mitgeteilt Profeſſor Valentin habe
Verdächtigungen gegen ihn Tirpitz in bezug auf an
geblich falſche Angaben in der U Boot
angelegenheit einem anderen Profeſſor gegenüber
ausgeſprochen Aehnliche Verdächtigungen ſeien ihm von
anderen Seiten zu Ohren gekommen Er Tirpitz habe
ſich bereits genötigt geſehen ſich unmittelbar an
Kaiſer zu wenden und bitte den Reichskanzler gegen
Valentin das Erforderliche zu veranlaſſen Am 22 Aug
hat der Reichskanzler aus dem Großen Hauptquartier
ehe rfet er habe dem Profeſſor Valentin mitteilen
laſſen daß ſeine Aeußerungen die Angaben des Staats
ſekretärs von Capelle über die Zahl der verfügbarenBoote ſeien weſentlich von denen des Admirals von

Tirpitz abgegangen den Tatſachen nicht ent
ſprechen daß vielmehr die von Tirpitz genannte Zahlder frontbereiten U Boote die gleiche geweſen ſei wie die

von Capelle angegebene
Da ſich Bemerkungen über den Gegenſtand von ſelbſt

verbieten laſſen wir nachſtehend die Briefe im Wort
laut folgen

An den Reichskanzler
St Blaſien den 6 Auguſt 1916

Ew Exzellenz
Leege ich mich von folgender Angelegenheit in Kenntnis zu
etzen
Nach einer mir zugegangenen Mitteilung des mir per

ſönlich unbekannten Profeſſors Coßmann in München hat
der Profeſſor Veit Valentin ans Freiburg i B am
anderen Herren Verdächtigungen gegen mich in

Hierbei hat er zu erkennen ge

Dieſe Unterredung iſt protokollariſch aufgezeichnet worden
Profeſſor Valentin hat dieſe Behauptungen am ſelben Tage
abends auch in Gegenwart des Profeſſors Erich Marcks

Nach von mir eingezogenen Erkundigungen bei

geſtellt

Aehnliche Verdächtigungen meiner Perſon und zwar be
ſonders in bezug auf Angaben meines Vertreters im Bundes
ratsausſchuß bei Beratung des Etats 1916 über die Zahl der
verfügbaren Boote find mir von den verſchieden
ſten darunter auch hohen Stellen zum Teil unter Berufung
auf amtliche Jnformationen zu Ohren gekommen Jn einer
dieſer Angelegenheiten habe ich mich bereits genötigt geſehen
mich unmittelbar an Seine Majeſtät zu wenden

Da ich in dieſer ernſten Zeit keine anderen Mittel an
wenden möchte mich derartiger infamer Verdäch
tigungen zu erwehren beehre ich mich Ew Exzellenz zu
erſuchen das Erforderliche gegen den Profeſſor Veit Valen
tin bzw gegen den ſonſtigen Schuldigen zu veranlaſſen

Mit ausgezeichneter Hochachtung
Ew Exzellenz ergebener

gez von Tirpitz Großadmiral
Die Antwort des Reichskanzlers lautet

Großes Hauptquartier 28 Auguſt 1916
Ew Exzellenz

behre ich mich auf das gefällige Schreiben vom 86 dieſes an
bei Abſchrift einer Aufzeichnung des Leiters der Zentralſtelle
für Auslandsdienſt Botſchafters außer Dienſten Freiherrn

über die von Ew Exzellenz gegen ihn erhobenen Beſchwerde
zu überſenden Profeſſor Valentin hat bei dieſer Gelegenheit
gegenüber dem Botſchafter Freiherrn von Mumm betont daß
ſeine vor ſeinem Dienſtantritt am 21 Juli dieſes Jahres in
München gemachten Aeußerungen in einer privaten ver
traulichen Unterhaltung gefallen ſeien und mit
ſeiner Tätigkeit bei der Zentralſtelle in keinerlei Zuſammen
hang ſtänden Aus der Aufzeichnung des Freiherrn von
Mumm wollen Ew Exzellenz entnehmen daß mir übrigens
über den Profeſſor Valentin auch hinſichtlich dieſer ſeiner
Tätigkeit keine Disziplinarbefugniſfſe zuſtehen
würden Jch habe Profeſſor Valentin mitteilen laſſen daß
ſeine Aeußerungen die Angaben des Staatsſekretärs von Ca
pelle über die Zahl der verfügbaren Boote ſeien weſentlich
von denen Ew Exzellenz abgewichen den Tatſachen
nicht entſprechen daß vielmehr die von Ew Exzellenz
genannte Zahl der frontbereiten Boote die gleiche geweſen
ſei wie die von dem Herrn Staatsſekretär des Reichsmarine
amts angegebene

Eine weitergehende Aufklärung herbeizuführen bin ich
nach Lage der Sache außerſtande

gez von Bethmann Hollweg
Die r des Profeſſors Valentin iſt in folgendem Briefe enthalten

Berlin 11 Auguſt 1916
Zu der Beſchwerde Sr Exzellenz des Herrn Großadmirals

von Tirpitz habe ich zu bemerken Jch befand mich am 21 Juli
dieſes Jahres in München auf einer Reiſe nach Berlin Dabei
ging ich zu Profeſſor Coßmann einem alten Bekannten von

Inzeiger für Halle und die Provinz Sachſen

mir Profeſſor Coßmann empfing mich in Gegenwart eines an B

deren Herrn im Redaktionszimmer der Süddeutſchen Monats
hefte Jch erzählte ihm daß ich im Winter einen Auftrag
vom Auswärtigen Amt gehabt hätte und jetzt wieder nach
Berlin ginge Darauf begann er ohne weiteres Wir in
München haben nachdem wir von der gegenwärtigen Reichs
leitung fortgeſetzt angelogen worden ſind das Vertrauen zu
ihr völlig verloren wir vermögen nur in einem neuen
Syſtem bei dem allein der Name Tirpitz bedeutet die
Möglichkeit einer Rettung Deutſchlands zu erblicken

Jch erwiderte Coßmann daß ich dieſe Auffaſſungsweiſe
völlig ablehnen müſſe da ich ihn für falſch informiert halte
und erzählte unter anderem was mir im Winter aus zu
verläſſigen parlamentariſchen Kreiſen bekannt geworden war

daß die Angaben des Staatsſekretärs von Capelle über
die Zahl der verfügbaren Boote von denen ſeines Amts
vorgängers weſentlich ab gewichen wären

gez Dr Veit Valentin
a o Profeſſor an der Univerſität Freiburg i B

König Konſtantin über die Lage
T Amſterdam 20 September Der Korreſpon

dent der Aſſociated Preſſ in Athen wurde am 1 Sep
tember im Königlichen Schloß vom König Konſtantin
empfangen unmittelbar vor dem Beſuch des engliſchen
Geſandten welcher die griechiſche rig heraufbeſchworen

atte Der Köni 3 rei und unefangen über den Stand der Dinge in Griechenland
und erklärte

Griechenland würde ſich den Verbündeten an
chließen wenn es darin einen unzweifelhaften Vor

teil für ſich erblicken könnte Vor dem bulgariſchen
Einfall in Griechiſch Mazedonien und vor der Jnter
vention Rumäniens war die Lage nicht die daß
Griechenland genügende Sicherheiten hatte und eine im
Verhältnis zu den Opfern an Geld und Blut ſtehende
Belohnung von den Verbündeten erhalten würde Der
König gab gen zu daß die bulgariſche Jnvaſion und die
rumäniſche Jntervention wohl ein neues Element bilde
das leicht eine Veränderung in die griechiſche Politik
hätte bringen können Dieſe beiden Faktoren würden
denn auch er wog en und die Haltung Griechenlands
ſollte von dieſer Erwägung und noch vielen anderem
abhängen Die Stunde iſt gekommen wo wir auf die
Stimme der Seele von Hellas hören müſſen um über
die Zukunft unſeres Volkes zu entſcheiden

Der König ruhte während der Unterhaltung mit dem
Korreſpondenten in einem dunklen Zimmer auf einem
Sofa Aerzte und Pflegerinnen befanden ſich ſtets in
ſeiner Nähe Jnfolge ſeiner Operationswunde hatte der
König noch fortwährend Fieber

Ein neuer rumäniſcher Kronrat
Von der ruſſiſchen Grenze 19 Septem

ber Aus Bukareſt wird nach Petersburg berichtet
Jm rumäniſchen Hauptquartier trat auf t Nach
richten von den rumäniſchen Kriegsſchauplätzen hin ein
neuer Kronrat zuſammen an dem aber weder
Take Jonesen noch Filipesen Carp undMarghiloman teilnahmen Dagegen waren der
ruſſiſche Admiral Veſſolkin und der franzöſiſche
Oberſt Leuglnat hinzugezogen worden Ueber die

W zuſtande gekommenen Beſchlüſſe verlautet nichts Be
timmtes Der Kronrat trug alle Anzeichen
eines raſchen erregten Zuſammentritts
An den Kronrat der vier Stunden dauerte ſchloß ſich
eine längere Beſprechung des Armeerates Es iſt wahr
ſcheinlich daß der rumäniſche Generalſtab in dieſem Ar
meerat einen neuen Kriegsplan überprüft und
begutachtet hat

Zeppelin Schrecken in Bukareſt
Stockholm 19 September Rumäniſche Blätter

geben n v der Luftangriffe auf die
e Bukareſt Kürzlich erſchien bei klarem Stern

immel ein Zeppelin der das Kriegsminiſterium
bombardierte Große Stücke wurden an der Vorder
front herausgeriſſen Eine andere Bombe traf das
Haus des ruſſiſchen Militärattachees Epoca
meint die Zeppeline beſäßen eine bewunderns
werte Ortskenntnis die rätſelhaft ſei und eine un

Treffſicherheit Take Joneseu hat eine
rbeiterwohnnng in einem ärmlichen Nordoſtviertel be

zogen weil er in eigentümlicher Selbſtüberſchätzung ſein
giresgegry für die dauernde Zielſcheibe der Zeppeline

ält A
Der Krieg der rumäniſchen Königin

Der Leiter des deutſchen Jnformationsbureaus
Karl Siebrecht der in Bukareſt ſtändigBeziehungen zu deutſchen Regierungskreiſen ge

hatte erklärte bei ſeiner re Ankunft in
erlin einem Mitarbeiter des Lok Anz Es warkeine eigentliche Bunte an

jenem Sonntag als die Kriegserklärung bekanntgemacht
wurde Meiſt waren es halbwüchſige Leute die auf den
Straßen Bukareſts herumjohlten man merkte es ihnen
an daß ſie durch ruſſiſch rumäniſches Geld gedungen
waren künſtlich Begeiſterung zu erzeugen Der ganze
rumäniſche Krieg iſt nach unſerer Meinung auf das

etreiben der Königin zurückzuführen Am

Mitwoch 20 September 1916
Sonntag nachmittag nach jenem Kronrat der w Fiter

ein offenes Automobil und ließ ſich in den Stra
Bukareſts umherfahren Glückſtrahlend ſah ſie
aus ie war es u anders zu erwarten als eng
s r ochter eines ruſſiſchen Großfürſten Aber die Straßen von Bukareſt waren leer

eine gewiſſe Beklemmung hatte ſich der rumäniſchen Be
völkerung bemächtigt und die einzigen die der Königin
fginvelten waren wieder nur die halbwüchſigen Bur
chen die Hefe des Volkes

Die Geſandten Oeſterreich Angarns
und Bulgariens auf der Heimreiſe

W T St ockholm 19 September Der öſter
reichiſch ungariſche und der bulgariſche Geſandte in
Bukareſt ſind infolge deutſcher Vermittlung von ruſſi
ſcher Seite nun ebenfalls zur Abreiſe ermäch

worden und mit dem Perſonal der beiden Ge
ſandtſchaften und der beiderſeitigen Konſulate in Rumä
nien in Schweden eingetroffenNach einer heute frid 20 September hier ein

t r Meldung iſt der dentſche Geſandte von
der Busſche geſtern abend auf dem Stettiner Bahn
hof in Berlin eingetroffen

Neuer engliſcher Druck auf die
nordiſche Reutralität

Es ſcheint leider und die deutſche Regierung wird
ohne Zweifel die darin liegenden Gefahren mit der
rößten Aufmerkſamkeit verfolgen daß der Einfluß
Englands das offenbar vor keinem Drohmittel zurück
chreckt auf die nordiſchen Staaten immer ſtärker wird
Jn meiſt ſehr unſcheinbar abgefaßten er iſt in der
deutſchen Preſſe mitgeteilt worden daß Schweden ob
wohl es ſonſt noch am krätt gen dem engliſchen Druck

widerſteht kürzlich ein Ausfuhrverbot für
Fiſche und Fiſchwaren i hat Nun hat
was da und dort durchſickert auch Norwegen man
muß leider annehmen nicht ungern einen engliſchen
Druck abgeſchoben und eine ſehr verwickelte Verordnung
erlaſſen die den Handel mit norwegiſchen Fiſchen nach
Deutſchland ebenfalls unmöglich machen dürfte Die
Einzelheiten dieſes Erlaſſes können vorläufig noch nicht
öffentlich erörtert werden Was er bedeutet wird klar
wenn man hinzufügt daß Norwegen nur etwa ein Zwan
zigſtel ſeines Fiſchfanges ſelbſt verzehrt England ſoll ge
droht haben es werde wenn Norwegen ſich weigerekein Getreide und Mehl mehr nach Nor
wegen hereinlaſſen Stimme das ſo gewinnt
man unbedingt den Eindruck daß Norwegen ſehr ein
ſeitigt verhandelt hat Denn es hätte bevor es England
den Willen tat bedenken müſſen wie ſtark ſeine Einfuhr
aus Deutſchland iſt Sie betrug 1915 noch etwa 4 Mil
liarde Mark Jn Farbſtoffen Koks Stahl Blech
Chemikalien u An Gegenmitteln wirtſchaftlichen
Druckes würde es alſo auch der deutſchen Regierung
nicht fehlen Dänemark hat ſo viel wir wiſſen bisher
ähnlichen Forderungen der engliſchen Regierung wider
ſtanden Alle dieſe Dinge ſind jedoch der ſchärfſten Auf
merkſamkeit wert da auch der Handel mit Holland in
letzter Zeit nicht unerheblich zurückgegangen ſein ſoll

Man darf geſpannt ſein ob dieſe Fragen auf der an
gekündigten ſkandinaviſchen Konferenz in Chriſtiania
a für ausländiſche Ohren zur prache kommen
werden

Die Konferenz in Chriſtiania
Chriſtiania 20 September Der König und die

Königin gaben geſtern abend für die Teilnehmer an der
Konferenz der nordiſchen Miniſter ein
Mahl Der König begrüßte dabei die däniſchen und
ſchwediſchen Miniſter in einer Anſprache und hob her
vor daß die Bevölkerung der Miniſterkonferenz Ver
trauen und Sympathie entgegenbringe Er ſprach ferner
ſeine Freude darüber aus daß die Anregung König
Guſtavs zur Königszuſammenkunft in Malmö nicht nurzur Fortepung der Miniſterkonferenzen geführt r

dern auch in allen Schichten der Bevölkerung des Nor
dens Anklang gefunden habe Es ſei dies ein Beweis
dafür daß der Gedanke des auf der Neu
tralität ruhenden Zuſammenwirkens
und die Arbeit hierfür innerhalb der Bevölkerung der
drei nordiſchen Länder Erfolg gehabt habe Der König
ſprach ſodann den Wunſch aus daß die Verhandlungen
die beſten Ergebniſſe zum Wohle der drei Länder haben
mögen und ſchloß mit einem Hoch auf die Könige von
Sieden und Dänemark und das Wohl der nordiſchen

ölker

Der Reichskanzler im Großen Hauptquartier
W T Berlin 20 September Der Reich s

kanzler hat geſtern mit dem Nachtzuge Berlin ver
laſſen um ſich nach dem Hauptquartier zu begeben

Die von anderer Seite gebrachte Meldung daß derReichskanzler die Reiſe a dem Hauptquartier ſchon
Feääb einigen Tagen angetreten habe war demnach ver
rüht

nichts als eine war heſtieg die n
i en

mJm Stochodabſchnitt
Die lange Eiſenbahnfahrt die uns aus unſerm bisi gen Geſechtsabſchmitt unſerm neuen Ziel entgegen

ührte war ohne jeden Zwiſchenfall verlaufen irhatten das Serweiſch Priviet überſchritten den Dnjepr

Bug Kanal paſſiert und die r r in gut
ihrer Breite durchquert Die zu Beginn des ruſſiſchen

nes ungemein ſchwierig geweſene Paſſage dieſer
Sümpfe iſt längſt durch die geradezu bewunderungs
würdige Arbeit unſerer Pioniere und Armierungs
bataillone durch lange Knüppeldämme und Wegebauten
ſo erleichtert worden daß ſie kaum noch nennenswerte
Schwierigkeiten bietet Unſer Marſchziel war L und
wir freuten uns ob der Ausſicht nach den langen Wochen

des Biwakierens endlich wieder einmal vier Wände
um uns und ein Dach über uns zu haben vor allem
aber Stallungen für die Pferde die durch die Sumpf
und Regentage ſehr heruntergekommen waren Leider
ſollte auch dieſe Freude wieder zu Waſſer werden L
ſtand bei unſerem Eintreffen u in Brand alſo
hieß es wieder Biwakieren im Walde Die Batterie
ging ſofort in Feuerſtellung

L liegt etwas erhöht faſt in der Front Ein großes
die übrige Stadt weit überragendes Kloſter in der
militäriſchen Bezeichnung als w aus kilometer
weit ſichtbar bietet ein gutes Marſchziel aber auch
guten Zielpunkt für die beiderſeitigen Artillerien
Merkwürdigerweiſe wird dieſes Kloſter öffentlich von
beiden Seiten verſchont Bereits in der erſten Nacht
iel uns die Aufgabe zu die in L eingedrungenen feindben Truppen daraus und aus einem langgeſtreckten
dicht daneben liegenden Dorf zu vertreiben eine Auf

gabe die faſt von der Batterie allein glänzend gelöſt
wurde Da der Abend und faſt die halbe Nacht ziemlich
ſichtig blieb konnte erſt gegen Mitternacht die er
forderliche Munition herangeſchafft werden Die

Deckung frei im UAehrenfeldBatterie lag ohne jede echnell gemähtes und zu Garkaum 800 Meter vor L
ben geſetztes Korn deckte die Be terigeluga ſg gut es

Mitt cht die leſchoſſen fielen kurz na itterna ie ih r Eiſenſchlünde
w rüßeald gingen die

erſten Häuſer wieder in Flammen auf und als nach
Wind einſegzte

in der Eile möglich war Mit wenigen

kungsſchüſſe und dann
ihre ſtählernen feuer und verderben
unaufhörlich dem Feind entgegen

halbſtündiger SWeſchiaßung ein

ſtimeter Kaliber zu uns

brannte bald das ganze Städtchen Von oben lachte
breit die rieſige ſilberne Vollmondſcheibe ob des ge
lungenen Werkes Jn ſchauerlicher Schönheit hob das

weiße ſich aus dem Flammenmeer und über ſeine
roten Dächer lagerten ſich die dichten ſchwarzen Rauch
wolken Vorn knatterten die Maſchinengewehre ihr
einförmiges aber immer von neuem die Nerven auf
peitſchendes Tak Tak nur in den kurzen Feuerpauſen
wurden auch Gewehrſchüſſe hörbar Und dann entſann
ſich auch die e Artillerie ihrer Aufgabe und
bald roklten dumpfheulend ihre ſchweren 15 und 18 Zen

herüber Die za uhr
wie immer fauchend in den weichen Ackerboden der mit
Blindgängern geſpickt ſein muß viele aber krepierten
vor neben und hinter uns Unſere Batterie bliebverſchont Die Ruſſen ſuchten ſie am Waldrand oder

r hinter ſchützenden Baumgruppen nur nicht in
em vapelieger igtage Feld Es ſchien ihnen offen

bar eine Unmöglichkeit daß die Artillerie auch im
Stellungskampf ungedeckt und m aus freier
offener Ebene ſchießen kann Die Aufgabe der Batteriewurde dahin geändert daß ſie Sperrfener auf die ab

ziehenden Truppen zu richten hatte und wieder löſte ſie
Gruppe auf Gruppe auf zunehmender Entfernung
Der dämmernde Tag erſt bot dem Artillerieduell Ein
halt Da haben wir ſie wieder einmal erzürnt
meinte lachend Hauptmann F Den Tag über lag gol
dener Sonnenſchein über der Stätte des Kampfes und
der Verwüſtung und die glitzernden Strahlen zitterten
bis zum Sonnenuntergang über Flammen und RauchNatirlich war die exponierte Feuerſtellung unſerer
Batterie die in der erſten Nacht de Stochodkämpfe
ohne Verluſt gehalten werden konnte auf die Dauer un
haltbar enn es dem hartnäckigen Gegner gelang
auch nur 2 Maſchinengewehre bis an den vor uns
liegenden Dorf und Waldrand zu bringen dann war
die Batterie die erkannt eine offene Zielſcheibe bot
verloren Die kommende Nacht ſchon ſollte uns über
zeugen daß die Verhältniſſe tatſächlich ſo lagen und nur
die intenſivſte Feuertätigkeit unſererſeits die Rohre
ſrieen was nur irgend hexeingebracht werden konnte
verhinderte die Kriſis Für die dritte Nacht endlich
kam der Befehl die Batterie um 1000 Meter zurück
zunehmen Das mußte natürlich unbemerkt vom Feinde

frei feſtgeſtellt worden Mit Einbruch der Dunkelheit
begann unſer Sperrfeuer Während des Feuerns wurde
ein Geſchütz zurückgenommen und bald ſandte dieſes
ſeine Geſchoſſe über uns hinweg Jn gleicher Weiſe
wurde das zweite Geſchütz zurückgenommen und eben
war der Befehl zum Aufprotzen für die beiden letzten
Geſchütze gegeben da hatte der Feind ung im Feuer
Haarſcharf ſchlugen nun ſeine Geſchütze um uns herum
ein und bald lagen auch die erſten Brennzünder über

weiter feuern Gleichzeitig Meldung nach hinten zum
Gruppenfeuer auf die feindliche Artillerie Da ſaßen
wir nun mitten im Hexenkeſſel Aber niemand verlor
die Ruhe

uns Protzen in Galopp in Deckung und Schnellfeuer

Ausladen der bereits zum Zurückbringen
verpackten Munition Heranbringen neuer Munition
gleichzeitig Verſorgen der zurückgenommenen Geſchütze
mit Munition dabei aufs höchſte geſteigerte Feuertätig
keit alles ging wie auf dem Exerzierplatz und unauf
hörlich heulten die feindlichen Schrapnells und Gra
naten heran und krepierten in geradezu peinlicher Nähe
und Höhe Man fühlte an Leitung und Kanonieren die
nervenſtählende zweijährige Kriegsſchule Lachend
wurden die heranheulenden Geſchoſſe begrüßt Un
gemütlicher wurde dieSituation als ein Frühzerſpringer
der eigenen über uns hinwegſchießenden Geſchütze hart
ſeitlich von uns krepierte und den Vizewachtmeiſter K
zu Boden warf Etwas bleich rappelte er ſich wieder
auf es war nur der Luftdruck der ihn zur Erde ge
ſchleudert hatte Sprengſtücke die glücklicherweiſe ihre
Kraft ſchon verloren hatten Sand und Erdſchollen
praſſelten auf uns nieder aber wie durch ein Wunder
blieb alles verſchont Wieder war das Krachen um und
über uns die ganze Stellung hell erleuchtet von den vor
uns liegenden brennenden Häuſern Endlich trat im
Feuern des Feindes eine kleine für uns aber aus
reichende Pauſe ein und Leutnant Qu konnte den Be
fehl geben zum Aufprotzen und Abrücken Protzen heran
I Abrücken und Abbauen des Telephons war
die Arbeit weniger Minuten Jm Galopp jagte das
letzte Geſchütz und der letzte Munitionswagen zur neuen
Stellung zurück Und kaum eine Viertelſtunde
ſpäter feuerte die Batterie komplett aus der neuen
Stellung weiter Wiederum bot erſt der grauende
Morgen dem Schießen Einhaltſchehen und ohne die Feuertätigkeit dadurch zu unterdrehen Anſammeln neuer Truppen und Vorbereitung

weiterer Angriffe war von der Beobachtung einwand

mit einer öſterreichiſchen und ſchweren deutſchen die
dreimal angeſetzten Angriffs und Durchbruchsverſuche
der Ruſſen im Feuer zuſammenbrechen laſſen

z

Aus Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadttheater Jn der für Sonntag abend vor

geſehenen Erſtaufführung der Strauß ſchen OperetteWiener lut tritt der neu verpflichtete Tenor
Herr Paul Stampa zum erſten Male auf Am Sonn
tag nachmittag geht als Volksvorſtellung bei kleinen
Preiſen von 25 bis 65 Pfennig Freytags Journaliſten
in Szene Donnerstag letzte Aufführung von Jbſens
Baumeiſter Solneß

Der Mann mit dem Aluminiumgeſicht Von einer
chirurgiſchen Meiſterleiſtung berichtet im American Ma
gazine der amerikaniſche Chirurg Dr Crile der un
längſt die Anſtalt für Geſichtschirurgie aufſuchte die die
franzöſiſche Heeresleitung in der Nähe von Bordeaux
eingerichtet hat Er hat dort einen geheilten Kranken
zu ſehen bekommen dem ärztliche Kunſt große durch eine
Verwundung verlorengegangene Teile des Geſichts voll
kommen erſetzt hat Dem Kranken einem ſehr kräftigen
jugendlichen Manne war die rechte Geſichtshälfte unter
halb des Auges durch Granatſplitter faſt völlig weg

eriſſen worden Teile der Naſe Wange und Ohr vollſtändig ebenſo große Teile des Oberkiefers der ganze
rechte Unterkiefer und die geſamte Bezahnung der
rechten Mundhälfte Zum Wiedererſatze der verlorenen
Knochen hat man nun zu einem geringen Teile Knochen
von dem Patienten ſelber überpflanzt der Hauptteil je
doch ſo faſt der ganze Unterkiefer und das ganze Ober
gebiß ſind aus einem kunſtvollen Aluminium
gerippe aufgebaut das natürlich ſtark genug ſein
muß um bei dem gewaltigen Kaudrucke nicht die Form
u verlieren Dies Aluminiumgerippe iſt dann zum
eil mit einer wachsartigen Maſſe überzogen worden

und außerdem hat man durch Hautüberpflanzungen die
verlorenen Geſichtsteile erſetzt h war es frei
lich die Schleimhaut an der inneren Mundfläche zu er
ſetzen Jedenfalls aber ſoll das Ergebnis in Anbetracht

gerufen hatte hervorragend ſeinUeber 1800 Schuß hatte die Batterie in dieſen kurzen
Nachtſtunden dem Feind hinübergeſandt und im Verein 55

der furchtbaren Entſtellung die die Verletzung hervor
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W T Wien 19 September ſ irme

vrlauitbart ep er Amtlich wird
Oeſtlicher Kriegsſchauplatz

S n r gegen Rumänienüdöſtlich von Hatszeg Hoetzing wurde
mänen über Meriſorg gegen Beſten r
r Jm Gergeny und Kelemen Geirge Gefechtsfühlung Die Ruſſen ſetzten in der
Bukowina ihre Angriffe fort Beiderſeits vonDorna Watra kämpfen auch rumäniſche Wege
mit Oeſterreichiſch ungariſche und deutſche Truppen

chlugen alle ſtellenweiſe von ſtärkſtem Geſchützfeuer
eingeleiteten Anſtürme der Feinde zurück Südöſtlich
von Ludowa drängte der Gegner ein chmales Stück
unſerer Front etwas gegen Weſten ei Lipnica
Dolna gewannen die deutſchen Eegenangriffe weiter
Raum

Heeresfront des Generalfeldmarſchalls iLeopold von n Prinzen
Jm Vorgelände der Armee des Generals v Böhm

Ermolli erfolgreiche Streifungen Bei der Kampf
533 des Generals Fath wurde der Brückenkopf von
arecze ſüdlich von Stobychwa er ſt ürmit Die

öſterreichiſchungariſchen und deutſchen Truppen des
eneralleutnants Clauſius überrannten vier

hintereinander liegende Linien und brach
ten 31 ruſſiſche Offiziere 2511 Mann und 17
Maſchinengewehre ein

Jtalieniſcher Kriegsſchauplatz
Auf der Karſthochfläche verlief der geſtrige Taruhiger da die Angriffskraft der im Kampfe geſtandenen

italieniſchen Heereskörper ſichtlich ver braucht iſt
Vereinzelte Vorſtöße des Feindes wurden abgewie
len Der Kuib gwv war nachmittags mehrere
Stunden hindurch ſehr tig namentlich im ſüdlichen

Abſchnitt der Hochfläche ort hat ſich ſeit Beginn der
Schlacht das Jnfanterieregiment Nr 102
durch tapferes Ausharren ausgezeichnet Bei Flitſch
und auf dem Kamm der Faſſaner Alpen ſchlugen
wert ruppen mehrere Angriffe ſchwächerer Abteilun
gen ab

Südöſtlicher Kriegsſchauplatz
Bei unſeren Streitkräften nichts von Belang
Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes

v Höfer Feldmarſchalleutnant

amtlichen türkiſchen Heeresberichte

W T Konſtantinopel 19 September
Bericht des Hauptquartieres vom 18 Sept
An der Fellahiefront ren wir wirkungsvoll
feindliche Lager An der perſiſchen Front wurden
die heftigen Angriffe die der Feind am 15 September
während des ganzen Tages gegen unſere im En paſſe vonBaba Reis aufgeſtellten Truppen ausführte mit

gen Verluſten für den Feind zurück
geſchlagen Am linken Flügel wurde ein feind
licher Ueberfallsverſuch abgewieſen An der Kau
kaſusfront verhinderten wir auf dem linken
Flügel Kampfhandlungen feindlicher Erkundungs
abteilungen Der Feind warf auf Fotſchatik einen
offenen Ort in dem ſich keine Soldaten befanden
Bomben ab und verurſachte den Tod eines Kindes ſowie
die Verwundung von zwei weiteren Kindern Ein
feindliches Flugzeug das von Jmbros kom
mend über Sedd ul Bahr erſchien wurde von
unſerem Artilleriefener wieder nach der genannten
Jnſel getrieben Unſere Truppen in Galizien
en ftige Angriffe des Feindes r die
ieſer mit vielmals ſtärkeren Kräften gegen die ſie unter

nahm und ohne Unterbrechung vom Morgen des
16 September bis zum Abend des 17 fortſetzte Sie
haben ihre Stellungen vollkommen behauptet Jm Laufe
dieſes 48ſtündigen Kampfes haben unſere Truppen über
600 ruſſiſche Gefangene gemacht darunter zwei
an Von den anderen Fronten keine wichtige

a richt

W T Konſtantinopel 20 SeptemberBericht des Hauptquartiers An der Felahiefront
haben wir feindliche Batterien wirkſam bekämpft und
ein feindliches Munitionslager in die Luft fliegen laſſen
Feindliches ſchweres Artilleriefener blieb wirkungslos
obwohl es durch Flugzeugbeobachtung geleitet wurde
Wir warfen eine feindliche Abteilung die aus dem Ge
biet von Eenſaye kam zurück

An der perſiſchen Front warfen wir am
18 September eine Schwadron feindlicher Kavallerie die
ch dem Dorfe Hazine 35 Km nördlich Devlet Abad

näherte zurück Feindliche Erkundungsabteilungen die
ſich unſeren Vorpoſten näherten wurden in ihre Aus

zurückgeworfen Durch überraſchendenngriff erürenten wir eine feindliche Schwadron die

in der Gegend von Haſaur Ko lag Wir warfen den
Feind der in der Ortſchaft Kereſti 80 Km öſtlich
Bidgjar eingedrungen war hinaus und beſetzten die ge
nannte Ortſchaft Aus übereinſtimmenden Gefangenen
ausſagen geht hervor daß in den vorhergegangenen
Kämp en von Eſſadabad und Hamadan die Ruſſen
ungefähr 8000 Mann verloren haben und daß
eines ihrer Geſchütze und eines ihrer Automobile zer
ſtört wurden

An der Kaukaſusfront Scharmützel Artillerie
zweikampf und Gewehrſchüſſe Eine Räuberbande
je von unſeren Feinden gebildet war und unter ihrem

Schutze ſtand landete am Ufer bei Fenike Sie wurde
mit Verluſten für ſie h Fünf Frauen und
13 Männer der friedlichen Bevölkerung wurden getötet
und ſieben andere verwundet Ein Angriff den wir
gegen Kauli Eda ſüdlich Jpli Burun ausführten war
ebenſo wie der gegen Dijiblak Ada von Erfolg gekrönt
Wir brachten drei feindliche Segler mit Bemannung
durch unſer Artilleriefenuer zum Sinken nahmen einige
Gewehre und machten Beute Kein wichtiges Ereignis
von den anderen Fronten

Die ſeindlichen Heeresberichte

T Franzöſiſcher Heeresbericht vom
19 September nachmittags An der Sommefront be
hinderte ſchlechtes Wetter die Operationen Jm Laufe
der Nacht machten wir einige Fortſchritte öſtlich von
Berny und brachten Gefangene ein Jn der Cham
pagne nahm das deutſche Bombardement unſerer
Stellungen öſtlich und weſtlich der Straße Souain
Somme Py an Stärke zu Am ſpäten Abend folgten
mehrere deutſche Angriffsverſuche beſonders im ruſi
ſchen Abſchnitt wo fünf aufeinanderfolgende Angriffe
unternomen wurden Ueberall hielt das Sperr und
Maſchinengewehrfeuer die Stürmenden an indem es
ihnen ſchwere Verluſte zufügte Einige Gefangene
blieben in unſerer Hand Auf dem linken Maasufer
ſcheiterte ein deutſcher Handſtreich auf die geſtern von
uns eroberten Schützengräben an den Südabhängen deszFoten Mannes vollſtändig Weſtlich von Pontà
Mouſſon wurde eine deutſche Abteilung die ſich unſeren
Stellungen bei Flirey zu nähern verſuchte durch Ge
wehrfeuer zerſtreut

Orientarmee An der StrumaFront keine
Veränderung Am Fuße der Belesberge lieferten die
Raliener den Bulgaren in der Gegend von Sboroj
lebhafte Kämpfe Auf der ſerbiſchen Front heftiges
Geſchützfeuer beiderſeits Zwei bulgariſche Gegen
angriffe im Abſchnit von Vetrenik wurden durch das
ſerbiſche er zurückgeſchlagen Auf dem linken
Flügel verſuchte der Feind keine Gegenaktion in Rich
tung Florina

1
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r Halle
abends e chtes Wetter hat die Kampfhandlu
dem größ Teil der Front behintert e eng ſt

melden außer bedeutender Artillerietätigkeit auf
eiden Ufern der Somme und auf dem rechten Ufer der

De im Abſchnitt von Fleury Vaux und Chapitre
wa

Belgiſcher Bericht Nach einer ruhigen Nacht
hat die Artillerietätigkeit im Laufe des 19 nach und
nach an mehreren Punkten der belgiſchen Front zu
enommen Jnsbeſondere haben ſüdlich von Dixmuiden
elgiſche Batterien den Geſchützen des Gegners hart

geantworte
Britiſcher Heeresbericht vom 19 September Die

allgemeine Lage iſt unverändert Südlich der Anere
herrſcht beträchtliche Tätigkeit Ein erneuter Angriff
auf unſere Schützengräben öſtlich von Martinpuich
wurde leicht abgewieſen Ein feindlicher Ballon wurde
bei Renſart durch Geſchützfeuer niedergehalten Jn der
Nachbarſchaft des Hügels 60 wurde ein feindliches
Munitionslager durch unſer Feuer zur Exploſion
gebracht

W T ZJtalieniſcher Heeresbericht vom
19 September Geſtern überwog die Artilleriekätigkeit
Die feindliche Artillerie war ſehr tätig gegen unſere
Stellungen auf der Zugna im Lagarina Tal und öſtlich
vom aſo Bache Jm Sugana Tal wurde auf der
Seite des Gegners ausgedehnter Gebrauch von Grana
ten feſtgeſtellt die erſtickende Gaſe grzenpen Wir konn
ten ihre Wirkung unſchädlich machen Unſere Artillerie
beſchoß die feindlichen Stellungen ſtieg des
Cauriol Fiemme Tal im Traven anzes Tal Boite
und beſchoß mehrere Male die Eiſenbahn im Drau Tal
Geringe Gefechtstätigkeit apf den ne des Monte
Zebio Hochfläche von Schlegen auf der wir einen
Tuprifa ver uch zurückſchlugen und im Travenanzes
Tal wo eine unſerer Gruppen ſich eines feindlichen
Unterſtandes bemächtigte und einen Bombenwerfer
Waffen und Munition erbeutete Auf dem Karſt
ſchlugen wir in der Nacht zum 18 September einen hef
tigen feindlichen Angriff gegen die von uns auf deröhe 114 nordöſtlich von Monfalcone genommenen

Stellungen ab Unſere Truppen ſind eifrig damit be
ſchäftigt die erreichte Linie zu verſtärken und zu er
weitern Auf der ganzen Front von der Wippach bis
zum Meere dauert der Artilleriekampf an Ein
feindliches Flugzeug warf Bomben in das Vaoni Tal

Cismon Bach Brenta in die Nähe eines Hoſpitals
vom Roten Kreuz das deutlich Neutralitätsabzeichen
trug Es ſind keine Opfer zu beklagen

W T Rumäniſcher Bericht vom 19 Sept
Pordz und Nordweſtfront An der ganzen

ront Kämpfe von geringer Bedeutung außer im
Streintal wo der Feind uns mit überlegenen Kräften
angriff und uns zwang ein wenig zurückzugehen

Südfront Längs der Donau Gewehrfeuer
Jn der Dobrudſcha griff der Feind in der Nacht zum
18 September zweimal in der Richtung auf Enigea an
wurde aber zurückgeworfen Der Kampf dauert an

Erfolgreiche Heerführer
Von den im geſtrigen Bericht der Oberſten Heeres

leitung mit Namen erwähnten deutſchen Heerführern
iſt General v Bernhardi kürzlich durch Verleihungdes Ordens pour le mérite ausgezeichnet worden

Der unter ihm ſtehende Generalleutnant Clau
ſius deſſen Truppen den Brückenkopf beiZarecze geſtürmt haben iſt 1873 Offizier ge
worden Er hat lange Jahre hindurch dem Jnfanterie
Regiment 116 in Gießen angehört tam als Major und
Bataillonskommandeur in das 155 Jnf Regt inOſtrowo und wurde 1906 Oberſtleutnant im Jnf Regt
150 Am 27 Januar 1909 rückte er zum Oberſten auf
und erhielt die Führung des 141 Jnf Regts in Grau
denz Jm April 1912 wurde er als Generolmajor andie Spitze der 77 Jnfanterie Brigade in Oſtrowo ge
ſtellt die er bis zu ſeinem im März 1914 erfolgenden
Uebertritt in den Ruheſtand befehligte Bei Ausbruch
des Krieges ſtellte er ſich der Heeresverwaltung wieder
zur Verfügung

Generalleutnant v Staabs deſſen Truppen in
Siebenbürgen die Rumänen geſchlagen haben
ſteht ſeit 1876 im Heere Beim 59 Jnf Regt begann
er ſeine militäriſche Laufbahn er kam ſpäterhin zum
51 Jnf Regt und dann zum 7 Grenadier Regt 1890
wurde er nachdem er vorher die Kriegsakademie be
ſucht hatte in den Generalſtab kommandiert und ein
Jahr darauf endgültig in dieſen verſetzt Bis 1908
gehörte er ihm zuletzt als Abteilungschef im Großen
Generalſtab faſt ununterbrochen an Von 1908 bis
1910 ſtand er an der Spitze des 71 Jnf Regts in Erfurt
und wurde darauf Direktor des Armee Verwaltungs
departements im Kriegsminiſterium in welcher Eigen
ſchaft er in den ſolgenden Jahren wiederholt im Reichs
tag ſprach Jm Sommer 1913 erhielt er die 37 Diviſion
in Allenſtein die er bis Ausbruch des Krieges führte

Die Kämpfe an der Oſtfront
Von unſerem nach der Südoſtfront ent

ſandten Berichterſtatter erhalten wir folgen
den Bericht

Kriegspreſſequartier 18 September
Der erſte Tag des ruſſiſchen Generalangriffes an der

Oſtfront brachte dem Feind ſolch große Verluſte
daß er geſtern an einem der vorzeitigen Angriffs
abſchnitte und zwar ſüdlich des Dnjeſtrs und an der
Narajowka in ſeinen Vorſtößen innehielt und auch
dort wo er die Angriffe wiederholte nich mehr die
Wucht des erſten Angriffstages bewahren konnte

Es läßt ſich ohne zu überſehen daß dieſe Phaſe der
allgemeinen Offenſive noch d nicht abgeſchloſſen iſt
feſtſtellen daß durch die geglückte Abwehr der Maſſen
vorſtöße das Ueberraſchungsmoment dem zumeiſt
größere Erfolge zu verdanken ſind ausgeſchaltet erſcheint
und demgemäß auch bei noch ſo opferreicher Fort
führung der Angriffe den Ruſſen größere Erfolge ver
ſagt bleiben werden

Geſtern griffen ſie noch mit ſtarken Kräften in den
Waldkarpathenm an weſtlich des Dorfes Fundul
Moldowi beim Geſtüt Luczyna nordöſtlich des Capul
und ſüdweſtlich von Hryniawa am Weißen Czeremosz
Die feindlichen Angriffe wurden abgewieſen Beſonders
beim Geſtüt Luczyna war das Ringen wo Angriffe und
Gegenangriffe einander ablöſten ſehr erbittert

Der Angriff der Ruſſen in den Waldkarpathen wurde
durch rumä niſche Vorſtöße ſüdweſtlich des von
uns behaupteten Dorna Watra unterſtützt Doch holten
ſich die Rumänen eine gründliche Abfuhr

An der Narajowka wurden im Laufe des Sonn
tagnachmittags die Ruſſen aus dem größten Teile der
von ihnen am Sonntag in der Gegend von Lipnica Dolna

enommenen Gräben durch deutſche Truppen wiederſinan eworfen wobei ſie allein an Gefangenen über

3000 Mann einbüßten Die Erfolge ſind inzwiſchen
erweitert und die Gefangenenzahl iſt auf über 4200
geſtiegen D Red

Zwiſchen Narajowka und Zlota Lipa ver
ſuchten die Ruſſen weſtlich Saranczuki einen Vorſtoß
gegen türkiſche Truppen wurden jedoch von dieſen mit
ihren Verbündeten reſtlos zurückgewieſen

Oeſtlich Bre ezany vertrieb ein k und k Jagd
kommando ruſſiſche Feldwachen Beiderſeits Perepelniki
im Raume nördlich Zborow und dem Luck Graberka
Abſchnitte wiederholte der Feind ſeine Angriffe gegen die
Gruppe des Generals Eben der v Boehm Ermolli
Armee Er wurde vollſtnädig abgewieſen

An der Angriffsfront im Raume r woes den Ruſſen vorgeſtern an keiner Stelle gelungen war
trotz Einſatzes mehrerer Korps auch nur einen Meter
unſerer Gräben zu beſetzen wobei nur ſtellenweiſe unſere

Reſerven zur Abwehr des Maſſenvorſtoßes herangezogen

r e

wurden jedoch ſchon du Sperrfeuer zur Rückkehr
ezwungen Jn dieſem Angriffsabſchnitte wurden ausen vorgeſtrigen ger weit das Gelände Einſicht

gewährt ägf 12 000 Ruſſenleichen nAn der Rumänen r ſetzten die Verbündeten
oſtlia atszeg ihren Vormarſch fort drangen
er den Ort Meriſov vor und erbeuteten 7 Geſchütze

und 4 Maſchinengewehre Südlich des Borogo Paſſes
rückten k und k Truppen öſtlich des Biſtricicara Ber
egen den von Rumänen beſetzten 2100 Meter hohen
ietroſul vor

A Waldmann Kriegsberichterſtatter

Ritterlichkeit der deutſchen Oſtafrika
Kämpfer

Reuters Berichterſtatter in Mrogoro
22 riene m S überreiche efecht britiſcher Truppen mit den Deutſchenam Vier dlig Nach einer Schilderung der müh

nd entbehrungsreichen Märſche bis zum Fluſſe
heißt es

Die Deutſchen ſchickten in liebens
würdigſter Weiſe einige Verwundetein Begleitung eines Arztes und warnten uns vor
den Gefahren die den Verwundeten von den Löwen
drohten Drei dieſer Tiere zeigten ſich vor der Feuer
linie des Oberſten Muſſey Eine Rieſenſchlange
drang in das Lager des Generals Bevis am Fluſfe ein
und konnte nur mit Mühe getötet werden Die Ko
lonnen wurden auch von Bienen überfallen welche
die mit Munition beladenen Mauleſel in die Flucht
trieben wodurch der Vormarſch der Jnfanterie vorüber
gehend unmöglich wurde Die Kämpfe ſpielten ſich in
der dichteſten Wildnis ab

Ruſſiſche Beamte als Straßenkehrer
W T Sofia 19 September Den Blättern

zufolge hat die ruſſiſche Armee in der Dobrudſcha
eine ganze Brigade Verwaltungsbeamter mit
f ührt die in den zu erobernden bulgari

en Städten die Verwaltung über
nehmen ſollten uünd die mitgefangen wurden
Dieſe Beamten werden nunmehr wie die Blätter hinzu
fügen in denſelben Städten für die ſie beſtimmt waren
zur Straßenreinigung verwendet

Gegen die Oppoſition
Morgen Donnerstag tritt in Berlin die ſozial

demokratiſche Reichskonferenz zuſammen
der heute eine Sitzung der Neichetagsfraktion voraus
geht Jn gewiſſer Beziehung zu dieſen bevorſtehenden
für die ſozialdemokratiſche Partei ſo außerordentlich
wichtigen Beratungen ſcheint eine im Vorwärts ver
öffentlichte Mahnung des Sozialdemokratiſchen Partei
vorſtandes und der Generalkommiſſion der Gewerk
ſchaften zu ſtehen worin vor dem Treiben der Radikalen
gewarnt wird Es heißt darin

Z

Deutſch Oſtein angeblich c

Von unbekannten Perſonen die ſich unter demDeckmantel Oppoſition verbergen wird das Reich
fortgeſetzt mit Flugſchriften überſchwemmt Die fort
geſetzte Herabwürdigung der Parteivpolitik die unaus
geſetzte wüſte Beſchimpfung und Verdächtigung der im
Vordertreffen der Arbeiterbewegung ſtehenden Körper
ſchaften und Perſonen müſſen ſchließlich zur Zerrüttung
der Arbeiterorganiſationen führen

Die meiſten der anonymen Verleumdungen ſind ſo
bandgreiflich töricht daß ſie einer Widerlegung nicht
bedürfen Jn den Mitteilungen der Oppoſition Nr 4
wird aber neben allerlei anderen Unwahrheiten auch
behauptet daß der Parteivorſtand und die Generalkommiſſion der Gewerkſchaften Arbeitern in den Rücken
er ſeien die einen Sympathieſtreir unternommen

C

Es braucht wohl kaum betont zu werden daß jedes
Wort dieſer Behauptungen eine freche Verkleumdung iſt
Wahr dagegen iſt daß die beiden Körperſchaften denen
die gewerkſchaftlich und ſozialdemokratiſch organiſterten
Arbeiter das größte Vertrauen ſchenkten aber auch mit
der ſchwerſten Verantwortung belaſteien gemeinſam
gewarnt haben vor den gewiſſenloſen Auf
forderungen vollkommen unbekannterPerſonen zu Handlungen die für jeden Teilnehmer
die ſchweren Folgen haben könnten Dieſe Warnung
vor dem Treiben anonymer Flugblattſhreiber halten wir vollkommen aufrecht und
wiederholen ſie hiermit

Wo ſind denn die Adreſſen der geheinmisvollen
Flugblattſchreiber an die ſich die Arbeiter oder deren
Angehörige doch würden wenden müſſen wenn ſie in
folge der Treibereien durch wilde Streiks in Not ge
raten und gezwungen ſind Unterſtützungen anzufordern
Jeder ſozialiſtiſch geſchulte Arbeiter wird uns zuſtim
men wenn wir darüber wachen daß die Organiſationen
nicht beiſeite geſchoben und über deren Köpfe hinweg
unbekannte Perſonen die Arbeiter zu dirigieren fuchen

Ein bekannter Gewerkſchaftsführer
der frühere ſozialdemokratiſche Reichstagsabgeordnete
v El m iſt in Hamburg geſtorben Er vertrat von
1894 bis 1907 wo er dem freiſinnigen Mandatsbewerber
unterlag den holſteiniſchen Wahlkreis Elmshorn Pinne
berg im Reichstage Jn der ſozialdemokratiſchen Partei
ſtand er auf dem rechten Flügel

Zeichnungen aufdieKriegsanleihe

Schleſiſche Generallandſchaftsdirektion in Breslau fünfzig
Millionen

Eiſenhüttenwerk Thale Akt Geſ 5 Millionen
Württembergiſche Feuerverſicherung Akt Geſ 4 Millionen
Eiſen und Stahlwerk Hoeſch Akt Geſ 2,25 Millionen
Felten Guilleaume Karlswerk Akt Geſ ſtädtiſche Spar

kaſſe Zittau je 2 Millionen
R Ernſt Weiſe Jnhaber der Firma Weiſe

Monski Halle a Halleſcher Knappſchafts
verein je 1 Million

Handel und Verkehr
Reichsbank

Die recht erheblichen Veränderungen im Reichsbank
ausweis vom 15 September gegenüber dem Ausweis vom
7 September hängen mit dem großen Bedarf an Zahlungs
mitteln dem Herannahen des Ultimo und der Vierteljahrs
wende ſowie beſonders dem Rückfluß deutſcher Banknoten
aus Belgien zuſammen Jſt die neue Zunahme des Gold
beſtandes um rund 500 000 Mark auch nicht ſehr groß ſo iſt
doch erfreulich daß der Goldvorrat ſich noch immer ohne
Unterbrechung vermehrt Der ſtärkere Bedarf an Zahlungs
mitteln ſpiegelt ſich auch bei der Bewegung des Beſtandes an
Darlehnskaſſenſcheinen und des Notenumlaufes wieder Bei
den Darlehnskaſſen verminderten ſich die Ausleihungen um
16,1 auf 2122,5 Millionen bei der Reichsbank der Beſtand an
Darlehnskaſſenſcheinen um 84,4 auf 254,6 Millionen Ein er
heblicher Teil des vermehrten Notenumlaufes iſt eine Folge
des durch die Finanzierung der großen Ernte verſtärkten Be
darfs an Zahlungsmitteln Da mit dem erſten Transport
von Reichébanknoten aus Belgien 331,9 Millionen eingegan
gen ſind die Einſchränkung des Notenumlaufes der Reichs
bank ſich aber nur auf 296,6 Millionen Mark berechnet ſind
mithin 35,3 Millionen Mark Reichsbanknoten vom Verkehr
aufgenommen worden Für die Reichsbank mußte die Um
wandlung der bisher in Belgien ruhenden Reichsbanknoten in
Giroforderungen bewirken daß neben der Abnahme des
Notenumlaufes eine ſtarke Vermehrung der fremden Gelder
eintrat Von dieſer Vermehrung von 588,9 Millionen ent
fallen 3319 Millionen auf das neu entſtandene Giroguthaben
der belgiſchen Notenbanken und 257 Millionen hängen mit
der beträchtlichen Erhöhung der Kapitalanlage infolge der
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Na erhöht Die Golddeckun des beträgt299 Proent geben d Vortnt die Lecng dir
täglich fälligen Verbindlichkeiten durch Gold inf e ſo

er o olgeAnwachſens der fremden Gelder 23,9 Prozent gegen 24,6
zent Bei den Darlehnskaſſen ſind auf die für die vierte Kriegs
anleihe gegebenen Darlehen 21,2 Millionen Mark zurück
gezahlt worden ſo daß die Darlehen für die vierte Kriegs
anleihe ſich auf 473,5 Millionen Mark gleich 4,4 Prozent
verringerten Am 15 September haben die Darlehnstaſſen
von den für die vier erſten Kriegsanleihen ausgeliehenen
Geldern nur 912 Millionen Mark gleich 2 Prozent von
den insgeſamt gezeichneten und vollgezahlten 368 Milliarden
Mark ausſtehen

Serſchen Weißenfelſer Braunkohlen Akt GeſJ e e werkſchaft Eliſe II nunmehrift und 47 gegen bar für 9 bis 10 Millionen Mark
an die Badiſche Anilin und Soda Fabrik inLudwigshafen Für den ſeinerzeit gewährten Kaufpreis der
der Kuxe er Aufſchließungsarbeiten und Zinſen Mitte die
WerſchenWeißenfelſer Geſellſchaft ungefähr 7,5 Millionen
Mark den Banken ſchulden deren Abtragung dürch den Ver
kauf möglich iſt

pk Sereinigte Chemiſche Fabriken Akt Geſ Zeitz Jn
der heutigen außerordentlichen Generalverſammlung wurde
von der Direktion mitgeteilt daß der Anilinkonzern
beim Aktienverkauf vollſtändig verſagt habe Ferner wurde
bekannt gegeben daß ſämtliche Aufſichtsratsmitglieder der
Zeitzer Geſellſchaft ihr Amt niedergelegt haben Daraufhin
wählte die reren neu in der Aufſichtsrat Bankdirek
tor Garde Magdeburg ankdirektor Joſef Lux Deſſau Bank
direktor Dr jur Schön Leipzig Ueber die Gründe des
Aktienverkaufs ſeitens des Anilinkonzerns brachte die Ver
ſammlung keine Aufklärung Mitteilungen über die Lage
der Geſellſchaft wurden nicht gegeben Wie unſer Vertreter
auf perſönliche Anfrage von der Direktion erfährt iſt das
Unternehmen gut ber t nur habe es unter Schwierigkeitender Rohmaterialienbeſ ffüng zu leiden Ueber die Aus
ſichten laſſe ſich nichts ſagen

pk Metallwaren Glocken und Fahrrad Armaturenfabrik Akt Geſ vorm H Wißner Mehlis i Thür Das
Unternehmen verdiente in 1915/16 674 205 575 773 Mark
Betriebs und Handlungsunkoſten erforderten 308 204 332 u
Mark Nach Abſchreibungen von 49 427 Mark ergibt ſi
unter Abrechnung des Vortrages ein Reingewinn von 276 358
222 506 Mark Hieraus ſoll eine Dividende von 18
15 Prozent ausgeſchüttet und 43 102 29 053 Mark auf
neue Rechnung vorgetragen werden Wie der Vorſtand im
Geſchäftsbericht ausführt hat die durch den Krieg verurſachte
Erhöhung der Herſtellungskoſten auch in dem Berichtsjahr
fortbeſtanden ohne daß es immer möglich war derſelben
durch entſprechende Preisheraufſetzung der Fabrikate zu folgen
Andererſeits iſt der Bedarf an den Artikeln des Unternehmens
wieder ſtärker hervorgetreten ſo daß der Umſatz geſteigert
werden konnte wozu in beſcheidenem Umfange auch Auf
träge für die Heeresverwaltung beigetragen haben Ueber
das Nancyer Unternehmen war die Verwaltung nicht in der
Lage ſich unterrichten zu können der Aktienbeſitz iſt wiederumauf 23 200 Mark abgeſſhrieben worden Ueber die zukünftige

Geſtaltung der Geſchäftslage vermag ſich die Verwaltung
nicht zu äußern Sie bemerkt nur daß die im neubegonnenen
Geſchäftsjahr durch behördliche Verfügung erfolgte Beſchrän
kung des Radfahrverkehrs ſich bereits jetzt in einem empfind
lichen Nachlaſſen des Jnlandsabſatzes bemerkbar gemacht hat
Jn der Bilanz erſcheinen u a Effektenbeſitz mit 421 945
383 792 Mark Warenbeſtände mit 360 460 409 790 Mark

Debitoren einſchl Bankguthaben mit 534 353 439 308 Markt
und Kreditoren mit 8577 7321 Mark

Leipziger Kryſtall Palaſt Akt Geſ Nach dem Rechen
ſchaftsbericht über das am 31 März abgelaufene Be
triebsjahr genügten die auf verſchiedenen Betriebskonten er
zielten höheren Gewinne nicht um die vermehrten Jue
auszugleichen Es ergab ſich bei 22 Betriebskonten ein Ueber
ſchuß von 308 769 i V 289 074 Mark und bei 18 Betriebs
konten ein Verluſt von 284 717 Mark 304 445 Mark Verluſt
insgeſamt alſo ein Betriebsüberſchuß von 24079
Mark Betriebsverluſt 15 371 Mark Da die Verwaltung
vorſchlägt die Abſchreibungen auf 41 184 35 607 Mark feſt
zuſetzen ergibt ſich ein Verluſt von 113 101 151 141 Mark
Zur Deckung des vorjährigen Verluſtes ſtanden der Geſell
ſchaft 81 210 Mark als Gewinnvortrag vom Jahre 1913/14
zur Verfügung während ſie den Reſt von 69 930 Mark dem
Spezial Reſervefonds entnahm Es wird diesmal vorgeſchla
gen zur Deckung des Verluſtes den Reſt des Spezial Reſerve
fonds in Höhe von 32 069 Mark zu verwenden den weiter
benötigten Betrag von 81031 Mark jedoch dem geſetz
lichen Reſervefonds von 102000 Mark zu entnehmen

Gasmotorenfabrik Deutz in Köln Deutz Nach Abzug
der Abſchreibungen von 1,14 i V 1,0 Millionen Mark und
der Steuern Zinſen uſw von 0,97 0,90 Millionen Mark
ſowie nach Abbuchung von 0,60 0,43 Millionen Mark für
Kriegsunterſtützungen verbleibt für 1915/16 einſchließlich des
Vortrages von 393 516 719 986 Mark ein Reingewinn
von 2,52 1,64 Millionen Mark Hieraus ſollen 6 5 Pro
zent Dividende verteilt und auf Auslandsforderungen
14 Million Mark abgeſchrieben werden Zum Vortrag auf
neue Rechnung kommen 392 194 Mark z

KriegswirtſchaftsAkt Geſ Die Geſellſchaft ſchließt ihr
erſtes Geſchäftsjahr mit einem Bruttogewinn von
947 100 Mark ab Der Reingewinn beträgt 568 300
Mark Die Bilanz enthält bei einem Aktienkapital von1 Million Mark das inzwiſchen auf 16 Millionen Mark er
höht worden iſt 16,2 Millionen Mark mit dem Kriegsminiſte
rium abzurechnenden Warenerlös unter den Paſſiven der
Bilanz Dem ſtehen 18,11 Millionen Mark Schuldner gegen
über Das Bankguthaben ſtellt ſich auf 1,61 Millionen
Mark Gläubiger erſcheinen in der Bilanz mit 2,78 Millio
nen Mark Auf das eingezahlte Aktienkapital von 250 000
Mark wird eine Dividende von 4 Prozent verteilt bei 529 800
Mark Ueberweiſung auf Rückſtellungskonto

Witterungsbericht vom 19 Sept
Die Niederſchläge dehnten ſich im Laufe des geſtrigen

Tages auch auf Mitteldeutſchland aus wo ſie ſtellenweiſe auch
heute früh noch anhalten Die größten Mengen fielen im
Südweſten zumeiſt über 20 Millimeter Metz meldet ſogar
40 Millimeter Die Temperatur zeigt wenig Aenderung

Oeffentliche Wetter Anſage für den 21 Sept
Ziemlich heiter aber noch veränderlich vorwiegend

trocken mäßig warm

Telegraphiſche Waſſerſtands Nachrichten
vom 20 September 1916

Saale ElbeWeißenfels 40,08 Auſſig 2Trotha 1,64 Barby 28Bernburg 40,81 Magdeburg 109Kalbe 40,31 Wittenberge 25
a

Mitteilung
Das im Jahre 1884 ſtaatlich konzeſſionierte Vor

bereitungs Jnſtitut von P Killiſch wird im Oktober

1916 wieder eröffnet JTauſende von Fahnenjunkern ſind zum Fäbhnrichb
Fähnriche zum Offizier Examen und Offiziere zur Auf
nahme Prüfung der Kriegs Akademie mit Erfolg vorbe
reitet worden durch den Unterzeichneten der im jetzigen
Kriege Kommandeur der Lehrkurſe für Offiziere und
Unteroffiziere im Heere war

Der Unterricht fördert ſehr ſchnell und bereitet ſicher
zum Fähnrich Examen vor da er in eigenartiger Me
thode ganz individuell erteilt wird

Die Offizier Laufbahn iſt jetzt im Kriege ganz
außerordentlich günſtig und billig Die Fahnenjunker
wenden ſich an die Erſatz Truppenteile die Genehmi

ung der Annahme wird von dieſen bei dem mobilen
Regiment beantragt Außer der körperlichen Fähigkeit
wird nur das beſtandene Fähnrich Examen verlangt zu
dem man vor dem Dienſteintritt ſich vorbereitet Ueber
die Vorbereitung gibt Auskunft die Annonce im
Jnſeratenteil

Militärvorbereitungsanftalt
P Killiſch Dir und Rittmftr a

Berlin Schöneberg Hauptſtr 135

Druck und Verlag GeneralAnzeiger tür Halle und die Provinz Sachen
Verlag von Gebrüder Huck Verantwortliche Redakteure Cheiredakteur
Konrad Pohl Politit und Feuilleton Albert Herling Lokales Gerichts
ſaal und Umgebung Ernſt Elteſter Allgemeiner Teil und Handel dermann
Brandes Briefkaſten und Sport Walter Pfennigdori Anzeigen Kmntlich

in Halle Sprechſtund der Redaktion 12 1 Uhr miſtanß

a322

Die vorliegende Nr des Gen Anz für Halle
Vorbereitungen für den Ultimo zuſammen Die bankmäßige u d Provinz Sachſen umfaßt 10 Seiten
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Lichtbilder Vortrag Das Kanu
von Herrn Curt Donat Leipzig

am Sonntag den 24 September abends 8 Ahr in Böllberg im neuen Boothauſe des

Halleſchen Ruder Vereins Böllberg e V
Der Vortrag enthält Allgemeines über den Ruderſport Das Kanu ſeine Entſtehung Entwicklung und vielſeitige Verwendbarkeit

Der Kanuſport als Jugenderziehungsmittel Ernſtes und Heiteres vom Kanuſport

1000 Kilometer im Kanu
Aeber 100 teils farbenprächtige Lichtbilder

Eintrittskarten im Vorverkauf Mk 1 an der Kaſſe Mk 25 find zu haben in Halle bei Endepols K Dunker Gr Ulrichſtr 19 Steinbrecher K Jaſper Markt l
Karl Klappenbach Große Ulrichſtraße 41 Friedrich Koch Leipzigerſtraße 74 und Fr Baumgartel Große Steinſtraße 17 ſowie in Böllberg im Boothauſe des Vereins

Kanureiſen auf Saale Anſtrut Elſter und Luppe Elbe

Rhein Main Moſel Weſer Spree Aller Werra uſw

Walbaſ el
Avrang S Uhr es

Heute Mittwoch 5 Gaſtſpiel

May Vong
in ihren prächtigen Tanz Schöpfungen

1 die Gefangene
2 Tanz der Liebe
3 die Gavotte
4 der Walzer

Vor dem Gaſtſpiel zum 7 Male
Aen de Aegergltchen en

4 Akte aus Deutſchlands Gegenwart und Zukunft
von Ockar Pltochol

Varietee3 Könige Kleine Klausstr
Rlerenerfolg neue Progrumm

e Schlager auf Schlager

haiser Panorama
Gr Ulrlenotr 4 5 I

Der neue Kriegsschauplatz
Kiedendärgen mit Hermannstadt und Aronstatt

Das Neueste Hochaktuoell b 429
Geöffnet 10Krwachsene 25 Ptg Kinder 10 Ptg

Am Kirehtor b56 Beke HohlwegJeden Abend Konzerte
eines eratklasaigen Koönetier Orehesters

Konzerthaus Vaterland Z
früher Wilheimsgarten Landwehrsetr 3 a

Täglich Konzert et Sorntu O
Neue Kapelle des erstklassigen österreichischen

Damen Streich Orchesters
Dir Finny Pannbaus b62

rr Blereo Guten Kaffee GebäekSan regen Zuspruch dittet Fran Hoona Helnebrodt

Hofkonditorel r

parkhad
I IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIImit solluftanlage Wasagerbäder das in nutzungkommende Wasser wird der städt Wasserleitung entnommen

Solbäder aus der oa 18 Prozent starken Solquelle der
hiesigen plännerschaftlichen Saline Kohlensgaure Bhder
mit Sole Flehtennadelextrakibäder zowie alle
Arten medlizintaeher BAder 177

Preise cier BSäcder
Irioehiarömuaeh a 1,75 3 Stück a 1,50 12 Stuek a ,25
Waaaerbäder Salon a 1,10 12 Stück a 0,90 m Wäsehe

v I Klasse a 0,75 3 Stück a 0,60
12 Stück a 0 65 mit Wäsehe

9 II Klasse a 0,60 Abonn 0,45 mit Wäsche
Kohlensüure BAder a 2,00 Abonnement 50 mit Wäsche
SolebAder l Kiasse a 10 Abonnement 0,95 mit Wäsche

w II Klasse s 1,00 Fichtenzusatz 0,50 mit Wäsche
SoldatenbScdeg Unteroffiziere einschl a 0,30 mit Wäsche

Für die llallesehen Vereinslagarettzäge

O und VIwird wieder um biebesgaben gebeten
Besonders erwünscht sind

Tabak Zigarren nnd Zigaretten Temden VunterzeagSträwpte Kand a Tasehenttehber Kopfkisnonbezüge
Pantolteln Fenerzenge Zwlebleke Keks

Sehekolade Darrobst a Gewmüse zowle alles Sorten

2 444

Eingemaehktes

Liehesgabenstelle der Lazarettzäge O I und v l
Du Aürkeruatr 7 Geschäftszeit von 12 u

99 xrwalz staubbindend
behördlich genehmigt

kein minderwertiges

Muster gratie

44 Walter Strömer
Chemische Fabrik

Cöln Tollotook

e webhe A in

Fernspr 3738
Astoria tichtantelnaus

Voranzeige Ab Freitag
Der erste Film aus der Siegerklasse der Nordischen

Hochaktuelles Schauspiel aus Bufgarlens grosser Zeit
in I Vorspiel und 4 Akten von Alfred Deutsch German

Spieldauer ca 2 Stunden o

Aufgenommen unter allerhöchster Mitwirkung Ihrer Majestäten des

Könlgs Ferdinand und der Königin Elena
von Bulgerien sowie der Königl Hoheiten Prinzessinnen Nacdescha u Eudoxla

Becdeutend verstärktes Orchester 12 Mann
Hensationeller Erfolg in Berlin Leipzig Dresden etc

ſtatt

verdiente

Bewunderung erregt

Männer wie

engliſche Flotte zu beſiegen iſt

Hinterbliebenen tröſten und ſtützen will

Freiwirt Lehrer
Landrat Dr Maennel Rektor

Görg Kgl Oberamtmann

Opfertug für die Deutſche Flotte

Am 1 Oktober 1916 findet in Halle a wie überall im Deutſchen Reiche ein

opfertag für die Deutſche Flotte
Neben unſerer herrlichen Armee hat auch die Flotte dargetan daß ſie das Ver

trauen und die Liebe die ihr ſeit Jahrzehnten entgegengebracht worden in vollem Maße

Die Kreuzer Göben Breslau
Königsberg die gefürchtete Emden Ageſha Möwe unſere Boote und zuletzt

das Handels Boot Deutſchland haben durch ihre Leiſtungen Staunen und höchſte

Santa Maria und die Falklandsinſeln zeigen den Geiſt der Deutſchen Flotte der
in Sieg und Untergang ſtets heldenhaft zum Ausdruck kommtWeddigen Graf Spee v Müller
mann v DohnaSchlodien und König mit vielen anderen ſind Männer von Wagemut
größter Tatkraft und Vaterlandsliebe denen die Gegner nur die traurigen Geſtalten des
King Stephen und die Baralong Mörder gegenüberſtellen können

Jn der Schlacht am Skagerrak hat Admiral Scheer der Welt gezeigt daß die

Am 1 Oktober gilt es der Deutſchen Flotte durch einen ertragsreichen Opfer
tag heißen Dank auszuſprechen und zu zeigen daß das deutſche Volk die großen Taten
anerkennt die Männer im Kampfe ſtärken die Verwundeten pflegen und heilen ſowie die

Wir bitten um eifrige Sammelhilfe
Bleibe Niemand am Opfertage bei Seite ſtehen

Die Sparkaſſen Bankgeſchäfte und Zeitungen nehmen Geldſpenden entgegen

Gebt Gebt reichlich
Der Ausſchuß für den Opfertag

Gößlinghoff Kgl Baurat Vorſitzender des Flotten Vereins Heinze Ober Bahnaſſiſtent Schriftführer
Kallmeyer Oberſtleutnant z D v

Oeſtreich General Vertreter der Jduna Schöllner Jnſtallateur
Schulze Telegraphenſekretär Schütz Geheimer Poſtrat Stade n Stephan Fabrikbeſitzer
Stohye ElektroTechniker Sparmann Kaufmann Vorſitzender des Marine Vereins Wagner
64310 Ober Feuerwehrmann Schriftführer Lammers Stadtbaurat

Scharnhorſt Gneiſenau Karlsruhe

Mücke Herſing Forſt

Kroſigk Kgl

Bekanntmachung
Auf Antrag der Stadtgemeinde Halle ſoll der nörd

lich der Friedenſtraße auf dem ſogenannten Schlippen
berge gelegene Fußweg der nach dem Rezeß die Be
zeichnung Kirchfußſteig vom Bade nach der Kirche
sub Littr a b 0,3 Ruthen breit führt wegepolizeilich
eingezogen werden

emäß 57 des Zuſtändigkeitsgeſetzes vom 1 Au
guſt 1883 wird dieſes Vorhaben r öffentlichen Kennt
nis gebracht Einſprüche können innerhalb vier Wochen
bei ermeidung des Ausſchluſſes bei der
zeichneten Wegepolizeibehörde erhoben werden

Eine Zeichnung liegt im Polizeiverwaltungsgebäude
in Halle Saale reyhauptſtraße 6 Zimmer 97waren der m m n v t hne aus

alle a den eptemberDie Polizeiverwaltung

unter

Geſchentgelder
Wir beſcheinigen hierdurch mit verbindlichſtem

Danke daß im Monat Auguſt 1916 die nachſtehend be
zeichneten Geſchente uns überwieſen worden ſind

Von dem Schiedsmann Herrn Heiſe Sühnegeld in
Sachen H M 3 St M 5 von dem Schieds
mann Herrn Janicke Sühnegeld in Sachen PyJ 6 M
von dem Schiedsmann Herrn Großmann Sühnegeld
in Sachen K M 4 von dem Schiedsmann HerrnZeiß Sühnegeld in Sachen G K 6 von dem
Schiedsmann Herrn Elzner Sühnegeld 3 von dem
Herrn Rechtsanwalt Dr Fackenheim zur Verwendung
für tie Zwecke 25 MHalle a den 12 September 1916

Die Armen Direktion
Saub Waſchfrau empf ſ

Vdhe un eparatWaſchgefaſe und Rdo Lilbrechtſtrafe 29 Rehlelt Ricolaiſtr ut

64320 3

pollo Theater

Aglieh abends 20 tSnstsplol d all t n boliohbt Burlosko Komikers

in dem Riesen Lach Sehlager
Verhelratete Jungeevgellen
Schwank in 3 Akt v m ä u SteilnbergyMusik von Rudolph Melson et7n 20ö utfäßrungen t

Fine Fülle von Gesangeoehlagern

Bratwurstglöckle
Alte Promenade 11 Keke Gr Vlriehstr

Das neue Programm
muss man gesehen haben

Frühes Kommen sichert Platz
Auitär ralen Kintrit e486 r freien Eintritt

Kernleder So ſenſchoner
Stadt Theater macht Schuhſoblen unver

S bonnerst den 21 Sepi 1916 Pele Werek Von dem

7 z on jedemS Ank 7 öhr Ende I W Sieicht anzubringen i 61
Bau elxgt F l S C Maller Naeht Lederbdlgm er onesse Leipzigerſtraße 66
S Schauspiel v Henrik Iosen Hebamme Wicke BerllS Freitag Dor Wuazenni J 87 Wicleſſtt 36 arg
nnninnmnnnmmmunuff lich empf, distr Aus g

Bekanntmachung

lagnahmg Zwetſchen und
r e lung des andernfalls geſährdeten Be

darfs des Heeres und der Bevölkerung an Marmelade
und Mus wird im Jntereſſe der en reauf Grund des 8 9b des Geſetzes über den Be
lagerungszuſtand vom 4 Juni 1851 in Verbindung mit
der er Verordnung vom 31 Juli 1914 für
den Bereich des IV un folgendes beſtimmt

Die geſamten noch nicht im Kleinhandel befindlichen
Aepfel Zwetſchen und Pflaumen werden auch ſoweit
ſie noch nicht geerntet ſind an Der Abſatz
darf nur an Perſonen erfolgen die einen mit dem
Stempel des Kriegsernährungsamtes verſehenen Aus
weis mit ſich führen

s 2
Die nach S 1 beſchlagnahmten Aepfel Zwetſchen und

Pflaumen ſind bis zur Ablieferung an die in s 1 be
zeichneten Perſonen zu verwahren und pfleglich zu be
handeln Die Verarbeitung und der Verbrauch im
eigenen Haushalt bleiben wafſg

Die unteren Verwaltungsbehörden Landräte
Kreisdirektoren Qberbürgermeiſter uſw können nach
Anweiſung des Kriegsernährungsamtes insbeſondere
zur Verhinderung des Verderbens der Früchte Aus
nahmen von den Vorſchriften des S 1 zulaſſen

Magdeburg den 16 September 1916 e335
Der ſtellvertr Kommandierende General

des IV Armeekorps
Freiherr von Lyncker General der amterte

à la suite des Luftſchiffer Bataillons Nr 2
Kunſun Verein für Gollme u lmgeger

Bilanz per 30 Juni 1916

Aktiva PaſſivaAn Warenbeſtand 19940,23 Geſchäftsguthaben
Kaſſenbeſtand 403459 der Mitglieder 8900,01Spartkaſſenguth 2544,65 Kaution d Lagerhalt 1200

Utenſilien 768 24 Darlehn 8500Grundſtück Reſervefonds 397414Gollme 14235 Dispoſitionsfonds 9440,72
Grundſtück Rabatt S aLandsberg 17557 M 104647,50 837180

Rabatt 5090 a
Hypoth t

ypotheken 0

Reingewinn 429,36
59079,71 5907971

Mitgliederbewegung
Beſtand am 1 Juli 1915 451 MitgliederEingetreten im Laufe des Geſchäftsjahres 18 Mitglieder

469 Mitglieder
Ausgeſchieden durch Kündigung und Tod 18 Mitglieder
Mithin Beſtand am 30 Juni 1916 I Mitglieder

Die Haftſumme
betrug am 1 Juli 1915 Mk 9020vermehrte ſich im Laufe d Geſchäftsjahr um Mk 360
beträgt ſomit am 30 Juli 1916 k 9380

Das Geſchäftsguthabenſämtlicher Mitglieder betrug am I Juli 1915 Mk 8408
vermehrte ſich im Laufe d Geſchäftsjahres um Mk
beträgt ſonach am 30 Juni 1916 M

a3219 Der VorſtandIII WinklerKernleder Gohlenſchoner
bei der Lederknappheit beſtes Mittel die Sohlen zu ſchonen
empfiehlt in verſchiedenen Sortierungen z12

Lederhandlung Brrr
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Kriegserinnerungstafel
19 September 1915

Alle ruſſiſchen Angriffe öſtlich von Luek
und an der Jkwa Front werden abgewieſen
die Deſtervreicher machen etwa 1000 Ge
fangene

Zum erſten Male tritt deutſche Artillerie
gegen ſerbiſche Streitkräfte auf Bei Se
mendria ſerbiſche Stadt an der Donau
etwa 30 40 km ſtromabwärts alſo öſtlich
von Belgrad wird der Feind vertrieben
z r Gefchützfeuer zum Schweigen ge

acht

20 September 1915
Weiteres Vorrücken im Oſten Der rechte

Flügel der Eichhornſchen Armee erreicht
Lida und Nowo Grodek Jm Befehlsbereich
des Prinzen Leopold von Bayern wird der
Uebergang über den Molezadz erkämpft

An der oſtgaliziſchen Front werden die
Ruſſen gezwungen das ihnen zeitweilit
überlaſſene SerethAfer wieder zu räumen

MEEEeLokales
Halle den 20 September 1916

Die neue deutſche Sommerzeit
die unter den Einwirkungen des Krieges eingeführtwurde und auch bei unſeren Seinden nd den itrt

tralen W fand die unſer Volk vor allem
in den and ſetzen ſollte in den Abendſtunden
an dem koſtbaren künſtlichen Licht zu ſparen

mit Ende dieſes Monats vorüber Derehto September wird 25 Stunden währen und am
1 Oktober laufen unſere Uhren wieder denſelben Gang
von dem ſie am 1 Mai um eine Stunde abgerückt wur
den Jm großen Ganzen hat ſich ſo weit wir beobachten
konnten die neue Einrichtung bei uns bewährt

Nachdem die für manchen beſchwerlichen Anfangs
ſtadien überwunden waren hat ſich jedermann raſch an
die veränderte Zeit gewöhnt mit Ausnahme aller
dings der Jugend der der Abend um eine Stunde und
war während einzelner Monate um eine noch recht helle
tunde verkürzt werden mußte um danach die notwen

dige ſeitherige Schlafdauer erzielen zu können Fiel
auch das Frühaufſtehen den jüngeren Kindern die eine
Stunde früher den Schulweg antreten mußten recht
ſchwer ſo daß viele beſonders in den letzten Wochen
mit ihrem ſpäten Tagesbeginn in den erſten Schul

unden noch recht verſchlafen und unaufmerkſam er
chienen ſo kann daraus doch noch kein zwingender

Grund gegen die neue Sommerzeit überhaupt hergeleitet
werden vor allem dann nicht wenn man ſich rechtzeitig
nämlich ſchon Mitte Auguſt oder ſpäteſtens am
1 September zu einem gleichmäßig auf 8 Uhr feſt
elegten Unterrichtsbeginn entſchließen würde Auf
ieſem Gebiete hätte man ſchon in dieſem Jahre de

der ulbehörde viel früher zu einem entſprechenden
Beſchluß kommen ſollen Die weiteren Erwartungen
von der allgemein um eine Stunde verlängerten abend
lichen Tageshelle Genuß und Vorteil zu erleben
haben ſich freilich nicht erfüllt daran war allerdings
der überaus ridhe ſchuld der wahrſcheinlich
auf ſeine Weiſe Widerſtand gegen die gewaltſame
Aenderung der Tagesgeit ſten wollte und uns daher

rechten abendli Genüſſen im Freien nur ſelten
mmen ließ
Das alles ſind aber rinnen die vor den
ßeren allgemeinen Vorteilen zurücktreten die tat

ächlich durch die neue Sommerzeit erzielt wurden
hne Zweifel hat ſich unbeſchadet der widerſtrebenden

Witterungsverhältniſſe der geſunde Drang ins Freie
vermehrt und die Hunderte von Stadtbewohner die
unter den kriegeriſchen ſich zu eigener

r oder landwirtſchaftlicher Tätigkeit ver
anlaßt ſahen haben es ohne allen Zweifel als einen

e Segen empfunden daß ihnen hierfür in den
bendſtunden mehr Zeit vergönnt war Ganz e

von den Laden und Wirtſchaftsbeſitzern die ſchließlich
dabei doch den Au n für Beleuchtung teilweiſe
ehr erhe rege etzen konnten was bei dem vermin

derten Geſchäftsgang immerhin in Betracht kommt
Auch daß eine ganze Reihe Geſchäfte ſich einemfrüheren Laden hin überhaupt verſtanden iſt wohl zu

einem guten Teil mit auf die Einflüſſe der neuen
Sommerzeit zurückzuführen

Daß dieſe Sommerzeit auch nach wie vor ihre Gegner
findet erſcheint natürlich und begreiflich Sie ſind
namentlich in den Kreiſen zu finden die ohnehin zu den
Frühaufſtehern gehörten und die ſich begreiflicherweiſe
nicht r eine noch frühere Stunde für den Beginn

es Tagewerkes aufnötigen laſſen wollten Das kann
r nicht allzu hewrer ins Gewicht fallen da die Früh

ſſtrye in der Regel abends früher zu Bett gehen und
das wohl auch unter der euen Sommerzeit und ihren
Feſgedungzn ür die Abendſtunden weiter getan haben
werden Gasanſtalt und Elektrizitätswerk unter der
Lichterſparnis an Einnahmen erlitten haben
bedarf erſt noch der Feſtſtellung vermutlich ſind ſie
nicht ſo erheblich daß man daraus eine Preiserhöhung
in den Tarifen für dieſe größten Lichtquellen befürchten
darf unter der dann die minderbemittelten Verbraucher
und weiterhin die Steuerzahler in ihrer Geſamtheit zu
leiden haben Jedenfalls kann man annehmen daß die
neue deutſche Sommerzeit zwar manche Schönheits
fehler aufzuweiſen hat ſie dürften ſich aber kaum als ſo

iegend erwieſen haben daß ſie als beſonders
ſtichhaltig gegen die im allgemeinen bewährte Einrich
tung ins Treffen geführt werden dürften

Wildhöchſtpreiſe
Der des Kriegsernährungsamts hat neue

Wildhöchſtpreiſe feſtgeſetzt die für den Verkauf im
Großhandel im allgemeinen gelten An ſie hat ſichdaher jeder zu halten der nicht an den Verbraucher
Wild abgibt Die Preiſe können von den Landeszentral
behörden oder von den von ihnen beſtimmten Behörden
mit Rückſicht auf örtliche reren werden

Die Preiſe betragen bei Rehwild mit Decke für
das Pfund 1,80 bei Rot und Damwild mit Decke
1,10 bei Wildſchweinen mit Schwarte bei
Tieren im z bis zu 85 Kilogramm einſchl für das

fund 1,15 bei Tieren über 85 Kilogramm 95 Pfaei den mit Balg das Stück 5,25 ohne Bald
495 wilde Kaninchen mit Balg 1,50 ohne
Balg 1,40 Faſanen Hähne das Stück 4,50
Hennen 8,60

Auf Grund dieſer Preiſe werden die Landeszentral
behörden die Kleinhandelspreiſe feſtſezen Von
dem Präſidenten des Kriegsernährungsamts ſind die
oberen Grenzen für dieſe Feſtſetzungen angegeben wor
den Dieſe oberen Grenzen ſind folgendermaßen feſt
geſetzt Bei Rehwild für Rücken und Keule Ziemer
und Schlegel das Pfund z für Blatt oder Bug1,70 ut oder Kochſteiſch fa bei Rotun e kür Rücken zud S hen

and
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Schlegel M
Sfür Blatt oder Bug 150 M fürRagout oder See 70 Pfg bei bitter e

nen bei Tieren bis zu 85 Kilogramm einſchl für
das PfundRücken und Keule eng und Schle2,60 M 4 t Blatt oder Bug 1,80 für Ragout oder

Kochſleiſch 1 M bei Tieren über 35 Sllogrzppmn r
ücken und Keule Ziemer und Schlegel 2 für

Blatt oder Bug 1,50 für Ragout oder Kochfleiſch
1 M bei Haſen mit Balg das Stück 6 ohne Balg
5,70 wilde Kaninchen mit Balg 1,80 ohne Balg
1,70 M Faſanen Hähne 5,25 Hennen 425 M

Wo mit Rückſicht auf örtliche Verhältniſſe die Groß
handelspreiſe von den Landeszentralbehörden W7 oder
niedriger feſtgeſetzt ſind können auch die Kleinhandels
preiſe angemeſſen geändert werden

Vom Kriegsernährungsamt wird hierzu
merkt Gegenüber den bisher geltenden Preiſen bedeu
ten die jetzigen Preiſe eine Erhöhung Einerſeits
liegt das daran daß es ſich bei den früheren ren um
Jägerhöchſtpreiſe und jetzt um e eret e han
delt Es war aber auch noch darüber hinaus eine Er
höhung des Höchſtpreiſes notwendig

Während der Geltung der bisherigen Wildhöchſtpreiſe
war die Beſchickung der Städte mit Wild eine äußerſt
mangelhafte Das erklärt ſich daraus daß bei weit unter
den ſonſtigen Fleiſchpreiſen ſtehenden Wildpreiſen dasWild von den Jägern ſelbſt für ſich und ihre
Angeſtellten verbraucht oder den Einwohnern der Jagd
gemeinden überlaſſen wurde Vielfach wurde es auch
zur Beköſtigung der ſericge gefangenen verwendet da es
tatſächlich das billigſte F z war ſogar billiger als
Pferdefleiſch Niedrige Höchſtpreiſe nützen nichts ſon
dern ſchaden wenn ſie die Waren vom Markt fernhalten
Das Wild zu beſchlagnahmen und h dann

noch be

wie Roggen und Weizen den Städten zuzuführen iſt
praktiſch unmöglich Deshalb ſind die neuen Preiſe ſo
gewählt daß die Ausſicht beſteht Wild in die Städte zu
bringen Die Preisſteigerung wird hingenommen wer
den können da Wild im allgemeinen ſchon wegen der
umſtändlichen und o eren Zubereitung mehr von
der wohlhabenderen Bevölkerung verzehrt wird

Ob wir nach dieſer neuen Anordnung wieder einmal
Wild in die Stadt bekommen müſſen wir pinäwſt noch
bezweifeln erſt die beginnende Haſenjagd vermag da
Klarheit zu ſchaffen Die Städte ſind in der Hinſicht
eben übel dran auf dem Lande wo es ohnehin mehr
Fleiſch als in der Stadt gibt wird guh das Wild fürden Selbſtverbrauch zurü ehalten werden Wirkſame
Abhilfe kann da nur durch Einführung einer Fleiſch
karte bzw Wildfleiſchkarte geſchaffen werden
Das ſollte doch nicht allzu ſchwer fallen

Die Kriegsküchen
Von C Delius M d H d Abg

Seit etwa einem Monat hat auch Halle eine Kriegs
küche Von vielen Seiten mit Recht gefordert hätte
man annehmen ſollen daß die eine
St ſein würde Leider iſt die Beteiligung hinter den

rwartungen zurückgeblieben Das muß in der gegen
wärtigen Zeit beſonders auffallen Deshalb lohnt es
ſchon der Urſache dieſer Erſcheinun e nWas die Güte ver verabreichten Speiſen anbetrifft ſo

habe ich mich bei Beſichtigung der Kriegsküche durch
Koſtproben überzeugen können daß hier ein Mittags
eſſen geliefert wird wie es an Schmackhaftigkeit und
Fettgehalt in meinem Haushalt und wahrſcheinlich in
dem vieler Familien des Mittelſtandes jetzt nicht ſo
hergeſtellt werden kann Auch durch Rundfragen bei
einigen anweſenden Männern und Frauen die Speiſen
entnahmen wurde mir die gute Beſchaffenheit derſelben
re öre natürlich auch Klagen von Leuten

ie wahrſcheinlich nirgends zu befriedigen ſind Das
Eſſen paßt ihnen nicht Sie ſind kein Freund von Ge
müſe Allen recht zu machen iſt eine Kunſt die niemand
zu üben re Es m a r Eſſen gehaltenwerden Der Beſucher ſo rn a ättigt werden Das
kann er auch wenn er in der Halliſchen Kriegsküche ſeine
Portion verzehrt hat Die Menge welche für eine
Portion abgegeben wird iſt ſo reichlich daß ſchon ein
Menſch mit ſehr geſundem Appetit dazu gehört um ſie
bezwingen zu können Jn der Mittelſtandsküche in
Berlin ſind die Portionen viel kleiner

Was die Zubereitung der Mahlzeiten anbetrifft ſo
tet dabei wie i überzeugen konnte die pein

ichſte Sauberkeit Bei dem Vorrichten des Gemüſes
uſw wird ganz anders verfahren wie z B beim Militär
oder in manchen Haushalten mit vielen Tiſch en

Die zu geringe Benutzung ſeitens des Publikums iſt
alſo auf andere Umſtände zurückzuführen Jn der
Hauptſache ſcheint es wohl der Preis von 40 Pf zu
ſein der viele Leute abhält aus der Kriegsküche Speiſen
u entnehmen Das hat eine gewiſſe Berechtigung

amit ſoll nicht geſagt ſein daß etwa der Preis für die
277 zu hoch wäre Jm Gegenteil der Preis nach

der Güte und Reichhaltigkeit der Speiſen gemeſſen
bleibt ſehr niedrig Tatſächlich kommt wohl auch jede
Portion der Stadt über 50 Pf Aber es gibt viele
Familien die den Preis einfach nicht be
zahlen können zumal wenn die Familie aus zahlreichen Köpfen e Nimmt man eine ſolche von

pfen an ſo wären 2,40 Mark r
Mittageſſen zu zahlen Das iſt ſelbſtverſtändlich für
eine ärmere Familie z viel zumal da ſie für ſechs
Tage im voraus bezahlen muß an wird einwenden
können daß nicht jedes Familienmitglied eine volle
Portion zum Mittageſſen gebraucht Ein Menſch der
noch anderes außer Brot Marmelade und Kartoffeln
zu eſſen hat würde freilich die vier Teller Mittageſſen
nicht verzehren können aber ein Schwerarbeiter muß
bei der jetzigen Ernährungsweiſe m warme n
haben als zu gewöhnlichen Zeiten ollte man deshal
die Portionen verkleinern ſo würde vielen Leuten damit
kaum gedient ſein Es ſchadet nichts wenn ſchließlich
von dem Eſſen auch für den Abend etwas übrig bleibt

Um es größeren Kreiſen zu ermög
lichen von den Einrichtungen Gebrauch
machen zu können muß ein niedrigererPreis aber nur für die minderbe mittelte
Bevölkerung h im übrigen der jetzige
Preis beibehalten werden Man wird einwenden daß
dadurch der Zuſchuß von der Stadt höher wird Das
iſt für mich ein Geſichtspunkt der vollſtändig aus
ſcheiden muß
Ein weiterer Grund für die van ntia geringe
hen ſcheint mir die Nichtlieferung des

ens an den Sonntagen zu ſein Soweit mir bekannt
iſt hat der Magiſtrat ſich dabei von dem Gedanken
leiten laſſen daß es vielen Familien e ſei des
Sonntags ſelbſt zu kochen Nach meinen ahrungen
iſt das nicht der Fall Es wird im Gegenteil als ein
großer Nachteil empfunden daß Sonntags kein Eſſen
verabreicht wird Namentlich alleinſtehenden Leuten
wird damit die Benutzung der Kriegsküche unmöglich

Jn vielen anderen Orten ſchaltet man den
onntag nicht aus Vielleicht geht der Magiſtrat auf

dieſe Anregungen einDer Wunſch nach einer Mittelſtandsküche wird auch

hier vernehmbar Berlin hat eine ſolche Jn der
vorigen Woche habe ich Gelegenheit genommen einige
Mittelſtandsküchen dort zu beſuchen Es gibt Suppe
und einen Gang Die Speiſekarte lautete für dieſenTag Suppe grig Bohnen und Hering Es war

meinetwegen ſechs K

leiſchloſer Tag Der Beſuch namentlich in der Pots
merſtraße war ein überaus ſtarker Der große
um konnte die Gäſte kaum faſſen r 400 Per

onen hatten an weißgedeckten Tiſchen P nommen
an ſah viele Familien mit ten Kindern Jm ganzen

i ittelſtandes lle ließenwaren es r
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10 Pf Gemüſe nachhaben Sonn das E70 Pf Getränke werden außer Senkeke r
und Selterswaſſer für 5 Pf nicht verabreicht Jeden

Tiſch t in Waſſerflaſche mit einigen Gläſern Diene aeit iEſſen wird auch außer dem Hauſe a gescben Das
Publikum macht davon reichlichen Gebrauch

Für Halle wird eine beſondere Mittelſtandsküche nicht
notwendig ſein Jch habe in den letzten Wochen die
Prhergung gewonnen daß der Zuſpruch ungenügend
ſein würde Es liegt aber auch kein rfnis inſofern
vor als ig jedermann der Speiſenbezug aus der Kriegs
küche freiſteht Davon ſollten allerdings alle die Kreiſe

rauch machen denen die Herſtellung geeigneter
Speiſen jetzt Schwierigkeiten bereitet Namentlich den

rauen werden dadurch manche Unbequemlichkeiten beim
ahrungsmitteleinkauf erſpart demgegenüber fällt die

Zeit die für das Abholen der Speiſen zu verwenden iſt
kaum ins Gewicht

Zum heutigen Geburtstag der Kronprinzeſſin die
damit ihr 30 Lebensjahr vollendet hatten die öffent
lichen und viele Privatgebäude Fahnenſchmuck angelegt
Die künftige Landesmutter der längſt die Herzen von
jung und alt im Volke anhängen trägt den Ernſt und
die Sorgen der Kriegszeit wie jede andere deutſche Frau
Auch ihr Mann ſteht im Felde iſt den gleichen Fähr
niſſen und Zufälligkeiten des Krieges ausgeſetzt wie
tauſend andere Und daß ſie ein warmes mitempfin
dendes Herz hat für die Nöte und Kümmenrniſſe dieſer
Zeit das zeigt uns ein Blick in hundert Schaufenſter
jeder Stadt jedes Kind kennt die liebreizende Poſtkarte
die Kronprinzeſſin im Arm die jüngſte Prinzeſſin
Alexandrine ein Kriegstöchterchen und unter dem an
mutigen Bilde die eigenhändige Unterſchrift Für
meine Cecilienhilfe Die Cecilienhilfe die Kriegs
kinderſpende deren Ertrag die Not aller unbemittelten
Frauen lindern ſoll die einem Kriegskinde das Leben
ſchenken iſt wur eins von den edlen Werken der
Nächſtenliebe die die Kronprinzeſſin im Laufe der
Kriegszeit ins Leben gerufen hat Schon vor dieſer
Zeit aber hat ſie mancher wohltätigen Stiftung ihren
Namen geben können Darum denkt das deutſche Volk
e voll Dank und Liebe des erlauchten Geburtstags
indes

150 Gramm Fleiſch Die Wochenkopfmenge an
Fleiſch iſt für die Zeit vom 19 bis 25 September d Js
auf 150 Gramm feſtgeſetzt Es entfallen ſomit auf einen
großen Abſchnitt 87,5 Gramm auf einen kleinen Ab
ſchnitt 18 7 Gramm Den als Schwerarbeiter aner
kannten Perſonen denen ſeitens der Arbeitgeber blaue
Fleiſchzuſatzkarten behändigt ſind werden am Sonn
abend 150 Gramm Fleiſch außer der Kopfmenge auf Ab
ſchnitt 1 der Fleiſchkarte verabfolgt

Der nächſte Verkauf der Teigwaren Nudeln beginnt am Donnerstag Für jede Perſon eines Haus

haltes kann Pfund verabfolgt werden Der Verkauf
erfolgt in den bisherigen Verkaufsſtellen Kolonial
waren und Lebensmittelhandlungen gegen Vorzeigungdes Lebensmittelſcheines Die Käufer nd verpflichtet

die beim Verkäufer vorhandenen billigeren und teureren
Teigwaren im Verhältnis zur Geſamtmenge ihres Ein
kaufs anzunehmen

Margarine wird am Donnerstag auf dem ſtädtiſchen
Markte in der Talamtſchule und auf dem Schlachthof
verkauft und zwar vormittags von 8 bis 12 Uhr auf die
Nummern 12001 bis 16 500 nachmittags von 2 bis 6
Uhr auf die Nummern von 16501 bis 21000 der neuen
Lebensmittelſcheine Auf den Kopf eines Haushaltes
entfällt Pfund Der neue Lebensmittelſchein iſt vor
zulegen Der Preis beträgt für das Pfund 2 Mark

Auf dem ſtädtiſchen Lebensmittelmarkte in der Tal
amtſchule ſtehen Tomaten zum Verkauf ferner Marga
rinekübel Flaſchenkiſten und Pappkartons

Keine Ausnahme von der Obſtbeſchlagnahme Beim
Kriegsernährungsamt gehen ſo viele Anträge auf Be
willigung von Ausnahmen von den Beſtimmungen der
militäriſchen Beſchlagnahme von Pflaumen und Aepfeln
oft für ganz kleine Mengen ein daß es nicht möglich iſt
alle Anfragen ſchnell zu beantworten Grundſätzlich
müſſen alle Ausnahmen zugunſten von Privatperſonen
abgelehnt werden

Für die Umzugszeit werden die Beſtimmungen über
das polizeiliche Meldeweſen ſowie über die Friſten zur
Räumung von Wohnungen zur Beachtung erneut in
Erinnerung gebracht Da der 1 Oktober auf einen
Sonntag fällt ſo muß die Räumung der Wohnung
eitens des abziehenden Mieters bei kleineren d h ausi 2 Wohntzimmern und Zubehör beſtehenden
Kohnungen am 2 Oktober bei mittleren d h aus 8

bis 4 Wohnzimmern und Zubehör beſtehenden Woh
nungen am 3 Oktober um 12 Uhr mittags bei großen
d h mehr wie 4 Wohnzimmern umfaſſenden Wohnungen
am 4 Oktober 12 Uhr mittags beendet ſein Die in den
beiden letzten Fällen nachgelaſſene Vergünſtigung einerverlängerten Räumungsfriſt wird den betreffenden
WohnungsJnhabern nur mit der Maßgabe gewährt
daß bei Wohnungen die aus 8 Woznsipwern und Zu
behör beſtehen ein Wohnzimmer bei Wohnungen von
mehr als 3 Wohnzimmern und Zubehör 2 Wohnzimmer

am 2 Oktober vollſtändig geräumt dem Beziehen
en Fr die Unterbringung ſeiner Möbel und Eſſekten

Verfügung geſtellt werden
Wehmütige Erinnerungen an die Zeiten vor fünfzig

Jahren werden in dieſen Septembertagen bei vielen
älteren Hallenſern geweckt Jm Jahre 1866 zumal in
der Pflaumenzeit wütete in eine Cholera

zur

epidemie ſo ſchrecklich daß ſich ihr zum annähernden
Vergleich nur die Peſtzeiten früherer Jahrhunderte an
die Seite ſtellen laſſen Jhr fielen nachdem am 19 Juli
der erſte Erkvankungsfall feſtgeſtellt bis Mitte
November wo die Seuche erloſch 1564 Menſchen zum
Opfer und dabei zählte die damalige Geſamtſtadt
etwa 47 000 Einwohner Der ungeheure Umfang der
verderblichen Seuche erklärt ſich vor allem aus den da
maligen Halliſchen Trinkwaſſerverhältniſſen die ſehr im
argen lagen Die Waſſerverſorgung der Stadt erfolgte
in der Hauptſache aus verſchiedenen offenen Röhr
brunnen die von der ſtädtiſchen Waſſerkunſt an der
Moritzburg aus dem Mühlgraben geſpeiſt wurden
Man hatte wohl die ungeſunden Waſſerwverhältniſſe be
reits erkannt aber erſt die Choleragepidemie 1866 gab
den ſtärkſten Anſtoß zu ihrer Beſeitigung und zur Er
richtung der ſtädtiſchen Waſſerleitung die ſeit den
Septembertagen 1868 die Stadt mit ausreichendem ge
ſunden Trinkwaſſer verſorgt Halle iſt von da ab von
rößeren Seuchen nach Art dieſer 1866er Cholera ver

ſchont geblieben zumal inzwiſchen auch die Forſchungen
über die Cholera beſonders diejenigen Kochs in dieſer
Hinſicht größere Aufklärungen gebracht haben Als
1893 von Hamburg eingeſchleppt in der nahen Nietleber
Anſtalt eine leraepidemie ausbrach konnte ſie ſchon
nach wenigen Wochen nicht zum wenigſten mit Hilfe
einer raſch von Halle aus angelegten Notwaſſerleitung

eingedämmt werden hAckerland des Bundes zur Erhaltung und Mehrung
der deutſchen Volkskraft Die Pächter der Aecker am
Roſengarten auf dem Artillerie Exerzierplatz und in
Lochau können die Kartoffelernte aus dem Saalkreis nach
der Stadt überführen indem ſie auf der Brotmarken
ausgabeſtelle einen Bezugsſchein für Kartoffeln ſich
ausſtellen laſſen Die rote Ausweiskarte die den Be
ſitz des Landes beweiſt iſt vorzuzeigen

Sparkaſſenverband Sachſen Thüringen Anhalt
Die Mitglieder dieſes Verbandes werden ſich am
28 d Mis im Zoolgjſchen Garten hierſelbſt zu einer
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An die Schweizer in Dentſchland Das Schwei
zeriſche Volkswiriſchaftliche Departement gibt bekannt
daß jedem Atreizerbärger im Auslande das Recht zu
ſteht monatlich ein 5 Kilogramm Poſtpaket verſchie
dener Lebensmittel geräuchertes Fleiſch Wurſt Käſe
Kaffee Teigwaren Schokolade uſw aus der Schweig
auszuführen Jedem Geſuch iſt ein Ausweis der Her
matgemeinde n Empfängers beizufügen Fett Butter
Oel Reis Zucker Mehl Haferprodukte und Eier ſind
von der Sendung auszuſchließen

Das Eiſerner Kreuz zweiter Klaſſe erhielten Ge
freiter Erich Geithner im en Nr 2145
Sohn des Schneidermeiſters Max Geithner Auguſta
ſtraße 9 Unteroffizier E Schmeil Jnhaber der
Fa W Schmeil Ludwig Wuchererſtraße 40 Kraſt
wagenführer Otto Brode Sohn der Witwe Jde
Brode jetzt Benneckenſtein i Harz

Auszeichnung Das Friedrich Auguſt Kreu
Frrilet Klaſſe erhielt der Stabs Oberſignalgaſt Kur
rmiſch auf S M S Stralſund der bereit

Inhaber es Eiſernen Kreuzes zweiter Klaſſe iſt Er
r der Sohn des Kal Lokomotivführes Karl Ermiſch
ier

Der Verband der Garten und Schrebervereine Halle
hielt am Sonntag eine Tagung des Ausſchuſſes im Heim des
Schrebervereins Halle Nord am Galgenberge ab der ein

Beſichtigung der dortigen Anlage voraufging die 184 Gärten
je 150 Quadratmeter in durchweg gutem Zuſtande zählt
Die Verhandlungen leitete der Verbandsvorſitzende Ober
ingenieur Minner Dieſer teilte zunächſt mit daß der Verein
zur Förderung des Gemüſebaues Halle Süd ab 1 Oktober
im Heim des Schreber Vereins am Beeſenerweg eine
Ausſtellung von friſchem Gemüſe und Obſt aller Sorten ſowie
Blumen veranſtalten wird Land iſt heute ſchwer zu pachten
denn die Beſitzer verlangen wie auf Verabredüng 120 Mark
pro Morgen Die Unterhandlungen mit der Behörde wegen
Ueberlaſſung von Zucker für die Vereinsmitglieder zu Ein
machezwecken waren ergebnislos Kaufmann Bettels ſprach
ſodann über die Schädlichkeit des Sperlings Reduer wies
zahlenmäßig nach was dieſer freche Burſche der Landwirt
ſchaft auf den Feldern und in den Gärten für großen Schaden
anrichte Er ſtifte nicht den geringſten Nutzen er vertilge
keine Jnſekten und ernähre ſich nur von Körnern Was
in Deutſchland durch dieſen Schmarotzer vernichtet wird iſt
enorm Die Gemeinden ſollten ſich aufraffen um dieſen
e am Nationaleigentum zu Leibe zu gehen Auf
welche Weiſe dies geſchehen ſoll iſt Sache der Staatsregie
rung Zum Schluſſe wurde die Düngemittelfrage behandelt
und die Bezugsquellen bekannt gegeben Bei dieſer Gelegen
heit wurden die Abgänge der Kläranlage auf dem Tafel
werder empfohlen

Im Aſtoria Lichtſpielhaus gelangt unter dem Titel
Bogdan Stimoff ab Freitag der erſte Film aus

der Siegerklaſſe der Nordiſchen zur VPorführung Die
Handlung führt uns in das bulgariſche Volksleben und in
den Weltkrieg hinein Die Hauptſache bei dem Film bildet
jedoch die Mitwirkung der geſamten bulgariſchen Königs
familie die in jeder Beziehung als gelungen anzuſprechen iſt
Beſonders der König bewegt ſich mit großer Freiheit Sonſt
lernen wir was zweifellos ſehr wertvoll iſt Land Leute
Sitten und Gebräuche der Bulgaren kennen und es werden
uns viele Einblicke in die Tätigkeit der Marine und der Sol
daten gegeben Ein Unterſeeboot auf offener See manövrie
rend Schlachtenſzenen Kriegsflüge mit Bombenwürfen eine
Parade bulgariſcher Soldaten Verwundetentransporte es
iſt eine ganze lebendige Kriegsausſtellung die am Auge vor
überzieht Der Reinertrag aus dem Verkauf des Films iſt
zu Wohltätigkeitszwecken beſtimmt

Gasvergiftung Jn der Nacht zum Dienstag drangvermutlich infolge Kobhrbruchs Leuchtgas in eine Erd

geſchoßwohnung im Grundſtück Domſtraße 1 Die dort
wohnhaften Eheleute ein 16jähriger Sohn und eine ein
jährige Tochter wurden früh beſinnungslos in ihrenBetten gufgefunden Von der ſofort ſerbeigernfenen

Feuerwehr wurde der Sauerſtoffapparat in Anwendung
gebracht wodurch die Erkrankten etwas zu ſich kamen
Auf ärztliche Anordnung erfolgte ſodann ihre Ueber
führung nach der Königl Klinik Lebensgefahr beſteht
nicht mehr

Leichenfund Jn der Nähe der Ochſenbrücke wurde
ein Mädchen von hier als Leiche aus dem Mühlgraben
gezogen und nach dem Gertraudenfriedhof überführt
Die Tote litt nach Angabe der Eltern an Schwermut
und trug ſich ſchon ſeit längerer Zeit mit Selbſtmord
gedanken

Einbruchsbiebſtahl Jn der vergangenen Nacht
wurde in ein Grundſtück der Zietenſtraße eingebrochen
und eine Wurſt und zehn Mark bares Geld geſtohlen
Trotz eingehendſter Durchſuchung der Grundſtücke Bau
ſtellen und der anliegenden Schrebergärten unter Be
nutzung eines Polizeihundes konnte der Einbrecher zu
nächſt nicht ergriffen werden Jn den Morgenſtunden
wurde er auf dem Balkon einer Erdgeſchoßwohnung
verſteckt aufgefunden und feſtgenommen Er hat auch die
in letzter Zeit in dortiger Gegend erfolgten Diebſtäble
ausgeführt und iſt vor einiger Zeit aus dem Zuchthauſe
entlaſſen worden Ermittelungen über weitere Ein
brüche ſind noch im Gange

Beim Kartoffeldiebſtahl wurden am Bergſchenken
weg von einem berittenen Polizeibeamten zwei Männer
betroffen und der zuſtändigen Polizeiwache zugeführt

Von der Straße Jn den Kleinſchmieden entgleiſte
ein Stadtbahnwagen Eine Betriebsſtörung trat
nicht ein

au ſprechenrigermeiſter S

Aus dem Leſerkreis
Für die unter dieſer Rubrik erſcheinenden Einſenbungen
Fbernimmt die Redaktion dem Ludlikum gegenüber lein

Werte Woin 4
Die Schweinemäſtung

Der heutige Artikel über Schweinemäſtung von maßgeben
der Seite veranlaßt mich zu folgender wahrheitsgetreuen Er

widerung Auch wir kauften uns Anfang Juni zwei Ferkel
130 Mark Was die Tiere an Kartoffeln bekommen

können wir nicht rechnen denn es waren ſolche die für
menſchliche Ernährung ungeeignet waren aber an ſogen
Kraftfutter haben wir bis jetzt 4 Zentner gekauft der Zentner
31,60 Mark 126,40 Mark 130 Mark 256,40 Mark
dabei wiegt jedes Tier kaum einen Zentner Was die Tiere
ſonſt gebraucht um ſatt zu werden mußte das Mädchen auf
unſerem Grundſtück an Diſteln und Neſſeln zuſammenſuchen
Mit vieler Mühe haben wir jetzt von den Aehrenleſern ca
1 Zentner Gerſte kaufen können das Pfund 30 Pf 30 Mk

unmö 3 iſt mit dieſer Gerſte die Tiere fett zumachen iſt wohl lar Da heißt es alſo weiter das teuere
Maſtfutter kaufen ob dann aber die Schweine wenn ſie fett
geworden billiger ſind als das im Laden gekaufte Fleiſch
möchten wir beſtreiten Aber man hofft dann doch wenigſtens
etwas zu haben und dadurch auch anderen den jetzt erhaltenen
Teil ablaſſen zu können Wäre das Schweinemäſten eine ſo
ergiebige einträgliche Sache unter den heutigen Verhält
niſſen würden wohl mehr Leute ſich darauf legen und nicht
wie man es jetzt in den Zeitungen lieſt ihre Futterſchweine
verkaufen Zwanzig Zentner Kartoffeln heutigen Tages anein Schwein verſttlern klingt wie ein Märchen die Leute
würden ſich ja noch ſtrafbar machen die das täten Nur das
eine können wir ſagen Wer unter den heutigen ſchwierigen
Verhältniſſen es noch fertig bringt ſich ein Schwein zu füttern
dem ſollte man es ruhig laſſen denn wenn er auch ſpäter ein
Häppchen Fleiſch mehr hat als andere ſo hat er die unendliche
Arbeit gehabt und außerdem die Koſten für das teuere Futter
Der von Herrn Wenhyel ent l erſchienene Artikel war

nu richtig und ſ äine ſich ient ſehr NMegends Haue ren Rez Etghseriles Halle

berbürger

e

W

S e e

h

e

S

h



e

r 2721 See
Nervöſe Sparer

Das deutſche Volk zeichnet Kriegsanleihe
Wieder füllt ſich die Tabelle der Zeichner mit langen

Reihen ſieben und achtſtelliger Zahlen Das Vaterland
benötigt Geld und es bietet dafür allererſte Sicherheit
und angemeſſene Verzinſung und die Maſſe der großen
und kleinen Kapitaliſten beeilt ſich jeder nach ſeinen
Kräften am Aret Werke teilzunehmen in erſter Linie
von patriotiſchem Empfinden geleitet Objektiv betrachtet
iſt die Kriegsanleihe eine außerordentlich günſtige Ge
legenheit für jede Art Kapitalsanlage ob dauernd ob
vorübergehend ob aus bereitſtehenden flüſſigen Mitteln
oder aus zu erwartenden Eingängen Die lange Dauer
des Krieges hat das deutſche Volk nicht niederdrücken
können es hat Vertrauen in ſeine Wehrkraft und in
ſeine wirtſchaftliche Stärke
Unter den 68 Millionen Deutſchen gibt es jedoch

einen wenn auch glücklicherweiſe geringen Prozentſatz
Schwachnervigen die ſich über den Ausgang des Krieges
und über das Schickſal ihrer Spargroſchen Gedankenmachen Das Deutſche Reich könnte ohne weiteres auf

die Mitwirkung dieſer Minderheit verzichten ohne daß
der Erfölg der Kriegsanleihe dadurch irgendwie fühlbar
beeinflußt werden würde Da aber dieſe Angſtmacherei
anſteckend wirkt und ſowohl das zur n Jntereſſe
ſchädigt als auch andere Mitbürger beeinflußt und ſie
in ihrer Abſicht ihre patriotiſche Pflicht zu erfüllen
wankend macht oder ihnen unnötige und lächerliche Sor
en wegen der Sicherheit ihres Beſitzes an Kriegs

anleihe verurſacht iſt es notwendig ſich die Bedenken
der Aengſtlichen und Mißtrauiſchen näher anzuſehen

Zunächſt ſprechen die Nörgler von der Befürchtung
daß die Zinſenlaſt zu hoch werden und deshalb der Zins
fuß herabgeſetzt werden würde Dieſe Möglichkeit iſt
von maßgebender Stelle wiederholt bündig als irrig be
zeichnet worden Deſſenungeachtet erhalten ſich dieſe
unſinnigen Gerüchte

Angenommen es wäre richtig daß der Staat die
ganze Laſt nicht tragen könnte und eine Sonderbeſteue
rung des Einkommens aus Kapitalzinſen einführte ſo
würden von dieſer Beſteuerung alle Arten von Kapital
einkommen getroffen alſo auch alle anderen in und ausländiſchen Anleihen Pfandbriefe Spareinlagen Bank

guthaben Dividendeneinkommen und Geſchäftsbeteiligun
gen Wer aber dem Reiche in ſeiner ſchwerſten Zeit
vertraut und ihm beigeſtanden hat wird eine Begünſti
gung und niemals eine Benachteiligung erwarten können

Ein noch weit unſinnigeres Schlagwort der Nörgler
und Ueberängſtlichen iſt die Gefahr einer Beſchlagnahme
von Spareinlagen und Bankguthaben Einige der Ner
vöſen und Eingeſchüchterten haben begonnen ihr Gut
haben abzuheben und in ihre Schränke und Wollſtrümpfe
u verſchließen Die vollkommene Sinnloſigkeit dieſes

Vorganges wird am deutlichſten klar wenn man verſucht
auf die Urſache einzugehen Herr X geht zu ſeiner
Bank und läßt ſich ſein Guthaben in Reichsbanknoten
auszahlen Dieſe Reichsbanknoten ſind aber nichts
anderes als Schuldſcheine der Reichsbank Herr X hat
nunmehr eine Forderung an die Reichsbank für die keine
ger gewährt werden Glaubt er damit mehr Sicher
heit zu beſitzen als wenn er Kriegsanleihe oder mit
anderen Worten eine zinstragende Forderung an das
Reich für deren Einlöſung und Zinſendienſt das ge
ſamte Einkommen und das ganze Vermögen des Reiches
haftet in Händen hätte Wenn er ſeiner Bank nicht
Einblicke in ſeine Vermögensverhältniſſe gewähren will
ſo mag er die Anleihepapiere bei ſich zu Hauſe ein
ſchließen Die Sicherheit der Anleihe iſt zumindeſt
ebenſo groß wie die der Noten und bietet den Vorteil
der Verzinſung

Andere Ueberſchlaue ſuchen Silbermünzen zu
ammeln und wegzuſchließen Das Silbergeld iſt aber
in ſeinem Weſen auch nichts anderes als eine Anweiſung
auf die Reichskaſſe denn der Silberwert einer Mark
iſt weſentlich geringer Bei Nickel und Eiſenmünzen iſt
der Metallwert nur wenige Pfennige für die Mark Wenn
alſo der Beſitzer einer größeren Summe Metallgeldes
dieſes einige Jeit verſchließen und es ſpäter einſchmelzen
würde ſo hätte er vielleicht kaum mehr als ſein Zins
verluſt beträgt und wo bliebe dann ſein Kapital

Angenommen aber der Staat würde wirklich einen
Teil von Sparkaſſen und Bankeinlagen beſchlagnahmen
dann würde er ſich die verſteckten Banknoten Reichs
und Darlehenskaſſenſcheine gewiß nicht entgehen laſſen
Das Mittel iſt ſehr einfach Er braucht bloß neue
Typen von Noten auszugeben gegen die die alten ein
getauſcht werden und jede Note muß automatiſch an die
Bankſchalter kommen denn was nicht innerhalb der ge
ſetzten Friſt umgetauſcht wird wird wertlos Derſelbe
Vorgang kann auch bei Silber und anderen Münzen
durchgeführt werden wie es ja vor nicht allzu langer
Zeit mit den Talern geſchehen iſt Wer dann den Um
tauſch nicht vornehmen würde würde großen Verluſt er
leiden Wieviel dieſer Verluſt beträgt kann jedermann
gleich feſtſtellen er braucht nur den nächſten Silber
ſchmied zu fragen wieviel er für einen außer Kurs ge
ſetzten Taler bezahlen könne

Selbſt Goldmünzen bieten keine größere Sicherheit
als Reichsbanknoten und Kriegsanleihen denn der
Agiohandel mit Goldmünzen wird ebenſo wie die Aus
fuhr auch nach Friedensſchluß ſolange verboten bleiben
bis der alte Zuſtand wiederhergeſtellt iſt und man an
jedem Bankſchalter die Note in Gold wird einwechſeln
können Dann aber hat der Goldhamſter keinen Vorteil
von der Aufbewahrung gehabt ſondern nur Zinsverluſt

Wenn der vorſichtige kühl abwägende und vernünftige
Sparer ſich die Frage vorlegt Wie bringe ich mein
Erſpartes in unantaſtbare Sicherheit ſo gibt es nur
eine klare und beſtimmte Antwort

Zeichnet Kriegsanleihel

Der Falſperrenbruch im gſergebirge

Schweres Unglück iſt über die lieblichen eigen
am Fuße des Jſergebirges hereingebrochen die ſich inunmittelbarer Nähe der deutſch böhmiſchen Grenze hin

ziehen und von den bewaldeten Bergen des Jſer und
Rieſengebirges überragt werden Die Weiße Fertd
auch Weiß Deeſen genannt ſchlängelt ſich ober alb
der Talſperre durch deren Bruch die Waſſer
kataſtrophe verurſacht worden iſt in vielen Windungen
durch das Gebirge ihr Waſſer iſt unanſehnlich in
trockener Sommerszeit aber reißend wenn wie jeztzt
Regenfälle auf Regenfälle herniedergehen

Um alle Orte die jetzt von den Waſſerfluten heim
geſucht worden ſind um Schumburg Unter
tannwald Tiefenbach warow und
Großhammer weht die Romantik ſtiller Gebirgs
dörfer obwohl die Jnduſtrie die vom benachbarten
Reichenberg aus dem böhmiſchen Mancheſter
ihre Fänge bis weit in die gebirgige Umgebun inein
ausſtreckt mit ihren rauchenden Schloten und klappern
den Maſchinen dem haſtenden Geiſt der Zeit auch hier
längſt Eingang verſchafft hat
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Die Talſperre im Jſergebirge

Die Talſperre liegt im Quellgebiet der Weißen
Deſſe ſie iſt in etwa 815 Meter Seehöhe auf einer
Hochfläche gelegen die rings von Wald umgeben iſt
und bietet als Waldſee im Jſerforſt einen idylliſchen An
blick Von der Sperranlage erreicht man in einer
Viertelſtunde die vom Wittigshaus nach Tann
wald führende Straße zu deren rechter Seite ſich bei
der Ortſchaft Darre die Talſperre der Schwarzen
Deſſe befindet Die Talſperranlage im Deſſegebiet
unterſcheidet ſich in ihrer Ausführung von den anderen
Anlagen dadurch daß man ſich hier für das Syſtem der
Staudämme entſchieden hat während bei den An
lagen im Gebiet der Neiße die Sperrmauer
die Waſſermenge zurückhält Der Staudamm an der
Weißen Deſſe war 13 Meter hoch in der Baſis 52 und
in der Dammkrone 5 Meter breit Die Sperre an der
Weißen Deſſe hat einen Faſſungsraum von rund
400 000 Kubikmeter die mit ihr verbundene an der
Darre Schwarzen Deſſe eine ſolche von 7 Millionen
Kubikmetern Ein Stollen von 1 Kilometer Länge führt
bei Hochwaſſer die überſchüſſige Waſſermenge in das
Gebiet der Schwarzen Deſſe Die Sperranlage war erſt
ſeit vorigem Jahre in Betrieb und bewährte
ſich wie ihre Schweſteranlage auf das beſte Die Weiße
Deſſe fließt durch das maleriſche Dorf Deſſendorf und
treibt viele Jnduſtrieanlagen Sie vereinigt ſich bei
Tiefenbach mit der Schwarzen Deſſe und mündet unter
halb Tannwald in die Kamnitz die ſich bei Eiſenbrod in
die Jſer ergießt

Der Damm brach Montag abend gegen 64 Uhr
Man vermutet daß die Abzugsſtollen verſtopft geweſen
ſind Das Waſſer ſtürzte in 6 Meter hohen
Wellen zu Tal und riß den großen unterhalb der
Sperre gelegenen Holzſchlag mit Bäume und Steine
wurden von der Flut gegen die Häuſer der unterhalb
der Sperre gelegenen ſtark bevölkerten Ortſchaften mit
furchtbarer Gewalt geſchleudert Unzählige Häuſer
wurden zertrümmert in Deſſendorf allein gegen 40
Auf einer Strecke von nahezu 20 Kilometer richtete
die Flut an beiden Deſſe und Kamnitz Ufern ſchwere
Verheerungen an Die zerſtörten Dörfer bieten einen
entſetzlichen Anblick Unſagbar iſt das Elend
der betroffenen Bevölkerung Bis Dienstag
Mittag waren gegen 250 Leichen darunter
viele Kinder geborgen doch ſteht zu befürchtendaß unter den Trümmern der Häuſer Los viele Leichen

liegen Die Flut kam ſo plötzlich daß an eine
Rettung vielfach nicht mehr zu denken war
Zur Ausführung der Aufräumungsarbeiten iſt mili
täriſche Hilfe aus Reichenberg und Auſſig beordert

Kleine Chronik
Eine Schickſalsentſcheidung

Jn Volkmannsdorf bei Saalfeld richtete der
elfijährige Schüler Paul Wohlfahrt aus eigenem
Antrieb ein Schreiben an den Kaiſer und bat
um Beurlaubung ſeines Vaters der ſeit
langem als Landſturmmann im Felde ſtand und an den
Kämpfen um Verdun teilnahm und begründete ſeine
Bitte mit der Krankheit der Mutter und der Not in die
die Familie geraten ſei Der Bitte ſollte auch wie dem
Bittſteller aus dem Großen Hauptquartier mitgeteilt
wurde willfahren werden Das Schickſal entſchied jedoch
anders Wie das Saalfelder Kreisblatt berichtet traf

GeneralAnzeiger für Halle unb bie Provinz Sachſe
w

zJ xC

ater den Heldentod gefunden hatte
General Gaedes Beiſetzung

Unter großen militäriſchen Ehren fand geſternDienstag eher i Br tf Trauerfeier
ür General Gaede ſtatt A end waren der

Großherzog von Baden berhofmarſchall
Andlau für die Großherzogin Luiſe der Statthalter
von ElſaßLothringen und viele Generale
Prof Buder hielt die Gedenkrede Unter dreifacher
Salve der Jnfanterie und dem Trauerſalut der Ar
tillerie ſank der Sarg in die Flammengruft während im
Aether Flieger mit Wiener kreiſten Unter den
zahlloſen prächtigen Blumenſpenden befand ſich auch
eine vom Kronprinzen

Eine Spende Radoslawows
Aus Heidelberg wird gemeldet Der bulgariſche
le en Radoslawow hat als Antwort

auf die Zuſendung eines Bildes bulgariſcher türkiſcher
und öſterreichiſch ungariſcher Offiziere die Heidelberg
einen Beſuch abgeſtattet hatten ein herzliches Dank
ſchreiben an die deutſch bulgariſche Vereinigung in
Heidelberg gerichtet und zugleich tauſend Mark
beigelegt die unter bedürftige Studierende
der Heidelberger Univerſität verteilt wer
di rleen Radoslawow hat früher in Heidelberg
udie

der

rntſumpfung des Faulenbacher Tales
Die Stadt Füſſen i A hat in Gemeinſchaft mit

der unmittelbar benachbarten Gemeinde Faulenbach die
Entſumpfung des durch ſeine romantiſche Schön
heit bekannten Faulenbacher Tales beſchloſſen
Die Arbeiten ſollen bereits im Oktober beginnen

Poſtkarten zu 54 Pfennig
Jn Württemberg gibt es Poſtkarten zu514 Pf Sie ſind aus n Fem Papier hergeſtellt und

mit rotbraunem Wertſtempel verſehen Auch Karten
mit Antwort zu 524 54 Pf gibt es dort ebenfalls
für den Orts und Nachbarortsverkehr Der merk
würdige Betrag rührt davon her daß es dort Poſtkarten
für den Orts und Nachbarortsverkehr für 3 Pf gab
was für die Reichsabgabe 558 Pf ausmacht Die
Karten müſſen für den Verkehr im Reich durch Ergän
zungsmarken bis zur richtigen Höhe freigemacht ſein
Anderenfalls ſind ſie als unzureichend freigemacht mit
Porto zu belegen

Eine Jugendſtrafkammer in Württemberg
Um die bis jetzt bei den Jugendgerichten der Amts

gerichte gemachten Erfahrungen auch zum Nutzen der
landgerichtlichen Strafrechtspflege zu verwerten
iſt vom 16 September ab bei dem Landgericht
Stuttgart eine Jugendſtrafkam mer errichtet
worden Auf dieſe Weiſe ſollen alle Strafſachen gegen
Jugendliche einſchließlich der Beſchwerden und Be
rufungen gegen Entſcheidungen der amtsgerichtlichen
Jugendgerichte vor einer und derſelben Strafkammer
verhandelt werden Bei der Staatsanwaltſchaft Stutt
gart iſt die Vertretung der Anklagen gegen Jugendliche
in die Hand eines und desſelben Staatsanwalts
Jugendſtaatsanwalts gelegt worden

Eine Schwabenſpende aus Amerika

Auf drahtloſem Wege wurden der Königin von
Württemberg weitere 14000 M als Spende der
in Amerika anſäſſigen Schwaben durch Vermittlung
des Schwäbiſchen Wochenblatts in Newyork zur Ver
fügung geſtellt Jn einem an die Königin gelangten
Schreiben führen die treuen Ueberſeeſchwaben aus
Die Gaben kommen freiwillig und aus gutem

Herzen von den Schwaben in allen Staaten der Union
die ihr liebes Württemberg nie und nimmer vergeſſen
können die regſten Anteil nehmen an dem Geſchick
unſeres glorreichen alten Vaterlandes und die mit Ge
nugtuung die unvergleichlichen Taten der deutſchen Ar
mee und Marine verfolgen Weitere Gaben an Ew
Majeſtät folgen

Geiſtlicher Gaſtwirt und Buchhändler
Jn Sachſeln in der Schweiz ſtarb im Alter von

s Jahren der ehe einrad Anderhalden der als e in der ganzen Schweiz
und weit darüber hinaus bekannt war Der geiſtliche
Herr war was in der Urſchweiz gar nicht ſelten vor
kommt im Nebenberuf Gaſtwirt und Herbergsvater
und die Fremdenpenſion die er in der Kaplanei unter
hielt konnte ſich ſehen laſſen Die reichen Mittel die
ihm das Gaſtwirtsgewerbe eintrug verwandte der Frü
meſſer faſt ausſchließlich für wohltätige Zwecke das
Flüeli Waiſenhaus und die Lourdeskapelle in Sachſeln
ſind ſeine Stiftungen Anderhalden unterſtützte außer
dem viele arme Studenten Jn ſeinen Mußeſtunden
ſorgte er für die Bücherſchränke ſeiner geiſtlichen Amts
brüder denn der vielſeitige Mann betrieb auch einen
ſchwunghaften Buchhandel

Eine neue RhönEiſenbahn
Zur weiteren Erſchließung des Rhöngebirges

iſt der Bau einer Mittelrhön Eiſenbahn von
Fulda über Dippeorz nach Poppenhauſen
jetzt geſichert Die Eiſenbahndirektion Frankfurt a M
hat bereits mit den Vorarbeiten begonnen

Hinrichtung eines vierfachen Mörders
Der Schmied Wladislaus Paſchkowski der im

Oktober 1915 in Hochſtüblau die Frau die Schwieger
mutter und zwei Söhne des im Felde ſtehenden Müllers
Schwedowski ermordete und die Leichen in dem
angezündeten Hauſe verbrannte wurde am Dienstag
morgen in Danzig enthauptet
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Im Streit erſtochen

Bei einer Schlägerei erhielt der ArtiBadel in h rantſagt a M einen Sti e
Auge Badel ſtarb im Krankenhauſe

d Pilzvergiftungen in Weſtfalen
n Derne Weſtfalen erkrankten mehrere Perſonen

an Pilzvergiftung Achtreits geſtern 8 ſonen ſiab ve
Sturm an der norwegiſchen Küſte

Der Ztg wird aus Chriſtiania gemeldet An der norwegiſchen Küſte herrſcht
Sturm Seit vorgeſtern iſt kein Schiff in Chriſtiania
angekommen Ein ſtarkes Unwetter ſcheint über die

823 V c Ein re v 33 faſt 24
n ung an Die meiſten erSchutz in dem nächſten Hafen ſuchen nes

Umgeſattelt

Monſieur Deibler der Scharfrichter dParis hat ſeit Ausbruch des Krieges nichts zu um
er iſt wie die Kreuzzeitung mitzuteilen weiß bei der
Regierung um eine anderweitige Verwendun eingekommen Sein Wunſch wurde gewährt ſeit Nusbrtg
des Krieges iſt er Verwaltungsbeamter des Geſund
heitsweſens Der Scharfrichter wurde Sanitätsrat

Kleine Urſachen große Wirkungen
Ein Baſler Blatt berichtet über nachſtehenden ſel

tenen Vorgang Letzten Mittwoch beluſtigte ſich ein
Da Srni den Cotes du Sentier im Kanton

aadt damit ſeinen Stock in die Höhe zu werfen
und wieder auferſärgen Durch einen unglücklichen
Zufall blieb dem Buben der Stock auf den Leitungs
drähten des Werkes der Eaux de Joux hängen
Das Holz wurde naß und dadurch zu einem vortreff
lichen Elektrizitätsleiter Es entſtand Kurzſchluß und
Licht und Kraft waren plötzlich abgeſperrt Nicht bloß
wurde das ganze Netz der Vallse betroffen ſondern
auch die Bahn Nyon St Cergues konnte etwa
eine Stunde lang nicht verkehren Die Fabriken
ſtanden ſtill und viele Arbeiter mußten

r ohne daß man in der Zentrale den Grund
er Unterbrechung ermitteln konnte Erſt als man

beim Schein einer R die Leitung abſuchte
entdeckte man die Urſache Sobald der Stock entfernt
war ſetzte der Strom wieder ein

Unterſee Blau
Die deutſche Farbeninduſtrie hat unbe

ſtritun den erſten Platz in der Welt die Ameri
aner haben die neueſte Farbe entdeckt oder wenig
erſ e e ſieht man näher hino iſt es doch wieder Made in Germany Eine Leder
fabrik in den Vereinigten Staaten hat ſich einen Anteil
an den von der Deutſchland hinübergebrachten Farben
geſichert und kündigt nun ein in beſonderem Blau geärbtes Leder zum Verkauf an das ſie zu Ehren er

rin at des Kapitäns König Unterſee
au nennt

Sport Nachrichten
Pferdeſport

Die Rennen zu Karlshorſt nehmen nach län Pauſ
am Donnerstag mit einem Sport ver nden
gramm ihren Fortgang en Mittelpunkt bildet das mit
20 000 Mark ausgeſtattete Haupt Hürdenrennen in dem die
Elite der dreijährigen Hürdenpferde zum Kampfe antritt
Von den 13 Teilnehmern ſticht beſonders Fli hervor
die das Berliner Hürdenrennen gegen den
Muſterknabe gewann Germane ſchlug in Leipzig hoch
gehaltenen Göbert während Sarasvati zweimal in ver

ſiegte A r v v e nForm gezeigt genburg un a ebutiereni e Der Ausgang ſollte i ne Fliegerin Sa
rasvati und Athlet abſpielen r den übrigen Ko
beſitzen Mercedes land II Dryade Wacholderphiſto und re e dichten

Der kamen welchemnern mit Se r e e
d O chertAſcu Riigen ehgerie a

mehr oder weniger ſtreng ermahnt worden
t c und den Gegner nicht zu behindern

Lad

Ausedene Jocke ſind ſchon

der
Sonntag im Grun d bei ſeinemParos ſtart gedrängt n liner

n ſeine

is

am
n am
lton

in Herregegten mit Chapu un
wurde daher gleichfalls durch die Stuarts ermahnt
Pferde künftig ſorgfältiger zu reiten

Jußballſport
dem 96 er am Hoo R

bandsſ eiſterſ des Saalegaues DemSpiele ſieht man in hieſigen und auswärtigen Spo
Lerſee riln ehe Mänſen debectegent

be aSwieltarte beſten und ſchon bei W
imS en Jofg des i e vone aben a e un et Wackerchlug ba 96 u a Je mitzweimaliger dempſten aller Reſultate 0 Jetzt ſtehen Mann

en wieder Se und es wird ſpannenden
a um die beiden wertvollen Punkte gebeneitere Ergebniff mitteldeutſ desevorigen Sonntags Zörbiger St s IBitterfeld mit 0 Seruſs Halle ſiegte Merſeburger

Preußen II mit 0 inerva I e gegen Preußen I
Merſeburg 0Der Berlin Nordbentſchlanb deranläßlich des Hindenbur ehe en vor ſichpt wird gen ſoigenbe Mann t ſehen

or Schmidt Viktoria e Brandt ViktoriaDiemer ortverein Läufer Berndt Hertha TewesViktoria Stürmer Lei erowitſch Ten
nisBoruſſia Arndt Ballſpielklub Trotſchinski Fang
Töpper Berolina Wildgrube UnionOberſchöneweide
rend die Hintermannf die alte bewährte Aufſtellung
zeigt läßt der Angriff viel zu wünſchen übrig



ktur
das

nen
be

ge
ſcht

nig
die
24

ten

un
der

ige

nd
gat

ſel

a en

S W t

Mittwoch 20 September 1916

Aus der Amgebung
a ne ehells heute früh ein irr des hieſigen Rieine re Kohle in die Aue e
Elſterbrücke bei Burg paſſierte brach das mittelſte Joch
glatt durch und r chwere Wayen verſank im Waſſer
die an der ſenkrecht ſtehenden Stange hängenden Pferde
allmählich nach ſich ziehend Wagen und Kohle liegen
aoch im Waſſer und nur mit großer Mühe gelang es
die wertvollen Pferde aus dem tiefen Waſſer zu bringen

e Seht en rigen e die Pferde keinen
Schaden gelitten zu haben Der Knechteinen Sprung retten können t vakte ſich durch

V Schkenditz 19 September
Kreu z erhielt Wilhelm Das Eiſerne

Roland der bei derhieſigen Stadtverwaltung tätig war
Papitz 19 September Die Lebens und

Gebrauchsmittelkarte führt die Gemeinde
in nächſter Zeit ein

V Modelwitz 19 September AuszeiDem Landſturm Untero zeichnungſturm U izier Hermann Pab ſt von
hier zurzeit bei einem Armierungsbataillon im Weſten
wurde das Eiferne Kreuz 2 Klaſſe verliehen

Belgern 19 September Auszeichnungen
Dem Gefreiten Emil Bahr von hier iſt auf dem öſt
lichen Kriegsſchauplatze das Eiſerne Kreuz 2 Kl ver
liehen worden ebenſo dem Schühen Otto Buchmanun
aus Mahitzſchen Auf dem weſtlichen Kriegsſchauplatz
erhielt Musketier Karl Wogawa aus Kahſa die
Friedrich AuguſtMedaille in Bronze Dem Elektro
und Maſchinentechniker R Kieſer zu Trieſtewitz zur
zeit Beamter in Warnemünde wurde die Mecklenbur
giſche Rettungsmedaille am Bande verliehen weil er
unter eigener Lebensgefahr fünf Perſonen vom ſicheren
Tode des Verbrennens gerettet hatte

Kelbra 19 September Billige Pflaumen
Jn dieſen Tagen werden vom Magiſtrat die erſten von
hieſigen Einwohnern beſtellten Pflaumen zum Mus
kochen abgegeben und zwar zum Preiſe von 4 Mark
der Zentner

Aſchersleben 19 September Schadenfeuer
Geſtern nachmittag brach bei dem Tiſchlermeiſter

ell 19 September Brückenein ſturz

Nerven die zur
Verzweiflung bringen

Viele Krankheiten deren Urſache unerklärlich er
ſcheint ſind nur eine Folge ſchwacher Nerven Zahl
reiche kleine und große Beſchwerden des Menſchen kann
man ſich oft nicht erklären Sie kommen wie von ſelbſt
nichts hilft dagegen Plötzlich verſchwinden ſie wie
gekommen Aber andere Störungen machen ſich dafür
bemerkbar Ein Uebel löſt das andere ab ſo daß ſolch
gequälter Menſch in einem Jahre 365 verſchiedene
Krankheiten haben kann

Doch ſind dieſe Beſchwerden durchaus nicht ein
gebildet ſondern ſie beſtehen wirklich und ſtehen auch
in engem Zuſammenhange untereinander Das
Nervenfyſtem iſt erſchöpft Oft ſcheinen dieſe Uebel
und Störungen mit den Nerven gar nichts zu tun zu
haben aber wenn man ſich genauer beobachtet ſo wird
man das eine oder das andere der folgenden Anzeichen
von Nervoſität bald feſtſtellen können und manchmal
auch mehrere davon Zittern der Glieder beſonders
der Hände Reißen und Ziehen in den Muskeln Ge
fühlloſigkeit einzelner Hautſtellen Zucken der Augen
oder der Lider ſeeliſche Verſtimmung Angſtzuſtände

Bertram Lang

lagernde Vorräte

ſchädigt
mittelt

Der Stellmacherlehrling

hier zurü

e rEisfekd t der zwei Sche

fälſchten Scheck der auf die

Genick

Um für künftige
Aus

ungefähr 600 Mark

ihe im Holzlagerſchuppen ein großes
Schadenfeuer aus durch da i i

und Bretter vollſtändig verni
wurden Auch die Tiſchlerwerkſtati wurde

Die Entſtehungsurſache iſt
mi Das Feuer konnte durch
ſeinen Herd beſchränkt werden

Wittenberg 19 September

Ste Franz Stoye aus Halleder hier in der Lehre ſtand und in Gemeinſchaft des be
reits abgeurteilten Stellmacherlehrlings Ernſt Herbrich
am 6 Juni 6000 Mark bei der unverehelichten Alwine
Brand ſtahl kehrte nach ſeinen Jrrfahrten wieder n

und wurde dem Gerichtsgefägnis zugeführk
Deſſau 19 September Verhaftung Un

Der 16jährige Lehrling Hermann

mann u Sohn fälſchte und einen davon mit 1275 Mark
ausgefüllt und bei der Filiale der Deutſchen Bank in
Leipzig eingelöſt hatte iſt am Sonnabend im Zentral
hotel in Berlin wo er ſich unter dem Namen Hermann
Hammermann einlogiert hatte verhaftet worden Man
fand bei ihm noch 100 70 Mark ferner den zweiten ge

1458 Mark ausgefüllt aber noch nicht eingelöſt war
einen Revolver mit Schrotpatronen zwei
dene Ringe uſw Geſtern ſtürzte in der Braunſchen
Lache die 67 Jahre alte Frau des Gaſtwirts Kitzing in
Ziebigk von einem Grummetwagen herab und brach das

Gerichts Jeitung
Halliſche Strafkammer vom 19 September

der Unterſuchungshaft
häufig vorbeſtrafte Arbeiter Schäfer
Schlafkollegen einem Konditor eine goldene Uhr mit
Kette goldene Ringe und Bargeld im Geſamtwert von

geſtohlen e gier an zwar augenblicklich nicht in Not geweſen zu ſein

s ſämtliche im S r
ichtet

ſturk be
t noch nicht er
die Feuerwehr auf

Selbſt geſtellt

rmulare der Firma Tuch

Reichsbank lautete und mit

en gol

Not vorzuſorgen
vorgeführt wird der

Er hat ſeinem

Als Grund der Tat gibt

gen uſw

die oft

Laune
Nehmen Sie dieſe kleinen Warnungszeichen der

Natur nicht leicht denn Nervenleiden höhlen das Mark
des Lebens aus

Sogar Geiſteskrankheit Epilepſie Schlaganfall und
häufig aus unſcheinbarer

Auch Sehſtörungen ſogar Erblindungen beſonders
und Trinkern

Schon leichte Nervenſchwäche bringt
viele Unannehmlichkeiten mit ſich Das Familienleben
leidet darunter befonders aber die geſchäftliche Tüchtig
keit läßt nach weil die Energie und die Ausdauer er

Lähmungen ſind ſchon
Nervenſchwäche entſtanden

bei Rauchern
Nervenleiden auf

lahmt
Der Geſunde iſt dem Nervöſen gegenüber im Ge

Der Geſunde trifft mit über
Ruhe ſchnell entſchloſſen

ordnungen die ihm Vorteil bringen während der Nervöſe zerſtreut haſtig aber doch 3ggnaſt handelt und ſich
von ſeinen Launen und ſeiner 2

ſchäft ſtets im Vorteil
legener

Anſtrengungen Kribbeln der Haut beunruhigende
Träume Alpdrücken Müdigkeit beſonders am or

Die e Zeichen ſchwerer Nervenſchwäche ſind
iederkehrenden Kopfſchmerzen die Schlafloſig

keit die Mattigkeit die ſchnelle geiſtige Ermüdung die
Gedankenloſigkeit die leichte Reizbarkeit und ſchlechte

treten als Folge von

zielbewußte An

eizbarkeit zu unüber

e re

J Z2

er habe jedoch für ſpätere Not vorſorgen wollen Untere e ger das Gen cht dem rückfälligen
D ernde Umſtände und erkannte auf zwei Jahre
Zuchthaus und fünf Jahre Ehrverluſt Der Staats
anwalt hatte ein Jahr us beantragt

Leichtgemachte Urkundenfälſchung

Der 15 jährige kränkliche Kaufmannslehrling B war
mit dem Einholen der Poſtanweiſungsgelder beauftragt
Einmal hatte er eine Nachnahmekarte ausgefüllt und

dabei u weit rechts den Bekrag in Worten ausgeworfen
Der Beamte hatte ihm dabei geſagt das dürfe er nicht
machen es könne ſonſt zu leicht eine Aenderung vor
erregen werden weil man eine andere Zahl vor
chreiben könne Als dann der Lehrling uweldn en
einzukaſſieren hatte ſetzte er vor den Betrag in Zahten
eine Eins und vor den Betrag in Worten weil kein
Platz übrig war die Buchſtaben Hdt Hundert Es
gelang ihm ohne weiteres das Geld zu erhalten Da
durch ſicher gemacht wiederholte er ſein Vorhaben noch
viermal Er wurde ſo dreiſt daß er in einem Falle
die Wortzghl weil kein Platz weiter vorhanden war
quer vorſchrieb Auch dieſer Betrug gelang Jetzt
mußte ſich der Lehrling wegen Fälſchung öffentlicher Ur
kunden und Betrugs vor der Strafkammer verant
worten Er räumt reuig alles ein Das Geld hat er
zum größten Teil durchgebracht Er kaufte Brief
marken im Werte von 70 Mark die er teils in den
Kanal teils in einen Garten warf Das Gericht
billigte dem Angeklagten mildernde Umſtände zu und
verurteilte ihm zu 8 Wochen Gefängnis wovon 6 Wochen
als durch die erlittene Unterſuchungshaft für verbüßt
erklärt werden Der Angeklagte wurde aus der Haft
entlaſſen

Verdorbenes Schweineſchmalz

Der Prokuriſt der Firma Reichard Gelnhauſen
war vom Schöffengericht wegen fahrläſſiger Nahrungs
mittelfälſchung zu 30 Mark Geldſtrafe verurteilt worden
Der Amtsanwalt legte Berufung ein und nahm
Wiſſentlichkeit an Jetzt mußte ſich die Strafkammer
mit der Angelegenheit beſchäftigen G hatte im Mai
d Js aus Hamburg Fett gekauft und mußte ſelbſt

legte
bringt die ihn dann um ſo mehr ärgern und ent
mutigen

Nervoſität iſt oft der unerkannte Grund von manch
einem verfehkten Leben Was iſt dagegen zu tun

Der beſte und einfachſte Weg iſt Stärkung der
Energie durch Ruhe Erholung und geeignete Stär
kungsmittel Doch Rube findet der Nervöſe nicht ſelbſt
wenn er Zeit und Gelegenheit dazu hat alſo auch keine
Erholung Nahrung genug finden die Nerven in den
täglichen Speiſen aber ſie nehmen dieſe nicht auf weil
ſte zu ſehr erſchöpft ſind daber hedürfen ſie der An
regung So wie Salz und Gewürz anregend auf den
Appetit wirken ſo wirkt Kola Dultz anregend und be
lebend auf die Nerven Hierzu iſt Kola Duly wirklich
am geeignetſten denn es enthält nach der Analyſe be
kannter Chemiker nichts was ſchaden könnte Sorg
fältige Verſuche von Aerzten und Forſchern haben be
wieſen daß Kola Dultz ein gutes Mittel zur Anregung
der Nerven und beſonders des Gehirns iſt und ſo
Kraft und Leben ſpendend auf den ganzen Körper
wirkt KolaDultz bringt Lebensluſt und Schaffens
freude ſowie das Gefühl der Jugend mit ſeiner Tat
kraft die Erfolg und Glück verbürgt

In vielen Fällen wie es vorliegende Briefe be
weiſen hat Kola Dultz gute Erfolge erzielt

8,76 Mark für das en bezahlen Da
ark daszum Preiſe von 8,80

abgegeben Einige Kunden
und wollten das wiede
dorbenes Zeug handle Ei
nahme verweigert und ſie
amte Hier wurde feſtgeſtell
perdorbenes Fett handle
bar war Das noch
ſchlagnahmt

aß ſtank und völlig ungenie

vorhandene beDem Beamten hatte der Prokuriſt er

fund im Kleink

a n enrhaben da dener Frau e die t
ging zum rungsmittet daß es ſich um 2 tota

Fett wurde dann

klärt daß er kein Fett mehr im Geſchäft habe
elbe ſei vielmehr

vorgefunden

einem Bäcker überlaſſen e
uf dem Hofe wurde jedoch der Kübel fertig ver

i Der Angelkagte erklärte dem Beam
wenn er einige Augenblicke ſpäter gekommen wäre ſe
hätte er das Fett nicht mehr vorgefunden G ſ
auch eine Ueberſchreitung der Höchſtpreiſe
haben doch behauptet er als Feinkoſthändler be

begangen

t Sebauptet er als rechteweſen zu ſein auswärtiges Fett ſo zu verkaufen
abe nichts dabei verdient

liches Verſchulden an
daß das Fett verdorben
er es weiter verkauft
Höchſtpreiſe liege vor

Das Gericht nimmt wiſſent
Der Angeklagte habe gewußt
geweſen ſei und trotzdem ha
Auch eine Ueberſchreitung der
Fett ſei überhaupt kein Fein

koſtartikel und übrigens ſtamme es nicht aus den vor
geſchriebenen Provinzen
höhte das Gericht die Strafe

Beider Vergehen wegen er
auf 150 Mark

Kirchliche Nachrichten
St Moritz Donnerstag 1 September abends 8 uhr

Kriegsbeiſtunde Herr Vaſtor Voigt
St Ftenbanus Donnerstag 8 Uhr Kriegsbetſtunde Herr

Paſtor Meinhof
Paulusgemeinde Donnerstag abend 9 Uhr Kriegs

deſprechungsabend Herr Paſtor v Broecker
Provinzial Blindenanſtalt

5 Uhr Kindergottesdienſt Herr
St Franziskus und Eliſab8 Uhr Kriegsbittandacht
Kirche zu Büſchdorf Donun

betſtunde
Kirche zu Reideburg Don

betſtunde
Kirche zu Wörmlitz

betſtunde Herr Paſtor Nitzſ

und Sie werden ſich dann

Donnerstag 21 September
Paſtor betfmann
ethkirche Donnerstag abend

erstag abend 8 Uhr Kriegs

nerstag abend 8 Uhr Kriegs

anperstag abend 9 Uhr Kriegs
e

m Tun hinreißen läßt das ihm Nagenſchläge werden angeregt die Schwäche wird vaufi wagigſ
bedeutend wohler

Jch bin ſo vollkommen davon überzeugt daß ich
ganz gern umſonſt eine Probe ſenden werde wenn Sie
mir Jhre Adreſſe mitteilen

Verſuchen Sie dieſe Wirkung der n r
iſt groß genug um Jhnen gu
ganz vorzüglich bekommen r
bar ſein Jhnen durch portovon KolaDultz Gelegenheit

t zu tun Sie wird Jh
ind Sie werden mir dauk
freie koſtenloſe Zuſendung
gegeben aben ein ſo

gutes und reelles Mittel kennen zu lernen das keine
Prüfung zu ſcheuen braucht Jch garantiere daß Kola
Dultz keine ſchädlichen Beſtandteile enthält und daß es
mit größter Sauberkeit hergeſtellt tſt ſo daß es von
jedem gut vertragen wird Die Anwendung iſt ganz
einfach der Geſchmack ſehr angenehm

Gleichfalls ganz umſonſt füge ich der Probeſendu
noch ein lehrreiches
welches Jhnen
Wiſſenswerte über Nerven u
Nervenmittel erzählt

ſehr
in klarer

unterhaltendes Buch bei
einfacher Sprache alles

nd ihre Leiden ſowie über

Je länger Sie leiden je mehr verkürzen Sie Jhr
Leben beſtellen Sie alſo gleich jetzt Jhre Gratisprobe
ſie kann Jhnen gute Dienf
recht deutlich Jhren Namen
eine Poſtkarte

Schreiben Sie
und Jhre ne a r

te leiſten

und adreſſieren Sie dieſe an
Dultz Berlin 80 33 Nr 73Unruhe ohne Urſache Verdauungsbeſchwerden nach

I
e

indstar euch

Guts Antaunfe m undSuche ſuür zahlungsf Re Zeugſchubhe
ſlektanten Gut bis 100 und Filzſchuhwaren
200 Morgen zu kaufen zantoffelnR Koffiunmn alle a inzelverkaufund für Wiederverkäufer

J Stets günſtige Angebote

H ELRKAH
Halle a d S

Leipzigerſtr 87

Prennholz
zu verkaufen bv1l21

Bauſtelle Rühlgraben
am Jägerplatz

Germarſtr 6 part
Zinshaus neuzeitl mittl

Lad Torf Schlachtehſich Hypoth 48 000 M Off
u A 21 a d Exp d Bl
Ge5ntnas

an der Leipzigerſtraße
mitil Wohn hübſch Lad
u Werkſt mit 700 Mark
Mietsüberſch feſt Hypoth
z 47 f 30 000 Mk bei
2000 Mk Anzahl f Büchb
z B paſſ zu verkaufen

R Schmidt z460 Photoappar HeI2 zu v
Gr Wallſtraße 1 Merſeburgerſtr 150 H pt

Geſchäſts Verkauf
Wegen Todesſall des Befitzers und Einberufung der

Söhne iſt ein gutgehendes Spezial Möbel Transport
Roll und Laſtfuhr Geſchäft in größerer Stadt zu ver
kaufen Firma beſteht über 26 Jahre Offerten unter
U F 1279 an Rudolf Mosse Halle a S z 457

Hausgruncestöcke
in der Stadt ſind durch uns preiswert zu verkaufen

Treuhandgesellsehaft m h H
Halie a d Königſtr Z 7455

See Gebr Nationalkafſe zu vkne S Offerten unter T 57 a d
Einſamilienhaus Expedition d Bl 1162

Wegen mangelnder Bezu kaufen geſucht Offerten
ſchäftigung ſind moderneunter A 4161 an die Exp

dieſes Blattes

äußerſt billig abzugeben
Gefl Anfragen unt T 1377

an die Exped d Bl a3019

ſerner 9fen
noch gut erhalten

zu verkaufen
Nordsee

Gr Ulrichſtr 58

Spariwagen u Kinierstuhl
verſtellb Lill z vk Zu erfr
Fr Vost Hanstelderstr 47 Hof

Guterhaltener Kinderwagen
billig zu verkaufen

Martbaſtr 31 im Lad
Silb Uhr mit Schlagwerk
verk Wittig Grünſtr 29El kt z Gr Kinderbett mit MatrGas u e billig zu verkaufen

Beleuchtungskörper jed Art Kl Ulrichſtr 36 II
ſtets neueſte Muſter Kocher Mod hellgr KlappſportPlätten 2c Bill Kaſſepreiſe wagen rkßert
auch bequeme Teilzahlungen Herrenſtr 19 IV Winter

S Guter Jal Palet prew

n ſofort auf ſicherev t i Hypothet von
Soelbſtleiher gefucht Off unt
N 4213 an die Exp ds Bl

erhaltenGeld s Harlehn rechtſchaff

Leute und Firmen
Neumarkiſtr 5 I r

Für einen ſehr gewinnbr
Artikel wird ein Schloſſer
oder Dreher geſ m 2000
bis 10 000 M Auftr vorh
Offerten unter 6851
an die Filiale dieſes Blatt
Leipzigerſtraße 34 597

B e

6 9Franckeſtr 7 Bahnhofsnabe Fert t thiriivt
Huterh Am br Markiſe u Gro h ev
10ſproff Stufenleiter z vk
Blümentbhalſtr 12 I
1 ſchöne Petrvl Hängel

z Gas einger bill z vk
Gerberſtraße 6

WNaventeinef

hochfeine reife Tafelfrüchte
5 kg Poſtpaket Mk 5

Oscar Ro
ufen

1 Liege u Sitz Kinderw
für 6 M zu verkaufen

Advokatenweg 2
80 Eichenhvlzpflaſter
10 10 10 und 15501010
neu ſind billig zu verkauf
Offerten unter T 2757 an
die Expedition ds Bl

Venezianiſcher Leuchter
5flammig billig zu verk

Kronprinzenſtr 45 pt r
ZJarm Gaskrone u I einf
Lyra billig zu verkaufenSteinweg 39, II I
Elektr Kronc ſilb Löffel

Fenſtertritt Reiſekoffer
Petr Lamp Samt MantKrag f a Symph m
19 Pl z v Humboldtſtr
N Holländer billig zu vk

Sophienſtraße 5 I
Zigarettenalc Meer auch i Feld

mäßige Preiſe Off unter
B 4222 a d Exp d Bl
DrehſtromMotodr
7,5 PS 2201380 mit Anlaſſer

zu verk R Ho 4Halle Germarſtr 6
erWWi ſ d ngeganz billig ſchnell zu ver

e O r 5 3569 77
n oss Leipzig mab5Bild pr PetLampe b An d Eniversität 15 I

Ractenregale fadnegale

Wareuſchränke
mit Schiebetüren Laden

tiſche mit und phne
Marmorplatte Aktenſchränke Bücherregale

einfache u Doppelpulte
Schaufenſter Eiurich
tung mit Glasplatten
er billig e476We

Größ eiſerner Ofen z verk
b453 Achilles Franckeſtr 7
Grün Pl Sofa Stühle wWaſchkommode bill Otto
Winde Gr Klausſtr 11

zu verkaufen 3456Gut in Schwittersdorf
Guterh Hanf Tau 40 Met
lang 25 mm ſtark bill z vk
Trotha Brachwitzerſtr 0
Helle engl Vettſt m Matr

S Bergſtr 6 IIIettſtelle mit Matr 12
zu verk Luckengaſſe 4 II
Ein wer getragener hell
grauer Militärmantel ſowie
Unteroffizier Rock IJnf
ſchlanke Figur iſt preisw
zu verk Planena Nr 12
bei Ammendorf a3215

2 ää m Matr90 M Schr xKleid 26 Mre er1 Sofa W Mk rerfäuſt

rrieärieh peüeke
Geiſtſtr 25 e47

Schnürſchuhe
mit Holzſohlen f Erwach

inder verk billig7 Alter MarkI Fterwici e
Vertito nußb T Dauerbrd

Ofen Paletot Nähmaſch
bill z vk Gr Ulrichſtr 53 I
Klappſportwagen zu verk

Jacpbſtraße 41 pt r
Müusſieb u Rühre Hant
Anz f ſt ſchw Rock vk
Schumann Forſterſtr 21 ptWorelrant chleifſt Sport

wag Blumentr Blu
tiſch Aquarium zu verkauf
Zu erfrag Karlſtr 2,H
Ladentiſch 250 19 m Kb Rvſenthat Leipzigerſt
Aufzugwinde mit doppelt
Ueberſetzung preiswert zug
verkaufen 0135

ofSppinerſtr 17 Hof
Vandſäge

Bandſäge mit Abrichter
komb Abricht u Dicktenm

Langlochbohrwaſchine
Fräſe m Kreisſäge Band
u Kreisſägeblätter Trans
miſſion Treibriemen verk

Exnſt Karius
Germarſtraße 2 W

l t

Eine friſchmellende Zug
kuh mit iſt zu verk

Unterröblingen a See

J T 4N 9Nufßſchlächterei
Glauchaerſtr 75 Tel Il

158 r
trag H in w1 Rammler zu verkauf

Beeſen Hohenzollernſtr 11
wergpiſcher Hündin v

Sternſtraße 11 II
Kaninchen pa B R alte
ereng u
ge zu verkaufenKaninaſenzucht Reilſtr 123

Gute Dilagese zkauf geſ t m Pr unt
A 4221 a d Exp d Bl

J Hengst Fohlſen
14 Woch alt lammfromm
ſofort preiswert zu verkauf

Käſerei Sauer
a3220 Lauchſtedt 215

Ein Futterschwein
über 2 Ztr zu kaufen geſ
S Torſtraße d gtihe

vochtrag u neumilch Kü
mit Kälb u tr Füärſen
zu verkaufen

Göbenſtraße 13 part
Dobermann

billig zu verkaufen

2 Ferkel alt zu vk
Ammendorf Schachtſtr 12

antine
tarkes erd Fuchs 1,68

groß preiswert zu verkauf

r 5elephon

men

Nehmen Sie Kola Dultz eine Zeit lang Jhre Nerven
Kleine und große

o Futterſchweine
bis ca 1 Ztr u darüber

ſchwer verkauft Kicharel Wenecät Diemitz
Habe Donnerstag vormittag er

einen Transport größerer und
kleinererLäuferſchweine imGaſt

KS hof zum Mohr preiswert zum
Verkauf

Ernst Cotte
e S re

DD

e

d

en Schwein ca 1 Ztr ſchw

780 u getragene Herrenſachen
jtauft zu hohen P

ſofort erbeten

eine
14 v Gr Brauhausſtr 22

9

T kauft jeden Poſten
Alfred Bernharcät an

Große Ulrichſtraße 46 8
n Tee r t

b4260 c

ehe h e d1 zugfeftes mittl Pferd zulaufen geſ Reilſtraße 42
Eine neumilchende Kuh

mit Kalb ſteht zum Ver
kauf a02507Schwittersdorf Nr 11
Ein Futterſchwein zu verk

Spören bei Zörbig
Kaſtantenallee 3 a02499

inek and tan
blane Wieuer ſowie andere
Kaninchen billig zu verk

ölkbergerweg 66 mie27s kräſtid ſfeſt diel
zu kaufen geyucht a02500

nigkzu kaufen geſucht Offerten
unt L 7071 an die Fil d Bl
Letwwzigerſtr 34 628

Größ mögl 2türiger gut
erhaltener Kleiderſchrk zu
laufen geſucht Eisleben
Sangerhäuſerſtr 39 aes kaufen geſucht Gebr

reibpult Schrank gru kl Tiſch u ca 30 Stühle
Offerten mit Preisang unt
T an die Exp d Bl We
Suche Stubentüren z kauf
Glastür Größe 1,805090
Füllungstüren 1,85 75 u

00 80 etwas größer od
kleiner Off unt H 4233
an die Exped d Bl
Gebr gut erhaltene Laute
zu kauf geſ Offert unter

Gebr Küchenherd g erv
zu kauf geſ Offert unter
J 4236 a d Exp d Bl
Plüſchſofa zu kaufen geſ
Rob Frangſtr 16 Elſter

Wir kaufen
Rohneffel u and Gewebe
leichte Futterſtoffe Lüſter
pp evtl auch größ Reſteoder Abſälle nach Gewicht

g Off m Pr u 387a d Fil in Giebichenſtein o
Foxterrier zu kaitfen geſ

Fr Züwi Könnern
Wieſe

e letztere nicht unter 40 eme im Suadrat Bemuſterteh e CEiloff an mas0Jäger Co Eiſenach
2 Stores u Vitragen gut
erh zu kauf geſ Off unt
M 4232 a d Exp d Bl
Gebr Klappkinderſt z k g
Off u L 7051 a d Fil d
Bl Leipzigerſtr 34 625
Neues u altes Schuhwerk
ſow Halb u Langſtiefel

g gen Trothaerſtr 1
Daſ w Riemeyleder gek
Ausgek Damenhaar kauft

hrhardt Friſeur
Alter Markt 28

zahlt alerhböchsts Freie t getras

Kerremeiser
Säuhwerk ſowie ganze

PelgſeBei Beſtellung d Poſtkarte
oder Tel Nr 48899 Komme
in auch außerhalb e30t

in und Verkamfshaus
22 Schülershof 22 am Marktplatz

Renner

Roggen Stroh
in Ladungen

i

hoegen Stroh

Wer eine K Iſt ſfgebrauchte ontro i e

ren le zuverkaufen hat ſende billigſte
Offerte mit Fabriknummer
der Kaſſe unter 7 1457 an die
Expedition d Blattes eil

ünzen
und Medailien kauft

A Riecehmann Co
Sophienſtr 36 1955

Das meiſte Geld für getr
Herrenkleider neNachlaſſe
Hakb u Langſtief Uhren zahlt
Hofminm Leipzigerſtr 27
411ää am Turm b19

z8 PS Benzinmotor
gebraucht aber ſehr gut
erhalten ſofort zu kaufen
geſucht Gefl Offerten mit
Preis unter B C 1276 an
an Rudolf Moſſe

3430e g SWeinſchrank gut erhalten
zu kaufen geſucht Offerten
unter L 6931 an die Fil d
Bl Leipzigerſtr 34 615
Gebr einf Kleiderſchrk u
Kommode z kf geſ Off u
E 41240 a d Exp d BlPfandſcheine aan e kanftNnue Kl Ulrichſtr 26
Drehſtrom u Gleichſtrom
Motoren in all Spannung
geſ Preisoff erb O C F

er Braunſchweig D 18Eeltromotore
kauft Karl Vngerw h3734

NRaffinerieſtr 43b
Gebrauchte aber gut erhalt

Citzbadewanne
zu kaufen geſucht Angebote
mit Pxreisangabe erb unter
V 4159 an die Exped d Bl

Kaufe zur ſofortigen Lieferung

s 3000 r
ſelmaſchine geſchnitten werden kann ſowie

Max Krug Säckſel Gchneiderei
Telephon 5562

WDelzen Stroh

Stelle durch meine Häck

klegeldrusch

Breltcrusch

und Fuhren b4217

Moderne Vettſtelle
m Zteil Matr Schlafſofa u
beſſ Flurgarderobe alles
ſehr gut erh zu kauf geſ
Offerten mit Preis unter
H 4208 a d Exp d Bl
dandwagen Fliegen od
Speiſeſchrank z k gel Oſt
u M 4212 a d Exp d Bl
1 Chaifel Ruhebett ge
braucht ab n g erh k
geſ Albrechtſtr 24 I r
Grofßfer pierſitziger fla
Schreibtiſch zu kauf geſPrinzenſir 15 L
Getr gut erhaltene
garnitur zu kauf Win Pr u g 1209 ad Exp d
I ZJervſter Wagen wenn
möglich mit 2 Sitzen z kf
geſucht Off unt T 23a d Exped d Bl v
1 Kanonenofen zu kaufen
geſ Off an Rtr Krüger
Lafontaineſtraße 9 pt
Sportanzug gut erhalten
zu kaufen geſucht ertunter 6951 a d Fil d
Bl Leipzigerſtr 34 T6
Sitche guterhalt Jeſchloſſ
Geſchäftswagen zu Laufen
Offerten unter L 6911 an
die Filiale dieſes Blattes
Leipzigerſtraße 34 613
Futtertortoffein
zu kaufen geſucht
Jentzseh Pfännerböhe 2
15 2 3tr Futterkarte

z k g Radewoall Hauptſtr 9
29 39 Zenwmer h 49312
Futterkartoffeln

kauft Gust Kampra
Aeußere Delitzſcherſtr

Gummimantel für mittelſt
Figur zu kaufen geſ
Angeb mit Pr u U 41an die Exped ds Blatt

Gebr Teppieh u Cuaiselong
Decke z k geſ Off m Pr uVeſſ Sofatiſch tg nPr u V 4219 a d Exp d Bl

7

ifen die
Ein aul Vorkaufs Ventrale

Kl Kl tr 18
r

friſch gepflückt zu kaufen geſ
Muſter Angebvt nebſt Quan
tum an C Weſeenborn
Halberſtadt Fernſpr 117hs31t

Neutueh Abfälle
lumpen
Knochen er o 80 vo

3 12 2 Tr
Man vboeachrte genau Nur K Uirienetr

G 407 and Fil Giebichenſtein

Guter Schafſad zu kauf
geſuchi Off er

a d Exp d

L Rierls Einkaufs Zentrale für Lumpen
Rnochen Papier u Metalle Kl Ulrichstr 5 H I
Woll Strumpfabfälle Kilo 1760 Pfg Altes Sackzeug

Papier u Eisen
die höchsten

Preise
H Unks
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e Se
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Dureh die Geburt einese Pöchterchens
Bea Feldwebel O Henneberg
und Frau Frida geb Helnne

Herderstrasse 15

Auf dem Felde der Ehre fiel
BeamterHerr Curt ßelbine

Vizefeldwebel im Inf Regt Nr 227
Ritter des Eisernen Kreuzes II Kl
Wir bedauern den Heimgang dieses

ürdigen zu den besten Hoffnungen
rechtigenden jungen Mannes und

werden sein Andenken in Ehren halten

Halle a im September 1916
Bankhaus Paul Schauseil g Co

See treuen und liebens

Heldentod für Kaiſer und Reich ſtarb am
ptember durch Granatſchuß mein braverNereobnaer Sohn unſer lieber Bruder Schwa

ger und Onkel von ſeinem Kompagnie Führerals leuchtendes Vorbild von Pflichttreue veseichner

der Musketier SFranz Richter
im 24 Lebensjahre

Seit Beginn des Weltkrieges vor dem Feinde
ſtehend zog er zum dritten Male nachdem er
weimal ſchwer verwundet war mit glühender
egeiſterung für ſein geliebtes Vaterland in den
ampf und hat nun für des Vaterlandes gerechte

Sache ſein Leben gelaſſen
Großkngel den 19 September 1916

In tiefſtem Schmerz

Witwe miſe Klchter geb J

o

e rAls Opfer dieſes hrecuchen Votter e

ringens fand am 1 Sept auf dem Felde
der Ehre den Heldentod fürs Vaterland
mein innigſtgeliebter unvergeßlicher
Mann unſer treuſorgender Vater Sohn
Bruder Schwager und Onkel

Franz Troitzsen
Landſturmmann im Jnf Regt Nr 75 1 Komp

im Alter von 33 Jahren a02501Niemberg Osmünde Halle a DresdenZedtlitz Bez Leipzig
In tiefſtem SchmerzFrau nerita Troitznen nebſt 3 Kindern

ſowie alle trauernden Hinterbliebenen F
Aber dir lieber Franz rufen wir ein Ruhe

ſanft in die Ewigkeit nach

Nach Gottes ewigem Ratſchluß ent
lief plötzlich mein geliebter Mann unſer

eber treuſorgender Vater der Polizeiſergeant

bau Relmann
1 Korinther 13 V 13

Zn tiefer Trauer

e S

Die Hinterbliebenen
Halle a Leſſingſtr 19
Beerdigung findet Freitag 4 Uhr von der

Gertraudenkapelle aus ſtatt

T
5

7
r

4 r FSe J rre e eEl

Heute vormittag entſchlief ſanft nach langemKetten wert liebe Mutter Schwieger und Groß
utter die verw Frau Oberſteuer Inſpektor

Marie Jacohs
geb Rothkeyel

Um ſtilles Beileid bitten

Die trauernden Hinterbliebenen
Halle S Händelſtr 30 19 September 1916
Die Beerdigung findet Freitag 12 Uhr von der

Kapelle des Nordfriedhofes aus ſtatt bis

Dank
Für die vielen Beweiſe herzlicher Teilnahme

eim Heim n e unſerer teuren entſchlafenenochter S S we ter und Nichte können wir es
nicht unterlaſſen unſeren tiefgefühlteſten Dank
auszuſprechen Beſonderen Dank für die vielen
oſtbaren Kranzſpenden von nah und fern Dank

Herrn Paſtor Bergmann für die ſchöne Grab
rede und den Herren Lehrern von Wallwitz nebſt
lieben Schülern und Schülerinnen für die ſchönen
Blumenſpenden und Ehrungen Dies hat unſeren

wunden Ber ſehr wohlgetan Gott möge allen
n reicher Vergelter ſein und jeden vor ſolchem

tckſal bewahren

9m Namen aller tieftrauernden Hinterbliebenen
Whlhel Sohanaf und Frau

nebſt Kindern und allen Verwandten
Weſtewitz den 18 September 1916

Wie eine Blume auf dem Felde
t ſie gelebt auf dieſer Welt

Und als ſie blühte brach ſie ab
Und ward gelegt in s kühle Grab

br Leben war ja aber nur ein Traum
enn 13 Jabre war ſie kaum a02508
Liebe Emme ruhe ſanft

I gerverein und allen die

litten hat

Stumsdorf

ſagen wir au
Beſonderen Dan
ſeine troſtreichen

und Blumen ſchmückten

J wieſen

Für die vielen Be
J weiſe der Teilnahmeund die großen Blumen

M ſpenden bei dem Hin
I ſcheiden meines lieben
J unvergeßlich Mannes
J ſage ich allen beſonders
I HerrnPaſtor Peterſielie J
J für die troſtreichen

J Worte am Grabe Herrn
J Kantor Krüger nebſt J
J Schuliugend für den

ſchönen Geſang ſowie
dem Beeſenſtedter Krie

J dem lieb Entſchlafenen
die letzte Ehre erwieſen
haben meinen innigften

J Dank a02502In tiefem Schmerz
Die tief tragernde Witwe

Bertha Frevberg
I und Angehörigen

Zörnitz d 19 Sept 1916

Statt Karten
Für die vielen Be

I weiſe v TeilI nahme bei dem Hin
ſcheiden unſeres letzten
lieben Kindes ſagen wir

M allen herzlichen Dank
H Hochheim

und Fran a0 496
nebſt Großeltern

Bhf Teutſchenthal
im September 1916

Es grüssen als
Verlobte

Harta hädiche

Hermann Bohlmaun

Ober Heizer d Res
S MFriedrich der Grosse

und Halle a J

Plötzlich und unerwartet erhielten wir die tra
dass unser lieber

verjtger im 21 Jiger Batailon

Rohert Borrmann
Inhaber des Eisernen Kreuzes 3 Klasso

den Heldentod für Vaterland am

Im Nawen aller Hinterbliebenen

Elise Strich

Dankſagung

Zurückgekehrt vom re
ſchlafenen des Landwirts

Friedrich Strich
dieſem Wege allen lieben Ver

wandten und Bekannten un
errn
orte am Grabe

itgliedern des hieſigen Kriegervereins ſowie
allen denen die ihn zur letzten
leiteten und ſeinen Fars ſo reichli

Schiepzig den 18 September 1916
Die trauernden Hinterbliebenen

Dan k
Zurückgekehrt vom Grabe meines lieben Man

nes unſeres guten Vaters können wir es nichtunterlaſſen allen denen Dank zu ſagen die ſeinen
Sarg ſo reichlich mit Blumen ſchmückten insbeſon
dere herzlichen Dank Herrn Paſtor Schitte für
ſeine troſtreiche Trauerrede
Heinert und der lieben Schuljugend für den
ſchönen Geſang als auch allen Verwandten von
t und fern Freunde und Freundinnen Dank

ge Gott ihnen allen ein reicher Vergelter ſein
Dößel den 16 September 1916

Witwe Wihelmine Lange
nebst Kindern

Dankſagung

Bei dem Hinſcheiden meiner lieben Frau unſerer
J auten treuſorgenden Mutter Schweſter und Schwä
M gerin ſagen wir allen welche ihr die letzte Ehre er

insbeſondere Herrn Paſtor Witte für die
J troſtreichen Worte am Grabe unſern herzlichſten Dank

Die trauernden Hinterbliebenen
Wilhelm Rolle nebst Kindern

Halle a den 20 September 1916

guter Neſſe Bruder und

unſeres lieben r

S innigſten Dank
Paſtor Hintzſche für

ank den

uheſtätte ge
mit Kränzen

auch Herrn Kantor

a02511

Damen Hüte

werden in kurzer Zeit nach
neueſten Formen umgepreßt

A T Kuhgaſſe 6Ecke Schmeerſtr h4316

Der Füße
total erzieltes Wohl iſt

dorolgu ab in 50 Gramm Feld
poſtbriefen a 80 Pfg in der
Bahnhofé Apotheke 13

Verband
Watte und Stoffe

Binden aller Art
Große Poſten

preiswert
Friedensware

C Klapponbaeh
Gr Ulrichſtr

4041

Nermiefungen

Möbelfuhren
aller Art werd angenourm
Weinnolz 348

r

zu verm Turmſtr 183
Friedrichſtraße 27

Fegrwod an einz eute
vm

leischerstr
eine Wohnung 2 Etage
zp 450 M ab 1 Okt zu v
zäh im Laden e

Geiſtſtra43 et II u aße 67 l
515 8 M ſof zu verm 167

Falberſiävierſtr 6 III
frdl von Wohn 5 heizb

Spft Koch undeuchigas Zinn reich
e ſofort zu vermiet

ere Auskunft
angfelderſtraße 880 g

mit Friſur l 100
Zöpfe

Zopk Slehert
v 3 W an

nux Leipzigerſtr 33 u 3 l

Umzugsgelegenh v Merſe
burg nach Salzwedel oder
Halle Magdeburg geſ Off
na r Märkerſtr 22 Iar ſam tſ meter
ſowie alle vork Reparaturen
bei ſolid reeller Arbeit und
mäß Preis in und außer d
Hauſe Bei Beſtell uPoſtkarte M Keeoler hbaraſtr du Hordorferſtr l

im Kontorx 65
629 Herrenstr 20

P m Balk bJas ſof odFruberſt 16 Ratat
gegenüber von A Huth iſt
die 3 Etage per 1 Okt zu
vermieten Tr beiMever 34Helles Büro t ohnung
je 5 r u reichl Zubehu III Etage dirert anz u on a verm

Am Partkplatz
in erbet Wohnlage
wird erdmit r einel moderner

nit ad Balkon Jnn
Klofett c freiNäheres daſelbſt n
halterſtraße 9b part

X
preisw zu vermi Sander

ehe

slbernan Hochzeit
aablreichen von nah und fern eingegangenen ca

wünsche sagen wir hierdureh ungeren

herzlichsten Dank

Hasert und Frau

Pelzhandschune

Nilitär Pelze
fertig und nach Mass

Bestellungen sohon jetzt erbeten

Mülitär Pelzkragen
zum Anknöpfen mit Patentvorrichtung

C Assmann
Abteilung Militär Ausrüstungen

Pelzwesten

Hoflieferant

Erich Alt
Seisistraße 46 I
b145 empfiehlt

Jel 2485
sich zum

Einrichten von Wohnungen
und scauberster Ausführung von

Veobelerytr a
sehöne geräum ohnungen

im Erdgeſchoß u L Stockwerk
zu vermieten Fährliche
Miete 600 u 650 M e156
Geſenſusſtraſfe 5 500 Mr
r 26 600 Markofort od ſpät z v 3354Etage Echruſtraße S
4 Zim u Zubehör Gäs
per 1 10 zu verm h4241
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20 Septemver IC vie Kedeswerhen

Original Roman von M Birkner
ortſetzung Machdr verb

In den benachbarten Seebädern deren Häuſer man
von Schloß Hochberg aus mit dem Fernglas ganz deut
ſich erkennen konnte herrſchte reges fröhliches Leben
wie es nur in friedlichen Zeiten möglich iſt

Graf Harald und ſeine Gemahlin waren ſich in all
dieſer Zeit in keiner Weiſe näher gekommen Sie waren
beiderſeitig bemüht ihr freundſchaftliches Verhältnis
aufrecht zu erhalten Um ſo eifriger bemühte ſich Graf
Harald Gilda näher zu kommen Er ſollte zu ſeinem
geidweſen erfahren daß dieſes ſanfte ſtille Mädchen
nicht ſo leicht zu beſiegen war als er geglaubt hatte
Freilich wich ſie ängſtlich jedem Alleinſein aus wenn es
irgend möglich war aber manchmal konnte ſie ihm doch
nicht entgehen Und dann hatte er immer ſeine heißen

flehenden Blicke bereit und ein leiſe geflüſtertes wer
hendes Wort das ſie beunruhigte und quälte und das
doch ſo abgefaßt war daß ſie es ſich nicht ſchroff ver

bitten konnte
Anweſenheit der anderen benahm er ſich ihr

gegenüber freundlich korrekt und behandelte ſie den Jn
tentionen der Geſchwiſter folgend mehr als Dame als
Gaſt ſeines Hauſes denn als die bezahlte Geſellſchaſterin
ſeiner Gemahlin
mehr ſein ganzes Denken ein
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er nicht mehr Und dann kam plöblich ſoch etwas dazu

was ihn vollends um alle Ruhe und Beſinnung brachte
Er hatte einige Male ſeinen Schwager im Verkehr mit
Gilda ſcharf beobachtet Und bald erkannte er mit den
geſchärften Sinnen der Eiferſucht daß Werner Gilda
liebte Da ſtieg eine heiße Angſt in ihm auf wie er ſie
noch nie in ſeinem Leben empfunden hatte eine Angſt
die ihn ganz ſinnlos machte und ihn antrieb Wernerund Gilda weiter ſcharf zu beobachten Zu ſeiner Er
leichterung bemerkte er zwar daß Gilda Werner gegen
über immer gleichmäßig ruhig und freundlich war aber
das hinderte ihn doch nicht zu fürchten daß Werner ſich
trotz ſeiner Krankheit entſchließen könnte um Gilda zu
werben

Daß Gilda ohne Beſinnen eine ſolche Werbung an
nehmen würde gleichviel ob ſie Werner liebte oder nicht
erſchien ihm zweifellos Trotzdem er jetzt vor Gilda ſo
viel Hochachtung empfand wie er nur einer Frau ent
gegenbringen konnte erſchien es ihm doch für aus
geſchloſſen daß ſie einen ſo reichen Freier abweiſen
würde der in der Lage war ihr ein glänzendes Los zu
bieten Hatte er nicht die Macht des Geldes an ſich
ſelbſt erfahren Und er war doch gewiß keine käufliche
Natur trotz mancher ſchlimmen Eigenſchaften die er vor
ſich ſelbſt nicht ableugnete Hatte er ſich trotz ſeines
Stolzes an eine reiche Frau verkauft ſo würde ſich die
arme kleine Geſellſchafterin ſicher nicht einen MomentDabei nahm Gildo aber mehr und beſinnen die Hand Werner von Larſens anzunehmen

Aus dem leichten Spiel wenn er ſie ihr bot Daß dies geſchehen könnte ließ
das er beabſichtigt hatte wurde für ihn mehr und mehr ihm Tag und Nacht keine Ruhe
ein leidenſchaftlicher Ernſt Er fühlte
liebte glaubte zu wiſſen daß ihr eigenes Herz ſein
eifrigſter Fürſprecher war und mußte doch einſehen
daß er ihr keinen Schritt näher kam Sie ſtand ihm
ſtolz und abweiſend gegenüber oder wich ihm ſcheu und
ängſtlich aus Ganz unmerklich verſtand es dieſe kleine
Geſellſchafterin dem Grafen Harald Hochachtung vor
der Frau einzuflößen So ſehr er ſich auch gegen das
ihm unbequeme Gefühl wehrte es half ihm nichts Gilda
von Verden brachte es ihm bei einfach durch ihre Artdurch die Reinheit ihres Empfindens Ob er wollte

oder nicht er mußte erkennen daß ihr Stolz und ihre
Tugendhaftigkeit ſie ſtark machten ſich ſelbſt und ihn zu
bekämpfen

Wenn ſeine Liebe zu ihr bei alledem nicht täglich
ſtärker und tiefer geworden wäre hätte er doch wohl
ſeine Bemühungen um ſie aufgegeben Doch das konnte

daß Gilda ihn Eines Tages betrat Graf Harald das Muſikzimmer
Er hatte in der Bibliothek wo er ſich befand gehört daß
Gilda und Werner muſizierten und eilte ſchnell hinüber
Nach ſeinen Wünſchen waren dieſe beiden Menſchen viel
zu oft allein Als er aber eintrat fand er Gilda allein
Werner hatte ſoeben das Zimmer verlaſſen um ſeine
Medizin zu nehmen Gilda blätterte inzwiſchen in den
Noten um andere Lieder auszuſuchen Sie wollte
wenn Werner zurückkam weiter mit ihm muſizieren

Als nun Graf Harald eintrat wachte ſie eine Be
wegung als wollte ſie entfliehen Dann fiel ihr ein
daß Werner doch gleich wieder zurückkam So blieb ſie

Harald hatte ihre fluchtartige Bewegung geſehen und
trat ſchnell und erregt neben ſie

Wollten Sie ſchon wieder vor mir die Flucht er
greifen mein gnädiges Fräulein ſagte er leiſe und
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F Bötiyer Gr Ulrich
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Neue Promenade

15 16 Zer alt fi
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geſCan KoPergne

J Kecehirrhrer

nigüraße l Meldung gaherut

ſie mit ſeinen heißen Blicken an die jetzt nicht mehr

herriſch ſondern flehend waren
Sie ſuchte ſich Haltung zu geben Sie irren Herr

Graf Warum ſollte Sie fliehen ſagte ſie ſo ruhig
als es ihr möglichEr trat ihr h näher

Sie tun es doch Wo Sie nur können weichen Sie
mir aus ſtieß er hervor

Sie ſah ihn groß und ernſt an und hob den Kopf

ürlersielleicht glauben Sie Herr Graf daß ich dazu
Urſache habe Jch mache Sie darauf aufmerkſam daß
Herr von Larfen im nächſten Moment hierher zurück
kehren kann falls Sie ihn zu ſprechen wünſchen

Das ſoll heißen Entfernen Sie ſich Nicht wahr
Sie war ein wenig bleich blieb aber ruhig
Jch habe kein Recht in Jhrem Hauſe ein ſolches

Anſinnen an Sie zu ſtellen
Aber Sie täten es manchmal gern nicht wahrfragte er in zornigem Schmerzgefühl
Geſtatten Sie mir Jhnen die Antwort darauf

ſchuldig zu bleiben entgegnete ſie ſchroff
Der Ton trieb ihm die Röte ins Geſicht Er krampfte

die Hände zuſammen
Gilda bat er mit einem ſo weichen flehenden Aus

druck daß ſie erzitterte Gleich aber richtete ſie ſich
hoch auf

Jch heiße Fräulein von Verden Herr Graf
Eine Weile ſchwieg er und kämpfte mit dem ſtarken

Gefühl das ihn zu ihr zog wie ihn noch nie etwas zu
einer Frau gezogen hatte Er lehnte ſich unweit von ihr
an den Flügel und ſah ſie an daß ſie hätte laut auf
weinen mögen Seinen leichtfertigen Eroberergelüſten
gegenüber war ſie ſtark geblieben Aber jetzt lag zu
weilen etwas in ſeiner Art das ihr verriet daß er
Schmerzen um ſie litt Das entwaffnete ſie Nur müh
ſam hielt ſie ſich in ihrer ſtolzen Haltung aufrecht

Und da ſagte er leiſe mit einer Jnnigkeit wie er
noch nie zu ihr geſprochen hatte

Jch darf dich nicht lieben
Und kann dich nicht haſſen
Jch darf dich nicht halten
Und kann dich nicht laſſen
O ſage wie löſ ich den bitteren Streit

Gilda erzitterte Sie wurde ſehr bleich
Jn dieſem Augenblick wurde die Tür geöffnet und

Zur Führung und Wartung einer 130 P Sauggas
Anlage verbunden mit kleiner elektriſchen Zentraleſuche kh zum ſofortigen Antritt einen militärfreien
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Werner von Larſen trat wieder ein Gilda lief ihm
ſchnell entgegen als müſſe ſie bei ihn Schutz ſuchen

Graf Harald biß die Zähne wie im Krampf aufein
ander als er ſah wie es in Werners Augen glüdklich
aufleuchtete Gilda ſagte haſtig einige belangloſe
Worte um ihre Bewegung zu erklären

Jch wollte nach Jhnen ſehen Herr von Larſen
Graf Hochberg wünſcht Sie zu ſprechen

Harald bezwang ſich Er trat von dem Flügel fort
und auf ſeinen Schwager zu

Jch kam aus der Bibliothek Werner Du wünſchteſt
doch mit Fräulein von Verden unſere Chronik durch
zuſehen Jch habe ſie dir herausgelegt weil ich ſie ſonſt
der Dienſtboten wegen unter Verſchluß halte

Jch danke dir Harald ſagte Werner harmlos Da
werden wir uns eifrig damit befaſſen nicht wahr
Fräulein Gilda

Des Grafen Geſicht zuckte Er kränkte ihn daß
Gilda Werner geſtattete ſie beim Vornamen zu nennen
da ſie es ihm doch eben ſo ſchroff unterſagt hatte

Gilda neigte nur zu Werners Worten das Haupr
Graf Harald fuhr fort

Du haſt die Güte Werner die Chronik immer in
den Schrank einzuſchließen und den Schlüſſel ſo lange
du ſie benutzen willſt an dich zu nehmen Jch möchte
nicht daß die Dienerſchaft neugierig darin herum
blättert Meine Vorfahren ſind immer ein wildes un
bändiges Geſchlecht geweſen und haben von mancherlei
Schuld und Sühne in dieſem Buche berichtet Wenn ich
ein ſehr ſchlimmer Menſch geworden bin ſo kann ich
mich zu meiner Entſchuldigung auf erbliche Belaſtung
berufen Einer meiner Ahnherren hat zum Beiſpiel
einen Nebenbuhler zu einem der Schloßfenſter hinaus
über den Felſen in die Brandung geſtürzt Dafür ſoll
er auch keine Ruhe im Grabe gefunden haben und zu
weilen in Sturmnächten am Felsabhang hin und her
irren und klagende Töne ausſtoßen Sie graulen ſich
hoffentlich nicht mein gnädiges Fräulein wenn Sie
ſolche Hiſtörchen leſen Beten Sie ein Vaterunſer für
die Seele meines wilden Ahnherrn Wer viel liebt
dem wird viel vergeben werden nicht wahr Oder
neigen Sie nicht zu ſolcher Milde

Gilda verſtand nur zu wohl den Doppelſinn ſeiner
Rede Sie vermied es ihn anzuſehen Mit zuckenden
Lippen ſagte ſie ſich zur Ruhe zwingend

Es iſt ſo bedauerlich leicht ſchuld zu werden Gott

Muſchinenſchreiberin
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behüte jeden Menſchen davor Jch könnte nicht leben
mit einer Schuld auf dem Gewiſſen

Werner ſah ſie lächelnd an Er bemerkte nicht daß
Graf Harald die Röte in die Stirn trat

Sie machen ein ganz ängſtliches Geſicht Fräulein
Gilda Wenn alle Menſchen ſo rein und ſchuldlos
wären wie Sie gäbe es ſicher keine ruheloſen Geiſter
Mein Schwager will Sie nur graulig machen

Graf Harald wollte noch etwas erwidern aber die
Kehle war ihm wie zugeſchnürt als er ſah mit was für
einem innigen Blick Werner auf Gilda ſah Zum
Glück trat in dieſem Augenblick Gräfin Olly ein Sie
hatte wie jetzt oft träumend und tatenlos auf ihrem
Zimmer geſeſſen

Ah da finde ich Euch ja alle beiſammen rief ſie
Wie iſt es Werner haſt du Luſt zu einer kleinen

Segelfahrt Es iſt ſo wundervoll warm und es weht
nur ein ganz leichter Wind

Werner aber hatte keine Luſt Auf dem Waſſer
fror er ſo leicht und er fühlte ſich in letzter Zeit nicht
recht wohl

Jch verzichte lieber Olly Aber deshalb braucht
Jhr Euch nicht abhalten zu laſſen Jch vertreibe mir
inzwiſchen die Zeit mit dem Leſen der Familienchronik

Dabei werde ich Jhnen Geſellſchaft leiſten Herr
von Larſen ſagte Gilda ſchnell

Graf Harald ſah ſie mit einem raſchen dunklen Blick
an in dem es faſt wie ein heißer Schmerz aufzuckte Er
wußte daß ſie nur ſeiner Geſellſchaft entgehen wollte

Nein Fräulein Gilda das nehme ich nicht an Sie
ſegeln doch ſo gern das weiß ich proteſtierte Werner

Aber heute lockt mich die Chronik mehr erwiderte
Gilda ſich zu einem Lächeln zwingend

Olly wußte aber daß Gilda nur zurückblieb um
Werner nicht allein zu laſſen und ſie dankte es ihr

Sie hatte jetzt keine Ruhe ſich viel mit Werner zu
befaſſen Jhre Unraſt trieb ſie auch in Schloß
Hochberg hin und her Am wohlſten fühlte ſie ſich
draußen auf dem Meere wenn es unruhig aufſchäumte

Die Unraſt des Meeres war jetzt mit ihrem eigenen
Weſen verwandt Obgleich ſie ſich nicht nach einem
Alleinſein mit ihrem Gemahl ſehnte lockte es ſie doch
hinaus

Graf Harald konnte natürlich nicht anders als ihren
Wunſch erfüllen und ſo verließ das gräfliche Paar nach
wenigen Minuten in Oelmäntel und Lederhüte gekleidet
das Schloß und begab ſich zu dem Segelboot
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firm in pcoruerung uſw
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Franz Kohl

Niemberg bei Halle
Zum 1 10 wird zuverl

8Stubenmädchen
welches Nähen u Zimmer
reinigen verſteht geſucht
Sommer Land Winter
Dresden Zeugnisab vrigt
erbeten an a3223Fr von Schönfeldt
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friekes Großhandl
eipzigerſtr 54 b158wert reinl Aufwart ſ
el Wegſcheiderſtr 25 J rFehrote Schneiberin a H

Arbeit geſ Südſtr 5
Suche zum 1 Okt ein

tüchtiges ſauberes in der
Wirtſchaſt erfahrenes

Mädchen
welches ſchon in beſſeren
Häuſern war Näh bei

Frau Anna Richter
Karlſtraße 31

Stellung nach Berlin erh
Allein Haus Stubenm
Köchinnen d Martha Hein
ze werbsmäßige Stellen
vermittlerin Berlin mas1

Prinzenſtraße 30

Krlegerwitwe
vhne Kinder

für eine Guts Küche von
18 Mann nach auswärts
als Wirtſchafterin u Köch
eſucht Antritt 30 Sept
ngebote an T Schoene

Halle a

a biwegerkäuferin ſucht ſof Dito
Schneider Ranniſcheftr 15

Ein zuverl tücht
Dienstmädchen

ſucht für 1 Oktober oder
ſpäter a3217Frau Paſtor Conradi

Großkugel bei Gröbers

Nellen Gesuche
u

Jung Kaufmann über
nimmt an Nachmittagen die
Führung von Büchern Off
unt O 4214 a d Exp d Bl
Jq Mann welch I ſah

im Hotel gel hat ſ irgend
welche lohn Si Off nachBlumenthalſtr 24 pt

Kaufmann
eſetzten Alters militärfrei
ucht Stellung in Zigarren
geſchäft als Filialleiter od
als Lageriſt in anderer

ranche Off unter K 4229
an die Exped d Bl 0140

Suche ſür meinen Sohn
a Oſtern die Schule verl
at Lehrſtelle als leichteru od Mechaniker

Advokatenweg 14

invalice
Ein rechtſchaffener ehx

licher älterer Mann ſucht
ganz leichte Beſchäftigun
um Wegelaufen oder ſonſt
ertrauensarbeit arMax Moblliz Geiſtſtr 54 H pt
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Tücht Konfektionsnäherin
ſucht ſofort lohn Beſchäftig
Angebote an Freund

Kuttelhof 11
Gebild Fräulein

34 Dahre arbeitsfreud in
Küche u Haus ſowie Kin
derpflege bewand Kenntn
im Schneid u Weißn jucht
Stelle in frauenl Haushalt

Th Kühn Schkeuditz
610 Markt 6 lErnpfehle Stütze Köchin
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acäulhKrüne Bandtasche m Inh von
Wintergart b Stadt Berlin verl G
Bel abzg Forſterſtr 47 I l
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Kronpr Herder ,Goetheſtr
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Verioren
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Hartmann Mühlweg 5 h43

e

Unterricht
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Stenograph Stolze Sehbrey
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di m Preisang u l 6991 a d t
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Als ſie das Boot flottgemacht hatten und draußen im

ruhigen Fahrwaſſer waren ſagte Graf Harald plötzlich
mitten aus ſeinen unruhigen Gedanken heraus

Jch weiß nicht Olly ob ich dich auf etwas aufmerk
ſam machen ſoll was ich zu bemerken geglaubt habe Da
es dich ſehr nahe angeht möchte ich es doch tun

Sie ſah ihn fragend an
Was haſt du mir zu ſagen Harald

Er ſchob den Lederhut aus dem gebräunten Geſicht
Prachtwoll ſah er aus in dieſem waſſerdichten Segler
anzug Aber ſeine Augen blickten unruhig nach Schloß
Hochberg hinüber als müſſe ſein Blick die Mauern
durchdringen

Haſt du nicht bemerkt Olly daß dein Bruder für
Fräulein von Verden ein ſehr auffälliges v an
den Tag legt Jch weiß nicht ob es gut iſt die junge
Dame ſo viel in Werners Geſellſchaft zu belaſſen Mir
erſcheint es nicht ausgeſchloſſen daß er eines Tages
ſeine Krankheit vergeſſen und um Fräulein von Verdens
Hand anhalten könnte Sie würde natürlich ſofort mit
beiden Händen zugreifen

Olly lächelte
Du ſagſt mir nichts Neues Harald Jch weiß daß

mein Bruder Gilda von Verden liebt
Er richtete ſich jäh auf

Das ſagſt du ſo ruhig und läßt ſie ſo unbekümmert
in ſeiner Geſellſchaft

Sie nickte
Ja ganz unbekümmert Du irrſt dich ſehr in

Gilda wenn du glaubſt daß ſie mit beiden Händen zu
greiſen würde wenn ihr mein Bruder ſeine Hand bietet

Er machte eine haſtig abwehrende Bewegung
Natürlich würde ſie zugreifen Wenn eine arme

Geſellſchafterin die Gattin eines Millionärs werden
kann bedenkt ſie ſich keinen Augenblick auch dann nicht

wenn der Mann krank iſt
Olly ſchüttelte den Kopf
Jch wiederhole dir du beurteilſt Gilda ganz falſch

Das will ich dir beweiſen Jch hitte dich aber was ich
dir ſage diskret zu behandeln ein Bruder hat Gilda
bereits in Wiesbaden als ſie nach dem Tode ihrer
Pflegemutter plötzlich arm und verlaſſen daſtand ſeine
Hand angeboten um ſie vor Not und Sorge zu be
wahren Werner tat es nicht um ſeinetwillen Er
wollte nichts als Gildas Zukunft ſicher ſtellen und hat
ihr das auch geſagt Aber ſie wies ihn ab mit dem Be
gründen daß ſie ihm nicht die Liebe entgegenbringen

könne die ſie einzig und allein beſtimmen würde ihre
Hand in die eines Mannes zu legen Das tat ſie trotz
dem ſie damals in einer weit ſchlimmeren Lage war als
jetzt Sie iſt überhaupt ein ſehr ideal veranlagtes Ge
ſchöpf Sie hätte zum Beiſpiel ſehr wohl die Univerſal
erbin ihrer Pflegemutter werden können wenn ſie nicht
zu ſtolz und zu rückſichtsvoll geweſen wäre dieſe zu
bitten ein Teſtament zu machen Jch konnte das da
mals nicht verſtehen wie ich auch nicht begreifen konnte
daß ſie Werner abwies Jch ſelbſt habe Werner zu
geredet um ſie anzuhalten weil ich es nicht für aus
geſchloſſen hielt daß ſie ihn liebgewonnen hatte trotz
ſeiner Krankheit Und um meinem Bruder die Sorge
um Gildas Zukunft abzunehmen die ihn nicht hätte zur
Ruhe kommen laſſen habe ich ihr die Stelle als Geſellk
ſchafterin angeboten Sie nahm dieſelbe aber auch erſt
dann an nachdem ich ihr verſichert hatte daß wir ſie
nötiger brauchten als ſie uns und daß ich um Werners
Werbung wußte Sie iſt glaube ich nicht imſtande
etwas anzunehmen wo ſie nichts zu geben hat v iſt
es gekommen Harald daß Gilda bei uns eine Aus
nahmeſtellung erhalten hat Sie iſt uns beiden mehr
eine Freundin denn eine Untergebene Jch würde die
Freundin im Verkehr mit ihr noch mehr betonen und ihr
manche Erleichterung ſchaffen wenn ich nicht verhindern
wollte daß ſie ſich einbildet ich wolle ihr etwas ſchenken
Sie will ſich nun einmal ihren Unterhalt ehrlich ver
dienen Sie iſt ein tapferes ſtolzes Geſchöpf und ich
habe ſie herzlich liebgewonnen ihrer vortrefflichen Eigen
ſchaften halber Jch vertraue ihr ſchrankenlos und mein
Bruder auch dem ſie durch ihre Gegenwart ein wenig
Sonne in ſein armes Daſein zaubert Sie iſt ein Weſen
dem man die größte Hochachtung zollen muß

Das alles ſagte Olly in ſehr warmer herzlicher
Weiſe

Graf Harald war ganz blaß geworden Seine Stirn
hatte ſich wie im Schmerz zuſammengezogen Was er
da gehört hatte ihn mächtig gepackt

Sie das ſchwache zaghafte Mädchen hatte den
Kampf ums Daſein mutig aufgenommen um ſich nicht
verkaufen zu müſſen Jhr Herz war ihr nicht für Mil
lionen feil geweſen Sie blieb lieber arm und in ab
hängiger Stellung als daß ſie einem ungeliebten Mann
ihre Hand gereicht hätte

Und er ſelbſt Er hatte ſich verkauft jawohl ver
kauft an eine ungeliebte Frau Er war zu feige geweſen
den Kampf ums Daſein aufzunehmen Und er war ſich
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noch ſehr ehrenhaft vorgekommen er Liebeheuchelte wo er ſie nicht empfand d und er
er ſich plötzlich im Vergleich zu Gilda

Die m brannte ihm die Stirne rot Lange ſtarrte
er finſter vor ſich hin und ſeine Lippen preßten ſich feſt

r daß i ſtarky ſah ihn etwas ſtark be e Und plößtzliglaubte ſie ihn zu verſtehen et ens
Was iſt dir Harald Hat dich in meinen Worten

etwas gekränkt fragte ſie offenherzig
Ja ſhan ich Olh ſche

äme mich Olly ſchäme mich vor dieſeMedn r ſo ar ich habe en
y ſank in ſich zuſammen e Augeneinem wehen Blick ins Weite n flogen mit

Sie wußte daß er ſich ſchämte weil er ſich verkauft
hatte Bittere Scham ſtieg auch in ihr auf Hatte ſie
ſich nicht auch verkauft um Stand und Namen und
andere Aeußerlichkeiten

Er war noch zu entſchuldigen ihn hatte ein gewiſſer
Notſtand dazu getrieben und das eifrige Zureden ſeiner
Mutter Aber ſie ſelbſt Was hatte ſie in dieſe Ehe
getrieben Nichts als Gedankenloſigkeit und Ober
flächlichkeit Und dafür mußte ſie nun büßen bitter
und ſchmerzlich büßen

Du wirſt ihr ja nun Gerechtigkeit widerfahren
laſſen Harald ſagte ſie matt

Er nickte nur Plötzlich fuhr er empor Ein jäh
umſpringender Windſtoß hatte das Segel gepackt Harald
riß es mit ſtarker Hand herum Er hatte nicht darauf
geachtet daß ein Wetter emporgezogen war Mit An

S aller Kräfte gab er dem Boote einen anderen
rs

Du wendeſt um Harald ſchon jetzt fragte Olly
die wenig vom Wetter verſtand

Ja Olly der Wind iſt umgeſprungen wir be
kommen Sturm antwortete er

Und nun ſpannte ſich jeder Zug in ſeinem Geſicht
Er biß die Zähne zuſammen und bändigte mit kraft
vollen Armen das Segel Es war höchſte Zeit daß er
es umſtellte Ein böiger Wind ſtand auf der ſchnell
an Stärke zunahm und zum Sturm ausartete Alle
Kraft hatte er nötig das Boot zu dirigieren Als er es
im richtigen Kurs hatte ſchoß es wie ein Pfeil dahin
dem Lande zu Die Wellen hoben und ſenkten es als
ſei es eine Nußſchale aber es war gut gebaut und hielt

ſich tapfer Fortſetzung folgt

Junker
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eſammelten Früchte dieſer Art müſſen im hieſigenVezirt an den unſerſeits beſtellten Ankäufer die Firma

Conrad Trumpff blankenburg a Harz
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Landwirte G m b H
Geeignete in der Behandlung oben genannter gücht

erfahrene Unteraufkäufer werden für den dortigen Beszir
noch angeſtellt Es kommen nur durchaus leiſtungsfäbige
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